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Oesterreichs deutsche Politik .
(Tel. Bericht.)

---- Wien , 14 . Okt. Am auswärtigen Ausschutz der öster¬
reichische« Delegation wurde heute die Annexion Bosniens
und im Anschluß das Verhältnis zu Deutschland besprochen .
Zm allgemeinen wurde dies gebilligt , nur der Tscheche Kra -
marcz erhob heftige Angriffe dagegen . Die Annexion habe
Serbien zu wenig berücksichtigt und besonders das wünschens¬
werte Zusammengehen mit Rußland vermissen lassen. Das
heutige Slaventum wolle dir gegenwärtige Staatsordnung
nicht stören, sondern nur eine innere und kulturelle Annähe¬
rung zu den slavischen Völkern . Oesterreich sei jetzt aber
geradezu an Deutschland gekettet und ohne Bewegungsfrei¬
heit . Es treibe im Inner « antislavische Politik , wobei auch
seine auswärtige Politik auf die Slaven keine Rücksicht
nehme. Deutschland wolle lediglich eine unbezähmbare Macht
uon Hamburg bi« zum Bosporus gründen . Einer solchen Po¬
litik müsien die Slaven aber, naturgemäß kühl bis ans Herz
gegenüberstehen.

Den Ausführungen Kramarcz ' trat der Deutsch-Liberale
Dr. Lärenreither in längeren Ausführungen entschieden ent¬
gegen . Oesterreich stehe in keinem Abhängigkeitsverhältnis
zu Deutschland. Aus der Annexionskrise habe Oesterreich gro¬
ßen moralischen Nutzen gezogen . Es habe einen Aufschwung
des öffentlichen Geistes, eine Zuversicht für die Zukunft und
ein Seldstbewußtsein erlebt , die von bleibendem Nutzen fern
würden . Daß das Bündnis mit Deutschland und Italien
womöglich noch fester und inniger geworden sei , sei im In¬
teresse des Friedens mit Freuden und Dankbarkeit zu be¬
grüßen . Das Einverständnis , das sich zwischen Deukschland
und der Türkei vorzubereiten scheine, könne eine sehr gute
militärische Bedeutung haben und eine starke Friedensstellnng
vom Belt bis zum Bosporus bedeuten . Wünschenswert sei
jetzt auch eine wirtschaftliche Annäherung an die Balkan¬
staaten , namentlich an Serbien .

Diese Ausführungen wurden auch von anderer Seite ge¬
billigt. Der sozialdemokratische Redner hätte allerdings statt
einer Annexion durch Militär und Diplomatie eine solche
durch eine gute nationale und soziale Politik gewünscht .
Die auswärtige Politik muffe eine Handelspolitik sein, nicht

. eine solche im Interesse der Agrarier .
Damit wurde die Beratung auf morgen vormittag 10

llhr vertagt .

Die Südafvikareise des Herzogs von
Eonnaught »

D .K . London, 13. Okt. Der König und die Königin fanden sich
gestern auf dem Londoner Waterloo -Bahnhof ein , um dem Herzog
von Connauabt und seinen Reisegefährten eine glückliche Reise, er¬
folgreiche Erledigung seiner Mission und sichere Wiederkehr zu den
heimatlichen Gestaden zu wünschen .

Der Herzog von Eonnaught verläßt bekanntlich England , um den
König bei der Eröffnung des ersten südafrikanischen
Parlamentes zu vertreten . Dies ist eine Mission von großer
Wichtigkeit und bekanntlich war noch zu Lebzeiten des verstorbenen
Königs Eduard beschlossen worden , diese wichtige Mission dem Prinzen
von Wales samt Gemahlin anznvertrauen . Das Schicksal hat es eben
anders entschieden ; die Persönlichkeit, die damals die Würde des
Prinzen von Wales bekleidete , ist heute König von England und der
gegenwärtige Prinz von Wales ist noch zu jung zu einer solchen
Mission, und so kam es , daß die Ehre , das britische Weltreich bei der
Eröffnung des Parlaments der neuen südafrikanischenUnion , zu vertre¬
ten, dem Herzog von Eonnaught zugefallen ist . Sie hätte allerdings
schwerlich einer würdigeren und fähigeren Persönlichkeit verliehen
werden können, und niemand in England ist im entferntesten darüber
beunruhigt , daß die Mission durch den Herzog nicht in entsprechender
Weise ausgeführt weiden könnte.

Der Herzog von Eonnaught , bei 1850 geborene jüpgere Bruder
König Eduards , ist einer jener wenigen glücklichen Menschen, dem es
vergönnt ist , überall Freunde zu machen , wohin ihn auch immer sein
Los führen möge . Er besitzt in nicht geringem Grade den persönlichen
Zauber und Reiz , der bei Persönlichkeit des verstorbenen Königs
Eduard angehaftet hat , und auch jenen Takt , der den so sehr beliebten
König bei jeder Gelegenheit auszeichnete, jenen Takt , der' ihn zum ge¬
borenen Diplomaten machte . Es liegt klar auf der Hand , daß der
Herzog von Eonnaught in Südafrika den denkbarst besten Eindruck
Hervorrufen wird . Schließlich benötigt der Herzog von Eonnaught
auch keinerlei Empfehlung , dort , wo er sich unter britischen Unter¬
tanen befindet oder Angehörigen des britischen Weltreichs .

Was nun die Buren anbetrifft , so kann ruhig behauptet werden ,
daß der Herzog von Eonnaught gerade jene Eigenschaften besitzt , die
ihn dazu geeignet machen , auch die Sympathien der Buren zu er¬
werben . Die Buren werden in diesem kühnen und fähigen Soldaten
einen . Mann finden, der das denkbarst einfachste und daher unauf¬
fälligste Leben von der Welt führt , wenn wir seinen Rang und Stand
in Betracht ziehen, und sind daher wohl in der Lage , einen solchen
Mann zu verstehen. Der Herzog ist ja allerdings vielen Führern des
Burenoolkes bekannt, denn als er die Würde eines General -Inspektors
der britischen Armee , bekleidete, stattete er auch den in Süd -Afrika
garnisonierenden britischen Truppen einen Besuch ab und bei diesem
Anlaß nahm er die Gelegenheit wahr , die berühmten Schlachtfelder
Südafrikas aufzusuchen und während dieses Aufenthaltes in Süd¬
afrika machte er auch die Bekanntschaft vieler Burenführer . Diesmal
wird der Herzog von seiner Gemahlin und seiner Tochter Patricia
begleitet sein , und auch dieser Amstand wird ohne Zweifel dazu bei¬
tragen , die Sympathie für die Mitglieder der königlichen Familie neu
zu stärken .

Der dritte Dtteiktag in Frankreich .
(Von unserem Mitarbeiter .)

Id Paris , 14. Okt. Der dritte Tag des Generalstreiks der Eisen¬
bahner hat keine Verschlimmerung der Lage gebracht. Der Streik
blieb gleich auf der Staatsbahn , nahm etwas ab auf der Nordbahn
und auf den übrigen Linien wurden nur schwache Versuche gemacht,
dem Befehl des Streikkomitees nachzukommen . Unerwarteterweise
kamen aber die Elektriker den Eisenbahnern zuhilse, verbreiteten am
Donnerstag abend Finsternis in den schönsten Pariser Quartieren
und nicht ohne Absicht war es wohl , daß im Palast des Elysees und
im Ministerium des Innern das elektrische Licht zuerst versagte . Da
dieser Streik der Elektriker aber schon der zweite seiner Art ist, so
war man schon dagegen gerüstet. Gas , Azetylen und Petroleum
waren gleich zur Stelle , fodaß man nicht einmal zu den Kerzen zu
greifen brauchte. Die Elektrizität fetzt aber auch den größten Teil

der Trambahnen und die Untergrundbahn in Bewegung und die
Unterbrechung dieses Dienstes ist für die mittlere Bevölkerung , die
sich keine Droschken bezahlen kann, weit fühlbarer . Glücklicherweise
ist hier viel leichter, als bei der Eisenbahn militärischer Ersatz zu
schaffen und so wird der Solidaritätsstreik der Elektriker den Eisen¬
bahnern nur kurze Zeit zugute kommen .

' Der Streik der Elektriker war um so weniger vorauszusehe », als
ihr großer Mann Pataud bei Freund und Feind in Mißkredit ge¬
langt war . Man fand es lächerlich , daß er sich inzwischen des lieben
Geldes wegen als Theaterredner einer Wandertruppe anschloß, die
das antisozialistische Stück von Bonrget »La Barricade " spazieren
führte . Als diese Beschäftigung nicht weiter ging, weil sein unnützer
Vortrag die einen ärgerte und die andern langweilte , ergriff Paraud
einen vornehmeren Beruf , indem er die Vertretung einer Cham¬
pagnerfirma übernahm . Seine Genossen verziehen ihm aber wenig¬
stens scheinbar diese bürgerlichen Beschäftigungen, weil er dafür
keinen Gehalt als Generalsekretär ihres Syndikates verlangte , und
bestätigten ihn in dieser Würde. Nun hat seine Autorität doch aus¬
gereicht» um einen neuen Streik hervorzurufen, obschon die Elektri¬
ker heute nicht den mindesten beruflichen Grund für eine solche Be¬
wegung haben und die Solidarität mit den Eisenbahnern als Motiv
ausreichen muß.

Den Reportern gegenüber spielte Pataud bei dieser Gelegenheit
eine neue Komödie als »eingebildeter Kranker". Er liegt tief im
Bett und liest einen Abenteuerroman und tut , als ob er von allem
nichts wisse . Weil er Generalsekretär sei, habe man ihm allerdings
eine Unterschrift abgefordert, aber er wisse nicht recht , was er unter¬
schrieben habe. Wenn ihn trotzdem sein alter Freund Briand noch ein¬
mal ins Gefängnis sperren wolle, so hoffe er wenigstens daß er wie¬
der die gleiche Zelle in der Strafanstalt der Cant « erhalten werde ,
worin er so gut habe arbeiten können . Seine Tätigkeit als Cham -
pagnerverkäüfer werde freilich eine Unterbrechung erleiden , aber viel¬
leicht werde es ihm auch als Reklame dienen, wenn er den „Cham¬
pagner des Gefangenen" anbieten könne .

Die angeblich ungesetzliche Maßregel , die dienstpflichtigen Eisen -
bahnangestellten zu einem außerordentlichen Reservedienst von 21
Tagen einzuLerufen, hat sich jedenfalls erfolgreich erwiesen . Ihr ist
es wohl znzuschreiben , daß das böse Beispiel der Nordbahn und der
Staatsbahn trotz des starken moralischen Druckes des Sölidaritäts -
gefühles nicht befolgt worden , ist. Die Angestellen der Ostbahn sind
von ihrer Direktion ganz besonders daraus aufmerksam gemacht wor¬
den, daß ihr Dienst eine patriotische Notwendigkeit sei , weil die Ost¬
bahn die meisten Berührungen mit der deutschen Grenze hat . Es ließ
sich denn auch bemerken , daß im Ostbahnhof die militarisierten Ange¬
stellten mit einem gewissen Stolze die verschiedenen Armbinden
trugen , die ihre Zugehörigkeit zu irgend einer Truppenabteilung zu
erkennen geben.

Was die Direktionen selbst betrifft , so sind sie seit dem Ausbruche
des Streiks einen kleinen Schritt weiter gegangen, als früher , in der
Anerkennung des Nationalen Syndikates der Arbeiter , denn sie haben
dem Ministerpräsidenten ihre Bereitwilligkeit ausgesprochen, an einer
gemeinsamen Konferenz unter seinem Vorsitze mit den Delegierten drc
Svndikate teilzunehmen, « Ahrend ste früher bloß mit ihren eigenen
Arbeitern individuell verkehren wollten. Das günstigste Zeichen ist
aber vielleicht folgender kurzer Aufruf der sonst aufhetzenden „Huma -
nits " : „DerEisenbahnstreik wird ohne Zweifel ziemlich kurz sein , aber
sein Charakter selbst fordert große Ausgaben , nicht um die Streiken¬
den zu unterhalten , sondern um dem Streikkomitee alle nötigen
Schritte zu gestatten, um den Erfolg der Bewegung zu sichern .

" Da¬
raus geht hervor, daß die Sozialistenführer selbst einsehen, daß sich
der Streik nicht weiter ausdehnen läßt und daß dem Streikkomitee
bereits die Mittel fehlen, in Automobilen im Lande herumzureisen ,

Auf Schloß Manöier .
Abenteuer Joseph Rouletabilles .

Von Easton L e r o u x.
(16 . Fort ' etzUNy. Nackdru» «erivtn.

Ich muß konstatieren, daß Herr Robert Darzac sehr aufge¬
regt war , und ich hatte den Argwohn , als ob die Versicherung
Rouletabilles nicht dazu angetan war , ihm gefallen . Jedoch,
wenn er wirklich fürchtete, daß man den Mörder entdeckte —
warum half er dem Reporter , ihn zu entdecken ? Mein junger
Freund schien den gleichen Eindruck wie ich zu haben ; er sagte
plötzlich :

„Es mißfällt Ihnen doch nicht , Herr Robert Darzac , daß
ich den Mörder entdecke?"

„Oh ! ich möchte ihn mit eigener Hand töten !" rief der Bräu¬
tigam Fräulein Stangersons in einer solchen Aufregung , daß ich
erschrak.

„Ich glaube es Ihnen ! " sagte Rouletabille ernst, „aber Sie
haben meine Frage nicht beantwortet .

"
Wir kamen an dem Boskett vorüber , von dem der junge

Reporter uns soeben gesprochen hatte ; ich ging hinein und be¬
merkte die unverkennbaren Spuren , daß ein Mensch hier ver¬
steckt gewesen war . Rouletabille hatte wieder einmal recht be¬
halten .

„Gewiß !" sagte er , „gewiß ? . . . Wir haben es mit einem
Wesen von Fleisch und Bein zu tun , das über keine anderen
Mittel verfügt als wir . NM muß alles klar werden !"

Zugleich bat er mich um die Papiersohle , die er mir anver¬
traut hatte , und legte sich auf eine sehr deutliche Fußspur hinter
des Boskett .

„Alle Wetter, " sagte er , als er wieder aufstand . >
Ich glaubte , er würde jetzt dieser Spur , den Tritten des

Mörders , die von dem Flurfenster ausgingen , folgen ; aber er

führte uns ziemlich weit nach links und erklärte uns , daß es
unnütz wäre , seine Nase in den Kot zu stecken , und daß er jetzt
den ganzen Weg kenne, den der Mörder auf der Flucht genom¬
men habe.

„Er ist bis an das ' Ende der Mauer , fünfzig Meter von hier ,
gegangen ; dann hat er die Hecke und den Graben übersprungen .
Sehen Sie , da ! . . . gerade gegenüber diesem kleinen Fußpfad ,
der zum Teiche führt ."

„Wie können Sie wissen, daß er nach dem Teiche gegan¬
gen ist ?"

„Weil Frederic Larsan die Ufer seit heute morgen nicht ver¬
lassen hat . Er muß dort merkwürdige Dinge gefunden haben !"

Wenige Minuten später waren wir am Teiche.
Vor uns lag eine kleine sumpfige Wasserfläche, die von Wei¬

den umgeben war , und auf der noch spärlich welke Seerosenblät¬
ter schwammen . Der große Fred sah uns vielleicht kommen; aber
wahrscheinlich interessierten wir ihn wenig ; denn er nahm kaum
Natiz von uns und fuhr fort, mit der Spitze seines Stockes einen
Gegenstand hin und her zu wenden, den wir nicht sehen konnten .

„Halt !" sagte Rouletabille , . . . „da sind wieder die Flucht¬
spuren des Mannes , sie wenden sich hier vom Teiche ab , kommen
wieder und verschwinden endlich bei dem Teichs, gerade vor die¬
sem Fußwege, der nach der Landstraße von Epinay führt . Der
Mann hat seine Flucht nach Paris fortgesetzt ."

„Wer sagt Ihnen das ?" warf ich ein , „da auf dem Fußwegs
keine Fußstapfen des Mannes zu sehen sind ?"

„Wer mir das sagt? . . . Diese Schritte hier , die ich erwartete !"

rief er und wies auf eine ganz deutliche Spur eleganter Stiefel .
„Sehen Sie !" !

Er bat Frederic Larsan um Aufklärung . !

»Herr Fred," rief er, „sind diese eleganten Stiefel hier seit
der Entdeckung des Verbrechens zu sehen ?"

„Ja , junger Mann , ja ! Sie find sorgfältig erhalten wor¬

den," antwortete Fred , ohne den Kopf zu heben. „Sie sehen,
es sind Tritte , die kommen, und Tritte , die gehen . .

„Der Mann hatte ein Fahrrad !" ries der Reporter .
Hier glaubte ich , nachdem ich die Abdrücke des Fahrrads be¬

trachtet hatte , die auf dem Hin- und Rückwege den eleganten
Fußtritten folgten, einschreiten zu müssen :

„Das Fahrrad erklärt das Verschwinden der plumpen Fuß¬
spuren des Mörders, " sagte ich . „Der Mörder mit dem plum¬
pen Stiefeln hat das Fahrrad bestiegen . Sein Mitschuldiger ,
der Mann mit den eleganten Stiefeln , hatte ihn am Ufer des
Teiches mit dem Fahrrad erwartet . Es läßt sich vermuten , daß
der Mörder im Aufträge des Mannes mit den eleganten Stie¬
feln handelte .

"

„Nein , nein ! " versetzte Rouletabille mit einem eigentüm¬
lichen Lächeln . . . „Ich erwartete jene Fußtritte seit dem Be¬
ginn der Affäre . Es sind die Spuren des Mörders .

"

„Und die anderen Tritte , die plumpen, was machen Sie
daraus . . . ?"

„Das sind auch die Tritte des Mörders ."

„Es gibt also zwei ?"

„Nein , es gibt nur einen . . . und er hat keinen Mitschuldi¬
gen gehabt . . .

"
„Das ist stark ! . . . das ist stark !" rief von drüben Frederic

Larsan .
„Da !" fuhr der junge Reporter fort und zeigte auf die von

schweren Absätzen aufgewühlte Erde ; „der Mann hat sich dahin
gesetzt und die großen Stiefel , die er , um die Justiz zu täuschen,
anhatte , ausgezogen; dann hat er sie unbedingt in der Hand ge¬
tragen und ist auf seinen eigenen Füßen weiter gegangen , und
hat so in Ruhe die Landstraße wieder erreicht, sein Fahrrad ne¬
ben sich herführend . Ein Beweis dafür ist übrigens die leichte
Spur des Rades auf dem Fußweg , trotz des weichen Bodens .
Wäre ein Mann auf dem Rade gewesen, so wäre es tief in den
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am den Eifer ihrer Leute wachzuhalten und die Zögernden zu be¬
lehren . • « *

Die Lag« befsert sich denn auch weiter erheblich. In Paris und
rit der Provinz nahmen zahlreiche Angestellte die Arbeit wieder auf.
Im Laufe des Vormittags gingen vom Rordbahnhofe auf den Haupt¬
linien 18 Zöge ab . Einige 30 Züge, die auf den Hauptstrecken der
staatlichen Westbahn einliefen , gingen von hier wieder aus . Auf
diesem Netz ist der Borortsverkehr zum größten Teile wieder herge¬
stellt. Der Verkehr der Untergrundbahn ist weiter normal .

Die Stimmung im Ministerium ist darum heute mittag sehr zu¬
versichtlich geworden. Dieser Optimismus gründet sich hauptsächlich
auf die Nachrichten aus allen wichtigen Prooinzstädte «, weil die von
der Pariser Arbeitsbörse ausgegangenen Befehle den Verhältnissen der
Provinzarbeiter wenig Rechnung tragen und demzufolge entweder nur
sehr lau durchgeführt werden , oder ganz unberücksichtigt bleiben . Na¬
mentlich ist es die Anordnung des Pariser Zentral -Komitees , der von
den Eisenbahnen jeder mögliche Widerstand entgegengesetztwird .

Nach den heute mittag eingetroffenen Depeschen ist die Zahl der
Militärdienst -Verweigerer in den französischen Departements sehr ge¬
ring. Viele von ihnen , die sich gestern noch sehr trotzig geberdeten,
haben sich gestellt, weil ihnen bekannt wurde , daß die Gendarmerie be¬
rechtigt sei , jeden zurückbleibenden, einberufenen Reservisten in vor¬
läufige Haft zu nehmen.

Im Minifterrat teilte der Minister Millerand mit , die zum
Militärdienst einberufeNen Eisenbahner müßten dem Befehle bei
Vermeidung von Gefängnisstrafe unverzüglich Folge leisten. Die
Rekrutierungsbureaus hätten heute die Sestellungsorder für die
Eisenbahner bestätigt .

Die aus dem Auslande eingehenden Magen über verspätet etn-
getroffene Depeschen vom gestrigen Tage erklärt der Telegraphen -
Direktor , daß die Zahl der gestern in Paris aufgegebenen Depeschen
110 0vv betrug , was die höchste jemals dagewesene Ziffer darstellt .

Tages-Mundfchau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 14 . Okr . (Tel . ) Das „Militärwochenblatt " meldet '
n. Usedom , Generalleutnant ä La suite , Zeughauskommandant in
Berlin , wurde in Genehmigung seines Gesuchs mit Ende Januar
1911 mit Pension in den Ruhestand versetzt und bis dahin beurlaubt ,
v . Reumann -Cosel, Major , Flügeladjutant des Kaisers und Königswurde zur Vertretung des beurlaubten Kommandanten des Zeug¬
hauses in Berlin kommandiert .

— Berlin , 14 . Ott . (Tel .) Aus Deutsch -Südweftafrika meldet ein
telegraphischer Bericht des stellvertretenden Gouverneurs , daß der be¬
dauerliche Zusammenstoß von Soldaten undTranskeilaffern durch das
auffäsiige Verhalten der letzteren gegen die Bahnbauleitung veran¬
laßt wurde . Die Angestellten baten die in der Nähe befindliche
Truppe um Unterstützung, worauf die Kaffern , mit Keulen und
Messer bewaffnet , sich zusammenrotteten und die öffentliche Sicherheit
bedrohten . Infolgedessen war das Einschreiten der Truppe nötig ;
diese machte erst von den Waffen Gebrauch, als die Kaffern zum An¬
griff übergingen . Vierzehn Kaffern find tot , die Verwundeten be¬
finden sich in guter Fürsorge .

— Stuttgart , 13 . Okt. Die Obermeister der wurttembergischen
Fleischerinnungen haben lt . „Frkf . Ztg .

" gestern beschlossen, die Reichs¬und Landesregierung zu Litten 1. daß unverzüglich die Zölle aufSchlachtvieh und Futtermittel herabgesetzt, die Quarantänevorschrif¬ten möglichst erleichtert und das Bieheinfuhrverbot wieder aufge¬hoben werde, 2. daß die Landwirtschaft zu vermehrter Viehzucht und
Viehhaltung veranlaßt , und insbesondere bei Verpachtung ' vonStaatsdomänen ein entsprechender Viehbestand verlangt werde, 3.baß die Bahnsrachtsätze für Schlacht- und Zuchtvieh herabgesetzt wer¬den, und 4 . daß auf mäßige Schlachtgebühren in den Eemeindeschlacht-häusern und auf Uebernahme der Beschaugebühren auf Staats - und
Eemeindekassen hingewirkt werde-

= München, 14. Okt. Die Vorstandschaft des Katholischen Frauen¬bundes , Zweigverein München, erläßt im Anschluß an die Vriefaffäredes Kardinals Kopp und zur Abwehr der von den verschiedenstenSeiten gegen den Bund erhobenen Behauptung , daß er auf die Ent -
klerikalifierung des katholischen Volkes hinarbeite eine längere öffent¬liche Erklärung , in der er lt . „Frkf . Ztg .

" diesen „horrenden Vorwurfals eine, dem katholischen Frauenbund angetane Schmach " mit Ent¬
rüstung zurückweist und sich auf das energischste gegen eine Wieder¬
holung verwahrt .

Serbien .
bst Belgrad , 14. Okt. Der östeyreichifch-ungarffche GesandteGraf Forgach, der von seinem Urlaub aus Wien hierher zurückge-

kehrt ist, hatte gestern mit dem Minister des Auswärtigen , Milo -
wanowitsch. eine längere Konferenz. Wie es heißt , sollen sich diebeiden Diplomaten hauptsächlich mit der Frage des österreichisch-ser¬bische« Handelsvertrages befaßt haben .

— Belgrad , 14. Ott . Die Skupschtina ist zusammengetreten und
hat , der „Köln . Ztg .

" zufolge, das bisherige Präsidium wieder¬
gewählt .

Griechenland.
== Athen, 15 . Okt. (Tel.) Es heißt , der König werde

den Präsidenten der Nationalversammlung, Hößlin, mit der

Boden eingesunken . . . Nein, nein ! Das war ein einziger
Mensch , der Mörder , und zu Fug !"

„Bravo, bravo ! " rief wieder der große Fred .Da plötzlich kam dieser auf uns zu , stellte sich vor Herrn Ro¬
bert Darzac auf und sagte zu ihm :

„Wenn wir ein Fahrrad hätten, könnten wir die Richtig¬keit der Schlüffe dieses jungen Mannes beweisen , Herr Robert
Darzac . . . Sie wiffen nicht, ob sich eins auf dem Schlöffe befin -

. „Rein," antwortete Darzac, „es ist keins da ; ich habe das
meine vor vier Tagen nach Paris mitgenommen, das letzte Mal ,als ich vor dem Verbrechen auf das Schloß gekommen bin .

"
, » Das ist schade !"

sagte Fred mit sonderbarer Betonung .Dann wandte er sich zu Rouletabille :
„Wenn das so weiter geht , werden wir beide zu denselben

Schlüffen kommen. Haben Sie eine Idee über die Art und
Weise , wie der Mörder aus dem Gelben Zimmer entwichen ist ?"

„Ja," sagte mein Freund . . . „eine Idee ."
„Ich auch," fuhr Fred fort, , „und es muß die gleiche fein .Es gibt nur zwei Arten, wie man in dieser Affäre Schlüffe zie¬

hen kann. Ich erwarte nur noch die Ankunft meines Chefs;dann werd '
ich alles sagen .

"
„So ? . . . Der Chef der Sicherheitspolizei wird kommen?"
»3 " . heute nachmittag , um im Laboratorium vor dem Un¬

tersuchungsrichter alle diejenigen zu konfrontieren , die in dem
Drama eine Rolle gespielt haben oder gespielt haben können.Das wird sehr intereffant sein . Es ist sehr schade, daß Sie nicht
dabei sein können."

„Ich werde dabei sein," behauptete Rouletabille .
„Wirklich . . . Sie sind großartig . . . für Ihr Alter ?"

versetzte der Detektiv in einem Tone, der nicht frei von einer ge-
wiffen Ironie war ; „Sie würden einen wunderbaren Detektiv
abgeben , wenn Sie etwas mehr Methode hätten. Sir ziebru p,

Bildung des Kabinetts beauftragen. — In zuständigen Krei¬
sen weiß man absolut nichts von Larverhandlungen zum
Zwecke der Erzielung eines Einvernehmens zwischen der
Türkei und Griechenland , Es handle sich lediglich um ten¬
denziöse Gerüchte.

Amerika.
= Rewyork, 15. Ott . (Tel . ) Das amerikanische Iran and Sttek -

Fnstitnt , das die hervorragendsten Stahlindustrirllen des Landes um,
faßt , hielt seine erste Jahresversammlung ab , bei der auch 30 Ver¬
treter der europäischen Stahlindustrie anwesend waren , darunter einer
von Krnpp .

a Dnntirl (Newyork) , 14. Okt. (Tel .) Roosevelt erklärte rn
einer Red«, mit der er die Wahlbewrgong im Staate Rewyork er-
öffnete, Tammanu -Hall und Wallstret hätten einen Vertrag mit ein¬
ander geschlossea.

Kadifche Chronik.
e. Karlsruhe . 14. Ott . Zu dem ans der „Soz . Praxis " ent¬

nommenen Artikel einer hiesigen Korrespondenz über das durch¬
schnittliche Jahreseinkomm «« der Arbeiter bei den badischen Staats¬
eisenbahnen und den übrigen Eisenbahnverwaltnngen teilt man uns
mit . daß die auf den Aufwand des Jahres 1398 berechneten Sätze
heute nicht mehr zutreffen , da inzwischen auch bei der preußischen und
anderen Eisenbahnverwaltungen sich die Lohnverhältniffe wesentlich
geändert haben , so auch in Bayern , wo eine Lohnerhöhung von
größerem Umfange stattfand . Immerhin steht Baden in dieser Hin¬
sicht noch an erster Stelle , obwohl hier das Durchschnittseinkommen
eines Arbeiters von 1335 * im Jahre 1908 auf 1323 im Jahre 1909
zurückgegangen ist . Ein wesentlich verändertes Bild erhält man
jedoch, wenn man das Durchschnittseinkommen nach den verschiedenen
Verwaltungszweigen berechnet. Am besten bezahlt find hiernach in
Baden die Arbeiter im Zugsörderungs - und Werkstättendienst (1909
aa 5463 Arbeiter ) mit (1467) 1455 <Jt Durchschnittseinkommen, ihnen
folgen die Arbeiter im eigentlichen Betriebs - (Abfertigungsdienst )
und Verwaltungsdienst (6463) mit 1373 (1400) <M Durchschnittsein¬
kommen und an letzter Stelle stehen die Arbeiter (4153) im Bahn -
unterhaltungs - und Bewachungsdienst mit 1072 (1076) -1t . Wie
man aus der in Klammer beigefügten Zahl ersteht ist das Einkom¬
men der eigentlichen Betriebsarbeiter gegen 1908 nicht unwesentlich
(um 27 <M im Durchschnitt) zurückgegangen. Auch das Durchschnitts¬
einkommen der Beamten ist in Baden von 2240 M im Jahre 1908
auf 2212 M im Jahre 1909 zurückgegangen. Ende 1909 zählten die
badischen Staatsbahnen ein Eesamtpersonal von 27 698 Köpfen und
stehen mit dieser Ziffer an 5 . Stelle unter den deutschen Staatsbahn¬
verwaltungen nach Preußen , Bayern , Sachsen und Elsaß -Lothringen .
Von der Gesamtzahl entfallen auf etatmäßige Beamte 7804 , nicht¬
etatmäßige 3815 und Arbeiter 16079 .

Mannheim, 15. Okt. Am Samstag den 29. Oktober
findet tm Rathaussaale hier eine Oberbürgermeisterkonferenz
statt . Dieselbe wird sich u, a, mit der Frage der Fleisch,
teuernng beschäftigen. '

* Mannheim, 15. Okt. Ein schwerer Unglücksfall ereig¬
nete sich gestern vormittag in den Süddeutschen Kabelwerken .
Beim Kabelprüfen kam der 24jährige, aus der Pfalz stam¬
mende Arbeiter Frei mit der Erdleitung, die 1000 Volt
Spannung aufwies , in Berührung und war sofort tot. Alle
Wiederbelebungsversuche waren erfolglos. Frei hatte ver¬
säumt , die vorschriftsmäßige Ausschaltung vorzunehmen .

* Walldürn. 14. Okt. Minister Freiherr von Bodman,
Generaldirektor Roth und Oberbaurat Kräuter äüs KärW
rube weilen seit gestern hier. Die Anwesenheit der Herren
gilt dem Bahnbau Walldürn—Hardheim , der. Ztachdem T&te
Firma Vrandl-Halle vom Bau zurückgetreten ist, jetzt von
der Firma Sänger u. Rösch bei Los 1 weitergeführt wird.

B> Breiten , 14 . Okt. Das Ergebnis der diesjährigen Kirchen¬
kollekte , zugunsten des hiesigen Melanchthonhaufes beträgt bis jetzt
28 839 JH.

0 Pforzheim, 15. Okt. Bei der städtischen Sparkaffe
wurden im Monat September eingelegt 659 014 Jt 85 4
und rückerboben 523 744 M 47 -Z .

B . Kuppenheim (b . Rastatt ) , 15 . Ott . Infolge der anhaltend
günstigen Witterung schreitet der Bau des Elektrizitätswerkes der
Firma Richard Lepold rasch vorwärts . Bereits sind der 800 Meter
lange Unterkanal sowie die Einlaufkammer und Schleusen fertig¬
gestellt . Gegenwärtig wird am Turbinenschlauch gearbeitet . Dabei
ergeben sich aber große Schwierigkeiten . In einer Tiefe von 6 Metern
ist man jetzt auf mächtige Eichenstämme gestoßen , die mit ihren
Wurzeln und Aesten kreuz und quer gelagert sind . Das Holz derselbe«
ist schwarz wie Ebenholz und eisenhart . Gestern gelang es mit vieler
Mühe einen mächtigen Stamm mit Wurzeln herauszuschaffen, der
oben abgebrochen erscheint und immer noch etwas über 6 Kubik¬
meter mißt . Mit einer Dampfmaschine wurde er herausgezogen und
lagert jetzt neben dem neuen Kanaldamm zur Bewunderung aller .
Für Geologen ist die Baustelle hochintereffant, und vielleicht können
uns diese Aufschluß geben, welche Naturkräfte hier gehaust haben,und wie diese mächtigen Baumriesen hierhergekommen sind . Ein
Besuch der in geologischer Hinsicht intereffanten Baustelle ist äußerst
lohnenswert . Die Zahl der bis jetzt sichtbaren Eichenstämme beträgt

viele Schlüffe , Herr Rouletabille , Sie laffen sich nicht genug von
Ihrer Beobachtung leiten . . . Was sagen Sie zu dem blutigen
Taschentuch und der roten Hand an der 'Wand? . . . Sie haben
ja die rote Hand gesehen ; ich nur das Taschentuch . . Nun?"

„Bah ! " sagte Rouletabille, etwas verlegen; „der Mörder
ist an der Hand verwundet worden , und zwar ron Fräulein
Stangersons Revolver !"

„Ach ! . . . was für eine brutale Beobachtung ! . . . NehmenSie sich in acht , Ihre Logik ist zu direkt, Herr Rouletabille.Sie haben recht , wenn Sie von Fräulein Stangersons Revolver
sprechen . Es ist sicher, daß das Opfer geschoben hat ; aber Sie
haben unrecht, wenn Sie sagen, daß es den Mörder an de: Handverwundethat . . . .

"

(Fortsetzung folgt.)

Die Reise der bad. Arbeiter zur Weltausstellung
in Brussel.

IV .
L . Brüssel, 13 . Ott . „Heute wollen wir eine Stunde später alswie an den vorhergehenden Tagen und zwar um 11 Uhr nach der

Weltausstellung fahren !" lautete beim Frühstück die Botschaft unseresLeiters . „Der Vorstand des Deutschen Arbeitervereins Brüffel , Herr
Ferneisen, wird die Führung bei einem größeren Gang durch die
Stadt übernehmen .

" Und gar bald befinden wir uns auf der genuß¬
reichen Wanderung . Zunächst ging es zu einem der schönsten und ein¬
drucksvollsten Plätze Vrüffels , dem Marktplatz , der wohl kauin seines
gleichen findet . Die reichen , formvollendeten Architekturen der diesen
Platz umgebenden Gebäude üben auf den Beschauer eine mächtige
Wirkung aus . Da haben wir das Rathaus , einen klassischen Vau
niederländischer Spätgotik , dann das sogenannte Brothaus , ebenfalls
ein Erzeugnis der Spätgotik . Die Eildehäufer bilden eine prächtige
Ergänzung de» architektonischen Gesamtbildes dieses Platzes . Bis in
di« neu« Zeit hinein befuget sich in dielen Häusern der Sitz der her-

Mittagilatt . Samstag den 15. Okt. 191». Nr . 478
nicht weniger als sieben . Auch in der Stadt selbst herrscht eine reg,
Tätigkeit mit Aufftellen der Leitungsmasten , so daß wir uns bald
der Wohltat des elektrischen Lichtes und der elettrifchen Kraft er.
fteue« dürfe».

v Baden -Baden , 13 . Ott . Nach einer amtlichen Bekanntmachungwerden vom deutschen Konsulat New-Orleans , Agentur Enlfpott ,Angehörige und Erden eines Gärtners namens Daniel Weber gesucht,
welcher anfangs Juni d. I . in Eulfporr (Vereinigt « Staaten von
Nordamerika , Mississippi ) unter Hinterlassung von Vermögen und
Grundeigentum verstorben ist und vor seiner Abreise nach Amerika
in der Gegend von Baden -Baden und Karlsruhe als Eättner gearbeitet
haben soll .

A Frristett (A. Kehl) , 14. Okt. Der Drechsler und Land¬
wirt Benjamin Klotter von hier fiel gestern vom Heuspeicher
auf welchem er Stroh holen wollte, so unglücklich in die
Scheuertenne herunter , daß er neben einem Schädel« «nd
zwei Rippenbrüchen auch noch innere Verletzungen erhielt.
Der so schwer Verunglückte starb gestern abend . Klotter
stand im 68 . Lebensjahr.

-i- Freiburg , 14 . Ott . Ein altes Freiburger Original , das den Frei ,
burger Studenten der achtziger und neunziger Jahre in guter Erin¬
nerung ist , hat die Augen zur letzten Ruhe geschlossen. Es ist der alte
Dieastman « Josef Brunner , der zur großen Armee abberufen wnrde .
Am Bertoldsbrunnen , bei der Löwen-Apotheke, hatte er seinen Stand¬
platz „Wenn der Herr Doktor etwas zu besorgen haben , dann wen¬
den §>ie sich nur vertrauensvoll an den Dottor Brunner, " mit dieser
Redensatt pflegte er die jungen Semester zu begrüßen . Jeder Kasse
Fuchs wurde von ihm zum Dottor promoviett , ruckte das Füchslein in
höhere Semester, so bekam es von „Dr . Brunner " nach und nach den
Titel Professor, Hoftat , Geheimer Rat und Exzellenz, sodaß man im
Examenssemester die ganze akademische Stufenleiter bis zur benei¬
denswerten „Exzellenz" ettlommen hatte . Brunners Humor war bis
in sein hohes Alter — er hat das 80 . Lebensjahr beinahe erreicht —
unverwüstlich.

* llntermünstertal (A. Staufen ) , 14. Okt. Gestern nach¬
mittag holte der 58 Jahre alte Landwirt Dominik Ent¬
mann von hier eine Fuhr Wellen im Walde. Beim Ein¬
biegen in den Zinken Susenbrunn wurde er von der einen
Lanne derart an den Hals gestoßen, daß die Schlagader
sprang und infolge Verblutung alsbald der Tod eintrat.

$ Breisach, 14 . Okt. Heute nachmittag 2 llhr trafen das 8roß -
herzogspaar hier ein und hielten nach dem Empfang durch die Spitzen
der Behörden am Bahnhofe ihren Einzug in die festlich geschmückte
Stadt . In der Realschule fand die Vorstellung der Staatsbeamten »
Bürgermeister und Bezirksräte des Bezirks statt . Rach Besichttgung
verschiedener Anstalten und der Kirche sowie der Synagoge nahm
das Großherzogspaar im Saale des Gasthauses zur „Kanone" den
Tee ein . Darnach erfolgte im Rathaus eine Begrüßung durch die
Bürgermeister . Die Rückkehr nach Badrnweiler fand gegen Abend
statt .

$ Et . Blasien , 14 . Ott . In der Woche vom 1 .—7 . Oktober 1910
waren in St . Blästen anwesend 299 Personen , darunter 72 Passanten .
Die Frequenz seit 1 . Januar 1910 beträgt 6673 .

) - ( Müllheim, 14 . Okt. Der unter dem Verdacht der
Brandstiftung verhaftete Vizefeldwebel — Verwalter des ab¬
gebrannten Artillerie -Arsenals — - wurde wieder aus der
Haft entlassen .

— Konstanz, 14. Okt. Am 12. d . M . starb hier infolge einer
Milzoperatton der Oberstabsarzt Dr. Kaiser vom Infanterieregiment
Rr . 60 in Weißenburg . Er wurde im August 1903 in seiner Eigen -
fchaft -als Regimentsarzt vom Jnfantetterogimenr Rr . 14 in Brom¬
berg nach Weißenburg zum Infanterieregiment Rr . 60 versetzt und

, war in Militär - sowie Zivilkreisen eine allgemein beliebte Person -,
lichkeit .

Parteipolitisches a«S Bade «.
() Karlsruhe, 15. Okt. Der erweiterte Landesausschuß

der konservativen Partei Badens tritt am Dienstag den 25.
Oktober in Karlsruhe zu seiner diesjährigen Herbsttagung
zusammen . Reben einer Reihe interner Angelegenheiten wird
auch über die Taktik der konservativen Partei bei den nächst¬
jährigen Reichstagswahlen verhandelt. Man wird voraus¬
sichtlich in jenen Reichstagswahlkreisen mit eigenen Kandi¬
daten vorgehen , in welchen Landtagswahlkreise gelegen sind,
um die sich bei der letzten Wahl auch die Konservativen
stritten .

ft> Lahr , 15. Okt. Auf einer vergangenen Sonntag in Allmanns¬
weiler (Amt Lahr ) abgehaltenen konservativen Vertrauensmänner¬
versammlung wurde die Aufstellung eines konservative« Reichstags ,
kandidaten für die nächsten Reichstagswahlen im 8. badischen Wahl¬
kreis beschlossen. Da wohl nicht zu erwarten ist, daß die jetzige In¬
haberin des Reichstagsmandats , das Zentrum , zu Gunsten der Kon¬
servativen auf eine eigene Kandidatur verzichtet, wird man mit 2
Kandidaten des schwarz -blauen Blocks zu rechnen haben , von denen
aber keiner dem anderen weh tun wird . Die konf . Kandidatur be¬
zweckt im übrigen nichts anderes als eine Schwächung des Liberalis¬
mus und sie stellt den Versuch dar , den Liberalismus aus der sicher¬
lich zu erwartenden Stichwahl zu verdrängen . Ob dieser Versuch
nicht ein solcher bleiben wird ? Interessant ist im übrigen das gleich-

Auf der Wanderung durch Brüssel .
Am Riesenbau der Börse vorbei , die Markthallen links liegen

lassend , kommen wir zu einem stattlichen Denkmal , das in Gestalt
einer Brunnenanlage für den verdienstvollen Bürgermeister Jules
Anspach errichtet wurde . Durch eine breite , stark belebte Straße geht
es dann zum Nordbahnhof , unserem Ankunftsort in Brüssel. Das ge¬
schäftige , laute Treiben , das wahrhaft infernalische Gebrüll der
Zeitungsverkäufer empfängt uns bei dieser Hauptverkehrsader der
Stadt . Im Weiterwandern besuchen die Teilnehmer den sehenswerten
Botanischen Garten , verfolgen elegante Straßen , hübsche Alleen,
kommen an verschiedenen Denkmälern vorbei und machen endlich bei
der 46 Meter hohen Kongreßsäule Halt . Diese Säule ist zur Erinne¬
rung an die Unabhängigkeit Belgiens errichtet worden und ist mit
einem mächtigen Bronzestandbild Leopold 1 . gekrönt. Der freigelegene
Platz bietet ein schönes Panorama von der Stadt und weit hinaus
ins Land schweift der Blick . Run geht es durch schöne Parkanlagen
zur Galerie moderner Gemälde , die eine stattliche Anzahl von
wirkungsvollen Werken neuzeitlicher belgischer Meister enthält und
einen vorzüglichen Ueberblick über die Entwickelung der Malerei in
Belgien gewährt . Die Teilnehmer durchwandern diese Räume und
können als Abschluß der Morgenpromenade noch dem alten Museum
einen Besuch abstatten , Gern wären wir auch noch in diesem der
Kunst und Wissenschaft dienenden Gebäude einige Zeit geblieben,aber der Ruf : „Unsere Wagen kommen bald !" veranlaßt uns , dem
rls Sammelpunkt bestimmten Köntgsplatz zuzueilen.

Auf der Fahrt zur Ausstellung geht es vorbei an dem berühmten
Reiterstandbild des Eottftied von Bouillon , der als Herzog von ;
Rieder -Lothringen zum ersten Kreuzzuge zur Befreiung Jerusalems
aufforderte , dann erhebt sich in reizvollen gärtnerischen Anlagen das
Denkmal der Grafen Egmont und van Hoorn . Eben fahren wir an
dem gewaltigen Justizpalast vorüber , da ertönen Hornsignale . „Aha,die Feuerwehr kommt !" meint ein biederer Oberländer . Rein , Feuer¬
wehr kommt nicht angerückt, sondern belgisches Militär kehtt von
einer Felddienstübung zurück, und zwar in einer Gemütlichkeit, die juns in großes Erstaunen versetzt . Haben schon die Posten stehenden ?
Soldaten ihr Gewehr ganz hübsch bei Fuß und gewähren' dadurch j
dem deutschen Reisenden einen ungewohnten Anblick, so find doch diese >
einrückenden Abteilungen die Gemütlichkeit selbst . Bei uns zu Hause !



S n D t F £f e fecitf 3$tl 4/8 Äwtsgblail . Samstag beit 18. Ott . 1910.
"

itig gemachte Eingeständnis der „Bad . Warte "
, daß der infolge der

zfeichsfinanzreform gekommene ntchtgünsttge Wahlausfall , ein« leicht«
Stockung der konf. Bewegung in Baden gebracht habe !

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 15 . Oktober.

A Erzherzogin Luise fiedelt , wie schon berichtet , am

Montag zum gewohnten Herbstaufenthalt nach Schloß Baben
über . Der Marstall (Pferds , 3 Landauer , 1 Wagen ä la
Dumont und 1 Break ) find heute früh 7 Uhr dorthin ab¬

gegangen .
-f- Karlsruher Liederlranz . Wenn die heißen Sommertage vor¬

über, und der Herbst seinen Einzug gehalten hat , beginnt man im
Pereinsleben sich zu neuer Tätigkeit zu rüsten . Sein diesjähriges
Winterprogramm hat der Karlsruher Liederkranz mit einem Sänger -
ausflug am letzten Sonntag eingeleitet . Mit dem 1 .40 Uhr nachm ,
abgehenden Kurszug fuhr eine stattliche Anzahl aktiver und passiver
Mitglieder nach Baden -Oos , um von hier eine Fußwanderung nach
Eteinbach anzutreten . Bald war die erste Station , das idyllisch azn
Waldrande , mit seiner prächtigen Aussicht ins Rheintal gelegene Luft-
kurhotel „zum Jagdhaus "

, erreicht. Nach kurzem Aufenthalt gings
sodann in mehreren Gruppen , scherzend und lachend dem

_ ersehnten
Ziele zu . Im Gasthaus zum Sternen in Steinbach wurde „eingestellt" .
Der geräumige Saal war bald angefüllt und eine fröhliche Stimmung
bemächtigte sich bald aller Teilnehmer , die durch Chorgesänge unter
der zielbewutzten Leitung des Herrn Professor Scheidt, erheblich ge¬
steigert wurde . Sologesänge, komische Vorträge , Duette der Herren
Reck und Müller und Reden wechselten fast ununterbrochen mit ein¬
ander ab . Mächtig schlugen die Wogen der Begeisterung , als der 2.
Präsident Herr Hofuhrmacher Devin in humorvoller Rede des schönen
Verlaufes des Tages gedachte und die Teilnehmer zur Entscheidung
darüber anrief , welcher Zug zur Rückreise benützt werden soll . Um
noch eine gemütliche Stunde im Sängerkreise verweilen zu können,
entschied man sich einstimmig für den 8 .29 Uhr abgehenden Zug. Rur
zu rasch entrann die Zeit und der Zeiger der Uhr mahnte zum Auf¬
bruch . In gehobener Stimmung trafen die Ausflügler 10.35 Uhr am
Hauptbahnhof wieder ein . Mit dieser Veranstaltung hat die Dereins -
leitung wiederum gezeigt, daß sie sich ihres hehren Zieles bewußt ist,
und es verstanden hat , den Mitgliedern schöne und genußreiche Stunden
zu bereiten , so daß der Gedanke angeregt worden ist, solche Ausflüge ,
die recht geeignet find das Freundschaftsband unter den Mitgliedern
noch fester zu schlingen , öfter zu machen . In lobender Anerkennung
sei auch noch der vorzüglichen Bewirtung im Gasthaus zum Sternen
in Steinbach gedacht .

=f= Beethovenabend — Frederic Lamond . Heute Samstag abend
7% Uhr findet im Museumssaal der „Beethovenabend Frederic La-
monds statt , dessen Interpretation die Werke des großen Meisters in
sieghafter Schönheit , wie in einem Gusse vor die Hörer hinstellt . Wir
weisen hiermit nochmals auf den einen hohen musikalischen Kunstge¬
nuß versprechenden Abend hin .

-4- Die Sängerriege der Karlsruher Turngemeinde (1801) ver¬
anstaltet morgen nachmittag 4 Uhr im großen Saale des Kühlen
Krug aus Anlaß ihres 4jährigen Bestehens eine Unterhaltung mit
Tanz, Theater - und turnerischen AuMhrungen . worauf wir Interes¬
senten nochmals aufmerksam machen .

ctz Stadtgarten -Konzert . Am Sonntag den 16. Oktober ds . Jrs .,
nachmittags VA Uhr , findet im Stadtgarten (bei schlechtem Wetter
in der Festhalle) wieder ein sogenanntes billiges Konzert statt , das
von der Leibgrenadierkapelle unter Leitung des Herrn Kgl . Musik¬
direktors Boettge ausgeführt wird . Es ist dies das letzte „billige "

Konzert, das in diesem Jahre zur Ausführung kommt. Das Konzert
ist allgemein zum Preise von 30 Pfg . für die Person zugänglich. In¬
haber von Stadtga -rtew-Jahreskarten und von Kartenheften zahlen
nur 10 Pfg . Wegen des Näheren verweisen wir auf das Inserat in
heutiger Nummer . , - -- --

& Im Colosseum beginnt morgen Sonntag , den 16. Ottober ein
neues Programm . Es finden zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr
und abends 8 Uhr , statt . Die Direktion hat einem Eliteprogramm
Rechnung getragen , welches auf dem Gebiete des Gesanges , Tanzes
und Akrobatik sehr vielversprechend ist : die einzelnen auftretenden
Künstler sind in dem heutigen Inserat ersichtlich .

— Apollo-Theater . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet
heute abend 8 Uhr , die Abschiedsvorstellung des jetzigen Programms
statt, während morgen Sonntag , nachmittags 4 Uhr , Vorstellung zu
ermäßigten Preisen und abends 8 Uhr Gala -Vorstellung stattfindet .

Lebt . Mitteilungen an» der Karlsruher Stndtrats-Sitznng
vom 13. Oktober ISi ».

Bekämpfung der Schnakeuplage. Im letzten Winter wur¬
den durch das städtische Gaswerk 1121 Anwesen (einschließlich
städtischer Gebäude ) mit zusammen 13 901 Kellerfenstern und
Rischen sowie 084 Abortgruben zum Zwecke der Schnaken¬
vertilgung abgeflammt . Dabei hat es sich bestätigt , daß
zahlreiche Schnakenmengen sich mit Beginn der kühleren Jah¬
reszeit in den Kellern und Gruben der Häuser einnisten , um
daselbst zu überwintern . Der Stadtrat ersucht daher in
öffentlicher Bekanntmachung im Interesse der allgemeinen
Bekämpfung der Schnakenplage sämtliche Hauseigentümer
und Hausbewohner dringend , auch dieses Jahr wieder in
ihren Kellern und Gruben Nachschau halten zu lassen , ob sich !

würde man anderst dazwischen fahren und etwas Feuer in die
Kolonne bringen . —

Wieder in der Ausstellung .
In der Weltausstellung begeben sich die Teilnehmer sofort zu der

walerischen deutschen Bierwirtschaft „Alt -Düsseldorf". In diesem
weiten großen Wirtschaftsraum essen wir zu Mittag : eine Haus¬
kapelle spielt dazu ihre schönsten Musikstücke und gestaltet so den Auf¬
enthalt zu einem recht angenehmen . Doch all diese Genüsse halten die
badischen Arbeiter nach dem Essen nicht zurück. Kaum ist der letzte
Bissen verzehrt , da verlassen sie die gastliche Halle und eilen wieder
den Ausstellungsräumen zu. Die noch verfügbare Zeit wollen sie
ordentlich ausnützen , um neue Sehenswürdigkeiten kennen und schätzen
«u lernen . .

Um 5 Uhr versammeln sich die Badener wieder im Deutschen
Haus . Herr Regierungsrat Dr . Föhlisch läßt sich von den Obmännern
der Gruppen berichten. Verschiedene Arbeiter äußern noch Wünsche
und machen auf besonders Sehenswertes aufmerksam , damit ja jeder
das Wichtigste der Weltausstellung kennen lerne .

„Nun wollen wir der ernsten Arbeit einige gemütliche Stunden
folgen lassen !" verkündete Herr Dr . Föhlisch. „Jedermann bekommt
1 Frcs . zum Besuche der „Bruxeller Kermesse ". Um 8 Uhr ist gemein¬
schaftliches Abendessen in Alt -Düsseldorf und auf 9 Uhr sind wir vom
Präsidenten des deutschen Komitees , Herrn Geh. Kommerzienrat
Raven« zu einem Bierabend eingeladen !" Diese Mitteilungen riefen
natürlich freudiges Erstaunen der Badener hervor . — Die „Brüsseler
Kirchweihe" bildet ein schmuckes Städtchen ganz für sich. In kleinen
Buden , die teils Kneipen , teils Nahrungsmittelläden enthalten , bie¬
ten Blumenmädchen ihre Waren an , italienische Drehorgelspieler mit
Uffen , uniformierte Musikanten tteiben sich herum usw . An „Attrak¬
tionen ersten Ranges " ist kein Mangel und die badischen Arbeiter
können ihren Mann auch bei lustigen Veranstaltungen stellen. Sie
machen fleißig Gebrauch von den vielen Darbietungen und von man¬
chem wird das „Fränkle " bald ausgegeben worden sein, zumal auch
der bei der deutschen Ausstellung befindliche Vergnügungspark sehr
viele anlockte . -

Der Bierabend im Deutschen Haus .
Im Deutschen Haus erwarten weißgedeckte , mit Blumen gezierte

Tische die badischen Arbeiter. Herr Geh. Kommerzienrat Ravene»

Schnaken daselbst festgesetzt haben , und zutreffendenfalls diese
Räume , namentlich die Kellerfenster und Nischen mit kräf¬
tigen Spiritusbrennern abzsflannnen . Dazu geeignete Ab-
flammfackeln werden von dem Jnstallatiorrsgeschäft Franz
Kiby , Herrenstraße 48 hier , leihweise und käuflich abgegeben.
Auf Wunsch wird das Abflammen der Keller . Nischen und
Gruben wiederum unentgeltlich durch das städtische Gaswerk
(Kaiser -Allee 11 ) cmsgeführt, an das entsprechende Gesuche
bis zum 30. November zu richten find . Auch werden in den
Entwurf des nächstjährigen Eemeindevoranschtags wieder
entsprechende Mittel für das Begießen der Tümpel und Was¬
serlöcher in der Umgebung von Karlsruhe mit Saprol ein¬
gestellt. Ferner wird eine Kommission eingesetzt , die über
die etwa weiter zu ergreifenden Maßnahmen Borschläge ma¬
chen soll.

Zur Steuerung der Fleischteuerung. Oberbürgermeister
Siegrist berichtete über die in der Borstandsfitzung des
deutschen Städtetags in Berlin am 6. Oktober d . I . zur Be¬
kämpfung der Fleischteuerung beschlossenen Maßnahmen .
Hiernach soll alsbald eine Eingabe an den Reichskanzler , den
Reichstag und die Bundesregierungen gerichtet werden , in
der dringend Maßnahmen zur Abhilfe gefordert werden . Als
solche sollen vorgeschlagen werden : Aushebung der Einfuhr¬
verbote und Beschränkungen auf Bieh und Fleisch, insbeson¬
dere auch Zulassung der Einfuhr gefrorenen Fleisches. Die
letztere Frage soll durch Entsendung von Sachverständigen
und Kaufleuten nach England näher geprüft werden .

Wohnungszählung . Auf Antrag des städtischen statistischen Amts
erklätt sich der Stadtrat damit einverstanden, daß in hiesiger Stadt
mit der am 1. Dezember d . Js . stattfindenden Volkszählung wieder
eine Wohnungszählung verbunden wird .

Schulbesuchftatistik. Nach einer vom Bürgermeisteramt gefertig¬
ten Statistik werden im Schuljahr 1910/11 besucht (die innerhalb
Klammer beigesetzten Zahlen geben die Ziffern des vorher gegangenen
Schuljahrs an ) : Das Eymnafium von 584 (615 ) , die Goethe-Schule
(Realgymnasium mit gymnasialer Abteilung ) von 501 (497) ,_

die
Humboldt -Schule (Realgymnasium ) von 501 (464) , die Oberrealschule
von 512 (488 ) , die Realschule von 380 (359) Schülern , die Höher«
Mädchenschule (ohne die Eymnaflial -Abteilung von 924 (874) und die
Gymnafial -Abteilung dieser Anstalt von 131 (133) Schülerinnen . Die
an den städtischen Realanstalten zum Neueintritt angemeldeten Schü¬
ler wurden mit Rücksicht auf die Raumverhältnisse unter tunlichster
Berücksichtigung ihrer Wohnungen gleichmäßig auf die 4 Anstalten ver¬
teilt , so daß jetzt an jeder Anstalt 2 Sextaklassen vorhanden sind . Eine
derattige Verteilung muß auch in den künftigen Jahren Vorbehalten
werden , bei der Aufforderung zur Anmeldung soll ausdrücklich daraus
aufmerksam gemacht werden.

Nerrnifchtes .
--- Frauksutt a . M .. 14. Okt. (Tel .) Der Postasststent Karl Hes-

singer wurde im Stadtwalde erschossen aufgefunden . Es liegt zweifel¬
los Selbstmord vor. Das Motiv der Tat ist unbekannt .

fa<! Lemberg, 14. Okt. (Tel .) Die Ealizische Landesbauk wurde
neuerdings das Opfer eines Bettuges , bei dem 2(| 000 Kronen auf
Grund eines gefälschten Briefes von ihr herausgelockt wurden . Der
Urheber des Betruges ist zweifellos der seit zehn Tagen abwesende
Bankbeamte Kalischer, der beim Direktor um einen Krankenurlaub
nachgesucht hatte . In seiner Wohnung wurden Zettel gefunden, auf
welchen er sich in der Nachahmung der Unterschriften des Direktors
und Sekretärs der Bank geübt hatte .

= Budapest, 7. Okt . Zwei hier in den letzten Tagen
'verstorbene Bürger haben der „Franks . ' Ztg .

" zufolge ihr be¬
deutendes Vermögen für wohltätige und gemeinnützige Zwecke
bestimmt. Der eine Testator ist der frühere Abgeordnete und
pensionierte Kurialrichter Dr . Kornel Emmer , der sein ge¬
samtes Vermögen von mehr als 5 Millionen Kronen dem
Staate zur Schaffung von kulturellen Stiftungen hinterließ .
Der zweite Testator ist der Goldarbeiter Adolf Laky, der
etwa 2*4 Millionen für wohltätige Zwecke bestimmte , darun¬
ter 450 000 Kr . für die hiesige reformierte Kirche, 400 000 Kr .
für die Akademie der Wissenschaften , 240 000 Kr . für die Ret¬
tungsgesellschaft, größere Beträge für den Journalisten -Pen -
sionsfonds, seine Standesangehörigen ufw.

— Paris , 15. Okt . (Tel .) Als gestern Herr de Jesse, ein Sohn
des gleichnamigen Generals , mit seiner Gattin zum Scheidungs -
Termin im Justizpalast erschien, beschwor er in Gegenwart des
Richters seine Frau , dem Zwist mit ihm durch eine Umarmung ein
Ende zu machen . Auf das starre „Rein " zog den erst 27jährige Mann
einen Revolver aus der Tasche und feuerte 2 Kugeln aus sich ab, die
ihn tödlich verletzten.

— Petersburg , 15. Okt . (Tel .) Der internationale Hochstapler
Margolin , der demnächst der Berliner Polizei ausgeliefert werden
wird , hat gestern dem Chef der russischen Geheimpolizei ein umfang¬
reiches , schriftliches Geständnis überreicht, in dem er eine große Reihe
Schwindeleien zugibt, die er in allen Großstädten , u . a . in Berlin , ver¬
übt hat . Margolin versichert , daß seine Begleiterin , Fräulein Fröhlich ,

nur sein Opfer , aber nicht seine Helserin gewesen sei . Sie habe ihn
für einen reichen Amerikaner gehalten und seine Vergangenheit nicht
gekannt.

bä Rom, 14. Okt. (Tel .) Infolge der Lebensmittel -Teuer, « -
stürmte gestern eine erregte Volksmenge den Markt in der Perugia ,
stülpte den Händler« Körb« über die Köpfe, setzte die Eiersraue « nttt
Gewalt in ihre Cierkörbe und verfolgte und verprügelte die Fliche »-
öe*. Die Polizei mußte die Ordnung wieder Herstellen .

«= Konftantinopel , 14. Ottober . (Tel .) Der Osmanische Lloyd
erhielt aus Ueskueb folgendes Telegramm : Auf der Sttecke Ue«fs <&*
Zibeftscha entgleiste nachts infolge der Explosion zweier Bombe » ein
Güterzug. 7 Waggons wurden zertrümmert , et« Bremser verletzt. !
Der Attentäter ist entkommen.

Unglücksfälle.
hä Frankfurt 0. 9L , 14. Okt . (Tel.) Der ans de«

Bahnhofe Frankfurt -Süd stationierte Hilfsbahnwärter Kais«
wurde gestern abend von einem Zuge überfahren und sofort
getötet . Nach dem Leichenbefund ist der Getötete wahrschein¬
lich mit einem Stiefelabsatz Mischen den Schienen hänge «
geblieben . Während er versuchte, sich loszumachen, ist et
überfahren worden.

= Reichenberg i . Böhmen, 14 . Ott . (Tel .) Ein dem Frhrn . von
Klinger gehöttger Kraftwagen , mit dem dessen Führer ohne Wisse«
seines Dienstherren einen Ausflug nach Preußen unternommen hatte ,
stieß auf der Rückfahtt bei Neustadt derart gegen eine» Baum , daß
die Insassen heransgeschleudett wurden. Von ihnen ist ei«er tödlich
verletzt. Der Kraftwagen wurde gänzlich zerstört; sei« Führer wurde
verhaftet . .

1= Saloniki , 14. Ottober . (Tel .) Bei Hadzalar eutgleist« ei« a«s
Serbien kommender Biehzug. Ein Bremser wurde getötet .

e= Havanna , 14. Ott . (Tel.) Ein Orkan hak die
Städte Kasilda und Santa Clara zerstört .
Biele Mensen sollen dabei «mgekommen sein.

Grobfeuer.
*=> Berlin , 14. Okt . (Tel .) In einem Hause der Neuen

Friedrichstratze, gegenüber der Martthalle , entstand heute
nachmittag infolge einer Gasexplosion in einem Wäsche¬
geschäft Eroßfeuer . Durch das plötzliche Umsichgreifen des
Brandes wurde einer bei der Firma angestellten Person der
Weg abgeschnitten: sie ist verbrannt oder erstickt. Ein Zu¬
schneider der Firma ist schwer verletzt ; eine weibliche Ange¬
stellte sprang neben das Sprungtuch , hat aber nur leichten
Schaden genommen. Der Brand erstreckte sich auf das dritte
und vierte Stockwerk, sowie auf den Dachstuhl , der nach der
Sttatze hin beinahe ganz aLgebrannt ist . Gegen % 5 Uhr
schien die Feuerwehr des Brandes Herr zu werden . Polizei¬
präsident v. Jagow besichtigte persönlich die Brandstätte .

Wie eine spätere Meldung besagt, find zwei verkohlte
Leicheil . anscheinend ein Mann und eine Frau , aufgefunden
worden . Durch die Feuerwehr wurden 8 P « sonen, denen
der Ausweg durch das Feuer abgeschnitten war , mittels Ret -
tungsleiter und Sprungtuch gerettet . Hierbei schlug ein
Mädchen auf ein Firmenschild auf und erlitt einen Ober¬
schenkelbruch und eine Kopfwunde. Gegen 5 Uhr war der
Brand gelöscht.

t= Berlin , 15. Ott . (Tel.) Bei dem gestrigen Groß¬
feuer in der Neuen Friedrichstraße war der Zugang zu den
Notansgängen nicht zu benützen. Die Schlüssel hingen zwar
vorschriftsmäßig in Schränken neben den Nottüren , doch wa¬
ren die Schränke durch Kisten und Säcke verbarrikadiert .
Die beiden aufgefundenen Leichen find die von weiblichen
Angestellten . Man befürchtet, daß sich noch mehr Tote unter
dem Schutt des 2. und 3. Stockes befinden, doch konnten, die
Nachforschungen gestern abend wegen einbrechender Dunkel¬
heit nicht mit genügender Sorgfalt fortgesetzt werden .

Schiffs -Anfälle.
fad St . Nazaire , 14. Okt . (Tel .) Der Dampfer „Bille

de Rochefort" ist infolge eines Zusammenstoßes mit dem
spanischen Dampfer „Peveril " bei der Insel Noirmoutier ge¬
sunken. Bon der 26 Mann starken Besatzung des Dampfers
konnten nur 3 Mann durch den Dampfer „Peveril " gerettet
werden . Die andern 17 ertranken .

— Petersburg , 14 . Okt . (Tel .) Längs der baltischen Küste wütete
in der vergangenen Nacht und heute vormittag ein heftiger Sturm ,
der zeitweise zum Orkan ausartete und große Berwöstunge « anrich¬
tete . In der Rahe von Riga wurden drei Segelschiff « aus
Ufer geworfen : ein Teil der Mannschaften ist umgekommen.
Nachts waren auf dem Meere Notsignale sichtbar . Die Zahl der
havarierten Schiffe ist anscheinend groß . In Mitau , Libau und Troti
herrscht ebenfalls ein heftiger Sturm , der Dächer abdeckte , Bäume ent¬
wurzelte , Gerüste im Bau befindlicher Häuser niederlegte und die
Telephonverbindungen zerstörte.

Bou der Luftfchiffahrt.
— Flugplatz Johannisthal , 14 . Ott . (Tel .) Den heutigen Flüge »,

die bei lebhaftem Wind vonstatten gingen, wohnten viele Offiziere

Präsident des deutschen Komitees , sowie die Herren der badischen Fa¬
brikinspektion, und Beamte vom Reichskommissariat, auch der Landes¬
vorsitzende des Verbandes badischer Arbeiterbildungsvereine , Herr
Rechtsanwalt Dr . Heinsheimer -Karlsruhe , haben an der Ehrentafel
Platz genommen. Bier wird serviert,

'
Zigarren verteilt , Brot und

Schinken regen den Appetit an . Im Nebensaale musiziert eine Ka¬
pelle . Zunächst erhebt sich Herr Geh . Kommerzienrat Ravene und be¬
grüßt in herzlichster Weise die badischen Arbeiter . Leider sei der
deutsche Reichskommissar , Herr Geh . Regierungsrat Albert , am recht¬
zeitigen Erscheinen verhindert , lasse aber seine besten Grüße einstwei¬
len mitteilen . In ausführlicher Weife schildert Herr Geh. Kommer¬
zienrat Ravene dann das Zustandekommen der Ausstellung . An dem
Aufbau und der rechtzeitigen Fertigstellung der Ausstellung hätten
brave deutsche Arbeiter ein redlich Teil beigetragen . König Leopold I .
habe bei seinem Gange durch die Weltausstellung am Eröffnungstage
die deutsche Ausstellung als einzige fertiggestellte bewundert und seine
höchste Anerkennung über den erstaunlichen Fleiß der Arbeiter aus¬
gesprochen . Auch die badischen Arbeiter würden gewiß gerne nach den
eindrucksvollen Tagen auf der Weltausstellung in ihrem engeren hei¬
matlichen Kollegenkreise zu weiteren Erfolgen der deutschen Industrie
beitragen . Mit dieser Hoffnung schließt Herr Geh. Kommerzienrat
Ravens feine beifällig aufgenommene Rede und leert sei« Glas auf
oas Wohl der badischen Arbeiter .

Herr Oberregierungsrat Dr ^ Bittmann schildert die ungeheuren
Eindrücke , welche die Weltausstellung auf die badischen Arbeiter ge¬
macht . Er sehe mit großem Interesse den Berichten entgegen , welche
die Reiseteilnehmer an die Fabrikinspektion einsenden werden . Diese
würden zusammengestellt und in einem Buche herausgegeben . Heute
aber wolle er für die freundliche Einladung Herrn Reichskommissar,
Geh . Regierungsrat Abett (welcher mittlerweile eingetroffen war ) , so¬
wie dem Präsidenten des von der ständigen Ausstellungskommission
für deutsche Interessen ernannten deutschen Komitees . Herrn Geh.
Kommerzienrat Ravens , besten Dank aussprechen. Einem auf beide
Herren ausgebrachten Hoch, wurde gerne zugestimmt.

Ein badischer Arbeiter , Herr Haas -Mannheim » kennzeichnete die
vielen Verdienste des Herrn Dr . Bittmann als Leiter der aanzen Reise.

Mit bewundernswerten Hingabe habe sich Herr Dr . Vittmann seiner
gestellten Aufgabe gewidmet. Das als Ausdruck des Dankes aus¬
gebrachte Hoch auf den Leiter der Reise , findet vielfälttgen Widerhall .

Ein anderer Arbeiter , Herr Rösch -Lörrach , toastete auf die Herren
Regierungsrat Dr . Föhlisch , sowie die technischen Assistenten der badi¬
schen Fabrikinspektion , die Herren Altfelix und Haas , Herr Redakteur
Klauß -Mannheim (Mannheimer Volksblatt ") kommt auf das Ent .
gegenkommen des Vorstandes des deutschen Arbeitervereins Brüssel ,
Herrn Ferneiscn » zu sprechen. Gar vieles hätten die Teilnehmer auch
diesem Herrn zu danken . Herr Rechtsanwalt Dr . Heinsheimer -Karls -
ruhe toastet auf den deutschen Arbeiter und Herr Fröbrl -Mannheim
auf immerwährenden friedlich », Wettbewerb der Völker.

Mittlerweile zeigte die Uhr die 11 . Stunde an ^ Die Sonder¬
wagen brachten die Badener wieder in die Stadt . Ein angenehmer ,Eindrücken und Erlebnissen recht reicher Tag liegt hinter uns .

Sport-Nachrichten.
tt Karlsruhe , 15 . Okt . Auf dem Sportplatz des Fußball - Klub

Mühlburg an der Honsellstraße treffen sich am morgigen Sonntag zum
Verbandsspiel der F .- C . Allcmannia Pforzheim und F .-C. Mühlburg .
Es ist ein sehr harter Kampf zu erwarten da beide Vereine bis jetzt
noch kein Spiel verloren haben. Beginn VA bezw . 3 Uhr.

Schönwald (A . Triberg ) . 14 . Okt . Der Skiklub Schönwald
beschloß in seiner letzten Generalversammlung das diesjährige
Hauptrennen bei günstigem Wetter am 22. Januar 1911 abzuhalten .Ein Ski -Kurs wird über Weihnachtenstattfinden. Auch für die Schüler
soll wieder ein kleines Rennen am 2 . Februar veranstaltet werden .Der Vorsitzende , Herr Alfred Dold, der den Jahresbericht erstattete ,konnte konstatieren, dast der Verein auch im verflossenen Winter eine
eifrige sportliche Tätigkeit entfaltete.

* * *

Berlin —Dresden—Berlin , eine 400 Km . lange Radfernfahrt , und
die 50 Km. lange Straßenfahrt Berlin —Heidekrug—Berlin wurden
am letzten Sonntag auf der Marke Vrennabor gewonnen.

W . Kraushaar siegte am Sonntag auf dem flinken Brennabor -
rade in Würzburg sowohl im 25 Km .-, wie im 15 Km. -Rennen . J
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bei , darunter wiederum der Inspekteur der Derkehrstruppen von
Lyncker . Ellerv von Gorissen auf seinem Zweidecker erreichte mit 625
Meter heute die größte Höhe. Lindpaintner, ebenfalls auf einem
Zweidecker» errang mit 1 Stunde 28 Minuten deti täglichen Daucr-
pr»>s . . ..— Braunschweig , 14. Okt. Das Luftschiff „? . VII " , das für die
russische Militärverwaltung bestimmt ist, wird Sonntag den 23 . Okto¬
ber. unter der Führung von Oberleutnant Stelling ein Fahrt über
Halberstadt nach Braunschweig unternehmen und hier auf dem großen
Exerzierplatz landen. Der Luftkreuzer , der größte von der Parseval -
Gesellschaft bis jetzt gebaute Ballon , macht mit dieser Reise seine
Probefahrt̂ Nach mehreren Passagierfahrten soll die Rückkehr über
Magdeburgs erfolgen. (Frkf. Ztg.)

— Viersen, 14 . Okt Als der Aviatiker Steinmann in Süchteln
gestern einen Probeflug mit einer neuerbauten Flugmaschine unter¬
nahm , versagte der Motor, worauf der Apparat aus einer Höhe von
etwa 5 Metern herabstürzte . Steinmann erlitt , lt . „Frkf . Ztg "

, schwe¬
re Verletzungen , während der Apparat vollständig zertrümmert
wurde .

A Shington, 15 . Okt. (Tel.) Der englische Aviatiker Graham
Wright flog gestern mit seinem Zweidecker über Washington hinweg,
um den Dom und das Washington-Monument, und lehrte sodann zum
Flugplätze zurück.

Aus dem gewerblichen Leben .
— Hamburg , 15. Okt. (Tel . ) In der gestrigen Sitzung der Ber-

handlungskommisfion wurden über die Anstellung und Aufnahme der
Arbeit befriedigende Feststellungen erzielt. Die Sicherheit des Akkord -
Uberschusses an Akkorden, die durch den Streik unterbrochen worden
waren , wurde anerkannt . Der Akkordüberschuß soll an sämtliche Ar¬
beiter ausbezahlt werden . Heute wird die Verhandlungskommission
nochmals zusammentreten , um die Entschließungen der Werftarbeiter
entgegenzunehmen .

Bersammlunge « und Kougreffe.
eb . Friedrichshafen, 14. , Okt . Heute abend trafen die Mitglieder

des deutschen Schulschiffs Vereins , welche in Stuttgart Versammlung
hatten , hier ein . Der Verein hatte s. Zt. vom Grasen Zeppelin eine
Einladung erhalten, gelegentlich der Stuttgarter Tagung nach Friede
richshafen zu kommen und an einem Aufstieg — wie s. Zt . der Reichs
lag und der Bundesrat — teil zu nehmen . Da eine solche Fahrt nun
infolge Mangels eines fertigen Schiffes nicht stattfinden kann, unter¬
nimmt der Verein morgen früh eine Festrundsahrt auf dem Boden¬
see und Graf Zeppelin hat den Vereinsvorstand auf mittags zum
Diner ins Kurgartenhotel geladen. Der König von Württemberg
empfängt mittags 4 Uhr den Verein zur Begrüßung im Schloß und
abends findet eine gemeinschaftliche Festtafel im Kurgartenhotel
statt . An dieser wird der König von Württemberg und der Ehren¬
vorsitzende des Vereins, der Erotzherzog von Oldenburg, teilnehmen.
Als kleine Entschädigung für den für die Mitglieder leider ent¬
gangenen Aufstieg mit einem Luftschiff, besichtigen die Mitglieder
des Vereins am Sonntag vormittag dann das Werftgelände und die
Halle mit dem bald fertiggestellten L . Z . 8 (Ersatz „Deutschland ") .
Eine Bewirtung in der Zelthalle, welche durch Tische und Bänke für
solche Besuche eingerichtet ist, schließt sich der Besichtigung an .
Deutsche Dienstmädchen in DenrschoSndwestafrika

— Ein Frauenbund macht es sich zur Aufgabe, deutsche Frauen
den Kolonien zuzuführen . Ueber die Erfüllung dieser Aufgabe aber
wird, lt . „Fkftr . Ztg.

"
, in einen; Briefe einer Köchin aus Keetmans-

hoop lebhafte Klage geführt . Es heißt da : „Das einer Herrschaft ver¬
pflichtete Mädchen bekommt durchschnittlich 30—40 Mark monatlich .
Wer ein Mädchen haben will , schreibt an den Frauenbund, der alles
besorgt . Wer eine Frau haben will , sucht Verbindung-, mit dem
„Heimatshaus Keetmanshoop" . Praktische Einrichtung. Doch , was
sagt die ledige deutsche-Frau oder das deutsche Mädchen in - dse - Ko. ^
lonie zu diesem heimatlichen Patriotismus ? Im Kampfe ums
Dasein verließen sie die Heimat, um in der Kolonie Verdienst und
Fortkommen zu suchen . Sie fanden beides. Die Löhne waren dem¬
entsprechend, durchschnittlich 150—20« Mark monatlich . Die Erspar
nisse waren gute trotz des teuren Lebens. Der Frauenbund wurde
tätig . Der Hotelier, der Messe- Vorstand kündigt der Köchin das
Dienstverhältnis. Er kann billigere Kräfte haben . Der Frauenbund
ist ja da . Das Kapmädchen (Schwarze ) bekommt durchschnittlich
8« Mark monatlich , während hiesige Eingeborene 20 bis 30 Mark er¬
halten. Das deutsche Mädchen verpflichtet sich für 3« bis 4« Mark .
Was bleibt denn eigentlich von diesem Kaffernlohn? Nichts! Rein
gar nichts ! Werfen Sie einen Blick in Nr. 17 der „Kolonie und
Heimat". Es werden an dieser Stelle die teuren Lebensverhältnisse
in Keetmanshoop geschildert . Noch teurer ist die Bekleidung. Aber,wie dem auch sei, so viel steht fest : der Frauenbund unterstützt die
»erheiratete Frau, aber nicht das alleinstehende Mädchen in der
Kolonie. Es sollte doch seine vornehmste Aufgabe sein, diesem Schutz
vor Ausbeutung angedeihen zu lasten ."

rich Riehle aus Ortenberg wegen Unterschlagung im Amte .
Freitag den 21 . Oktober, vormittags 914. Uhr : 8. Taglöhner
Franz Biedermann aus Untergrombach wegen Brandstiftung .

Gerichtsreitung.
h . Warmbach (A . Sädingen ) , 13. Okt . Am Mittwoch, den 19 . ds.

Mts . kommt vor dem Schwurgericht die Mordaffäre Mutter von hier
zur Verhandlung. Es ist eine große Anzahl Zeugen zu diesem Termin
geladen worden .

1— Saargemünd , 14 . Okt. (Tel .) Heute nachmittag ver¬
urteilte die Strafkammer des Landgerichts den Klein -Rossel -
ner Postkutscher Roland , der kürzlich . 80 000 Jl aus seinem
Wagen entwendet hätte , zu 2 Jahren Zuchthaus .

.— München , 14. Okt. (Tel .) Das Oberkriegsgericht
des 1 . Armeekorps verhandelte heute als Berufungsinstanz
gegen den Infanteristen Ludwig Högerle , den das Kriegs¬
gericht am 9 . August wegen Raubmords an der Eejchiifts -
inhaberin Hierer zum Tode verurteilt hatte . Das Ober
kriegsgericht hob das Todesurteil auf und erkannte wegen
Verbrechens des schweren Raubes und Totschlags auf lebens¬
längliches Zuchthaus .

bcl Nordhaufcn , 14. Okt. (Tel .) Der Apothekenbefitzer Zausten
aus Eroß -Bodungen, der jetzt in Leipzig ansässig ist, wurde wegen
Betruges von der Strafkammer zu 3 Monaten Gefängnis und 200 M
Geldstrafe verurteilt. Janssen hatte feit Jahren in gewinnfüchtiger
Abficht für Rezepte höhere Gebühren erhoben , als die gesetzliche Taxe
zuläßt, und ferner minderwertige Medikamente geliefert und in An¬
rechnung gebracht. Jansten hat inzwischen seine Apotheke mit einem
Gewinn von 100 000 verkauft . (SB. T. )
Die Tagesordnung des Karlsruher Schwurgerichts

im 4 . Quartal 1910 .
A Karlsruhe . 14. Okt . Montag den 17 . Oktober, vor

mittags 914 Ahr : Fensterreiniger Alfons Hittig aus Straß
bürg i . E . wegen räuberischer Erpressung. Nachmittag -
4 Ahr : 2. Maurer Friedrich Eaßmann aus Friedrichstal we
gen Gefährdung eines Eisenbahntransportes . Dienstag den
18. Oktober, vormittags 914. Uhr : 3. Steuereinnehmereiasti¬
stent Arnold August Friedrich Hngver aus Demmin wegen
Unterschlagung im Amte . Nachmittags 4 Uhr : 4 . Taglöhner
Theodor Schenkel aus Bietigheim wegen Notzucht. Mittwoch
den 19 . Oktober, vormittags 914. Uhr : 5 . Zigarrenmacher Li
nus Banmgärtner aus Neuthard wegen Meineids . Donners¬
tag den 20. Oktober, vormittags 9^4 Uhr : 6 . Bahnarberter
August Walter aus Aue wegen Körperverletzung mit nach
gefolgtem Tode . Nachmittags 4 Uhr : 7. Postastistent Hein

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

= Berlin , 14 . Okt. Die Hundertjahrfeier der Kriegsakademie
wurde heute abend durch ein kameradschaftliches Zusammensein in
den Räumen der Akademie eingeleitet . Das Gebäude ist reich ge¬
schmückt . Ehrenposten in historischen Uniformen von 1807 hielten
Wache. Es versammelten sich neben Offizieren, Lehrern und Be¬
amten der Akademie zahlreiche frühere Angehörige derselben . Eine
Reihe von Aufführungen, dargestellt und verfaßt von Offizieren der
Akademie , brachten ernstes und heiteres aus der Geschichte der
Akademie .

- Berlin , 15. Okt. (Tel .) Polizeipräsident von Jagow , der
Dezernent der Berliner Berkehrspolizei, und der Charlottenburger Po -
lizeipräfident, begaben sich nach London , um die dortigen Berkehrsoer -
hältniste, insbesondere die Londoner Untergrundbahnzu studieren .

— Braunschweig , 14. Okt. Der König von Sachsen be¬
gab sich heute nachmittag 2 Uhr in Begleitung des Herzog¬
regenten zum Bahnhöfe , um die Rückreise nach Dresden an¬
zutreten .

( !) Erfurt, 15. Okt. Die Stadt erhielt von Staatsminister Lucius
von Ballhausen und einer seiner Schwägerinnen eine hochherzige
Stiftung von 388 88« Mark zur Förderung der Kunst .

24. Köln , 15. Okt. (Privat .) Infolge des stark zu-
rückgehenden Wasterstandes ist die Rheinschiffahrt sehr be¬
hindert . Der Schleppverkehr nach Karlsruhe und Straßburg
wurde stark eingeschränkt.

c— Belgrad , 14. Okt. Der Zustand des an Typhus er¬
krankten Kronprinzen Alexander ist bis jetzt zufriedenstellend .

— Madrid , 14. Okt. Die gestrigen Ferrer -Feste find der
Köln . Ztg .

" zufolge ohne Zwischenfall verlaufen .
24. Washington , 15. Okt. (Privattel .) Die atlantische

Schlachtschiff-Flotte besucht im November und Dezember die
Häfen von Portland und Eravesend in England sowie die
französischen Häfen Cherbourg und Brest , aber keinen deut¬
schen Hafen. Kleine Kreuzer und Torpedoboote werden an
der Fahrt nicht teilnehmen .

Die Revolution in Portugal .
1= Lissabon, 14. Okt. Dem Bertreter des englischen Ge¬

sandten ist das persönliche Eigentum des Königs Manuel
ausgehändigt worden .

Die nächsten Wahlen erfolgen nach dem allgemeinen
Stimmrecht .

Nach einer Meldung aus Rio de Janeiro hat Brasilien
die offizielle Anerkenung der portugiesischen Republik noch
nicht ausgesprochen, sondern sich bisher auf ein Eintreten
für die brasilianischen Untertanen beschränkt.

Nach einer Schilderung des Korrespondenten der „Daily
News " in Lissabon scheint es sich zu bestätigen , daß der Lei
ter der Erhebung , Admiral Reis von Monarchisten getötet
wurde , also nicht Selbstmord beging . Sein Kopf zeigt keine
Kugelwunde , sondern die Spur eines schweren Schlages .

e=r Gibraltar, 14 . Oktober . Von hier wird gemeldet, daß König
Manuel damit beschäftigt ist, feine eigene Version der Ereignisse«
ihn zur Flucht zwangen und zur Proklamierung der Republik führ
^en. -FU - Papierzubringen , « »» diese dann zu veröffentlichen .

Der französische Mfenbahner -Ansstand.
.= Paris , 15. Okt. Die Ostbahngesellschaft gibt bekannt , daß auf

ihren ' Linien der Ausstand als beendet anzusehen sei . Das Ministe
rium der öffentlichen Arbeiten stellt eine merkliche Befierung auf der
Nord - und Westbahn fest. Auf der Lyon-Mittelmeerbahn ist der Be>
trieb gesichert. Auf der Orleansbahn haben von 781 Angestellten,
574 die Arbeit wieder ausgenommen . Bei der Südbahn find die Ar¬
beitseinstellungen zahlreich, doch wird der Betrieb ausrecht erhalten.

— Paris , 14. Okt. Es sind Anzeichen vorhanden für eine lebhafte
Agitation unter anarchistischen Elementen. Zahlreiche Revolver und
Totschläger wurden gekauft, man spricht von einem neuen „Fort
Chabrol" , in dem von der Polizei gesuchte Elemente sich der behörd¬
lichen Verfolgung entziehen wollen . In diesem Falle wurden die
schärfsten Gegenmaßregelnergriffen.

Eine in der Ävenue Kleber heute morgen aufgefundene Bombe
enthielt 300 Gramm -Cheddit , eine dynamitgehaltige Substanz. Heute
vormittag wurden bei vier Redakteuren der „Euerre Sociale " Haus¬
suchungen vorgenommen .

— Paris , 15 . Okt. Ministerpräsident Briand empfing gestern die
Deputation des Sainedepartements und erklärte , daß er das Streik:
komitee nicht anerkenne und nur den berusenen Vertretern der Eisen¬
bahner eine Unterredung gewähre.

Der Ministerrat entschied sich im übrigen dafür, in seiner Ant¬
wort auf das Schreiben des Streikkomitees den schon vor dem Aus¬
stande gefaßten Beschluß zu bestätigen , der dahin ging , den verschie¬
denen Eisenbahngesellschaftcn die Beschwerden der Angestellten mit¬
zuteilen, den Angestellten die Antwort zu übermitteln und die Ein¬
wendungen der Interessierten in Empfang zu nehmen , um zu einer
Lösung zu gelangen.

— Paris , 15 . Okt. Bis 11 Uhr nachts herrschte Ruhe. Bei Be¬
ginn des Abends versagte an einigen Stellen das elektrische Licht,
doch wurde es wieder hergestellt . So kann auch der Streik der Elek¬
triker als mißlungen gelten.

Die Regierung hatte die streikenden Elektriker durch Genie-Sol¬
daten ersetzt . Die Folge davon war, daß viele der Streikenden in die
Elektrizitätswerke zurückkehrten und die Arbeit wieder aufnahmen.

— Paris , 14 . Okt. Das Komitee der vereinigten Bauarbeiter-
Syndikate entschied sich heute vormittag für den allgemeinen Aus-
stand. Die Versammlung der Arbeiter der elektrischen Industrie
stimmte für die Fortsetzung des Ausstandes.

Im Verlaufe der Versammlung teilte ein Redner mit, dass"der
Generalsekretär Pataud sich in Sicherheit befinde. Ein Haftbefehl sei
gegen ihn erlassen : er würde sich nach Beendigung des Ausstandes der
Behörde stellen .

D Paris , 15. Okt. In Marseille beschlossen die Eisenbahner ge¬
stern abend , um Mitternacht in den Ausstand zu treten.

— Brüssel , 15. Okt. 1588 Franzosen , kleine Leute , die die Ausstel¬
lung besuchten, sitzen infolge des Eisenbahnstreikes ohne Subfistenz -
mittel hier fest. Die französische Ostbahn und die Gesandtschaft haben
ihren freien Rücktransport abgclehnt. Die bedauernswerten Leute
sind lt . „Frkf. Ztg.

" auf private Fürsorge angewiesen.
Eine Eisenbahner - Bersammlung .

— Paris , 15. Okt. Die Versammlung der Eisenbahner zum Pro¬
test gegen die Einberufung zur Fahne fand gestern Abend unter außer¬
ordentlich großem Andrang statt . Es wurden Flugblätter verteilt
mit der Aufforderung nach Schluß der Versammlung ruhig auseinan
derzugchen . Die Polizei hatte umfassende Vorkehrungen getroffen

In der Protestversammlung selbst sprachen mehrere sozialistische
Deputierte, unter ihnen Jaurös . In den Reden wurde die Regierung
heftig angegriffen.

Es fand eine Tagesordnung Annahme, in der die Solidarität
der Sozialisten zum Ausdruck gebracht wird, die Gesellschaften der

Geldgier beschuldigt werden und de: Regierung vorgeworssn wird,
daß sie den Arbeitern das Strrikrecht verweigern wolle.

'

Rach Schluß der Versammlung herrschte im Viertel St . Antoine
große Erregung. In einer dunkeln Straße wurden 2 Reooloerschüss«
abgegeben , aber niemand verletzt. Ilm Mitternacht herrschte Ruhe,

iüasserstand ves Rheins .
Kottllanz. Hafenpegel. 14 . Okt. 3,60 w ( 13. Okt . 3.60 w).
Schnsteriulel, 15 . Okt . Morgens 6 Uhr 1,63 w (14. Okt. 1,68 m).
Kehl. 15. Okt. Morgens 6 Uhr 2.43 w ( 14. Oki . 2,51 w).
Plara «, 15 . Okt. -Morgens 6 Uhr 3,84 w (14. Okt. 3,59 m).
Akannheim, 15. Okt . Morgens 6 Uhr 3,26 w (14. Okr. 3,30 m).

Dergnügungs - und Dereins-An^eiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe».)

Samstag den 15 . Oktober :
Ausstellung bad. Volkskunst im Kunstgewerbe - Museum , täglich geöffnet

von 0—6 Uhr , Sonntags von 11—5 Uhr,
Apollotheater. 8 Uhr Vorstellung.
Bauernverein. Vereinsabend im Tiroler.
Fußballklub Frankonia. Vereinsabend.
Fußballklub Mühlburg. 9 Uhr Spielersttzung im Sporthaus .
Gesangverein Badenia. 8'/- Uhr Familienabend im Lokal .
Gesangverein Konkordia . SVs Uhr Familiemrbend im Kolosseum .
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zujammentunst »m Prinz Karl.
Leibgrenadierverein. Zusammenkunft im goldenen Adler.
Liederkranz . 81/* Uhr großer fuldischer Eröffnmngsstall .
Männerturnverein. 3 Uhr Mädchen -Abteilung . Sophienstraße 14.
Museumsaal. 7 % Uhr Beethoven-Abend .
Rheinkl. „Alemannia ". 9 U . Monatsverslg . i . Konkordias ., Moninger
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander, l .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus, Rheinh
Trainverein. 8% Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg" .
Ber. der Württemb-rger. 8(4 U . Versammlg. im König v . Württemk
Ber. ehem. gelb. Dragoner. 8(4 Uhr Zusammenkunft im Lokal .

(D Weltkinematograph Karlsruhe, Kaiferftrahe 133. Wie auch
gewisse Künstler auf der Bühne gefeiert werden, so feiert auch der
Schauspieler im Lichtbildtheater seine Triumphe. Besonders gewiss^
Namen sind es, die dem Spielplan des Kinematographen erst die
richtige Anziehungskraft zu geben vermögen. Als einer der belieb¬
testen Komiker gilt — Piefle — und sobald er sich im Kino einfindet,
weiß Alt und Jung , daß es auch wirklich etwas zum Lachen gibt.
Der Welt-Kinematograph bringt diese Woche einen großartigen
Schlager — Piefke reist inkognito —, der die Besucher nicht mehr aus
dem Lachen herauskommen läßt. Mit dem Namen eines „Prinz von
Reitzenberg " begibt er sich an Bord eines Ozeandampfers und was
er nun alles anstellt ist einfach unglaublich. Aber auch das dramatische
Gebiet ist vorzüglich gewählt. „Mimosa, eine Künstlerliebe", ferner
„Klein Elschen " und „Im Unglück verlassen " sind Meisterwerke der
Kinematographie. Interessante Szenen enthält ,Das Zigeunerleben
auf dem Balkan"

. Etwas ganz Neues und noch nie Dagewesenes ist
das Sujets „Die Wunder des Geomatographen", außer dem Genann¬
ten bringt das reichhaltige Repertoir noch einige hübsche Nummern
und können wir darum einen Besuch des Welt -Kinematograph sehr
empfehlen .

J . PetryW =
Hoflieferant

w ‘^ Äw‘eIÄi, ÖbI4- und
Silberwaren

Kaiserstr,102. Tel . 1558.

Brillant - Ringe
Brillant- Schmuck

ln schönster Auswahl
Her erstklassige War»
Billigste Preise • • • •

Zahn - Creme

Mundwasser

En gros . Julius Arauß , Karlsruhe. En dätail
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen, Passementerien, Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen, Strümpfen , Krawatten, Fächern rc. Ständiger Eingang
von Neuheiten. Marabouts am Meter von 55 Pfg . an. Abae-
paßte Straussfederstreifcn schwarz und farbig per Stück Mk. 4 .50.
Plüsch für Fenstermäntelin schwarz, grün und rot ä Mk. 2 .50 per
Meter, ca. 130 cm breit und passende Bordüren. — Telephon 872 .

Bei IIAEMOBRHOIDAL -LEIDEK
gibt es nichts besseres, als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Jänos
2596a (Saxlehners Bitterquelle.

")

tors " 's Cira ziilCa 3
CJ "" ** Cigarerre .

AUTOMOBILE

Tourenwagen • Stadtwagen • Kleine Wagen
Lastwagen • Omnibusse - Geschäftswagen
Bootsmotoren - Luftschiff - und Flugmotoren .

BENZ & C!e.
Rheinische Gasmotoren - Fabrik
Aktiengesellschaft • Mannheim

Rhein Ische Automobil -Gesellschaft
A. G . Mannheim , P . 7, 84 .
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Serien - Verkaufstage
MT Nur soweit Vorrat "WW

Serie I Serie II

Nur soweit Vorrat

Serie M

85

Der Verkauf beginnt Samstag den 15. Oktober.*

Serie I
1 Kaffeedecke 95 H
1 weisses Hohlsaum- Milieux,

60/60 cm, mit Durchbruch 95 H
1 dito LSufer 95 ^
1 weisses Ueberhandfuch 95 H
1 gesticktes Ueberhandfuch 95 L,
1 eleganter Wäschebeutel 95 H
1 Wandschoner 95
1 zum . Besticken 95 ^
1 Journalhalter od. BOrstentasche 95 H
1 Lincrusta-Krawatten- oder

Kragenkasten 95

1 gez . , ,Milfleure“-Kissen nc •
mit Rückwand HD ^

2 oder 3 Mtr. Rüsche 95 H
3 Tändelschürzen 95 H
2 Tändelschürzen , weiss m . coul . , 95 H
1 Hausschürze mit Volant 95 $
l Miederträgerschürze 95 H
1 grosse ReformschUrze 95 ^
1 weisse Kinderschürze 95 H
1 Knaben-Spielschürze 95 $
1 weiss . Fancy- Rock m . Languette 95 ^
1 coul . Fancy - Rock 95 H
1 weiss . od . coul . Fancy- Hose 95 ^

1 woll . gestr . Unterjacke 95 H
1 weiss . Damenhemd , Achseischl . 95 H
1 Stickerei -Untertaille 95 «Jj
1 weisse Damenhose mit Barmer

Stickerei 95 H
1 weisse Pique-Nachtjacke 95 H
1 Gürtel - Korsett 95 H
1 Rockvolant 95
1 gestr . Kleidchen 95 H
1 Knaben -Sweater 95 $
1 eleg. Tellermütze 95 H
V, Dtz. Batist-Taschentücher

mit coul . Rand 95 H
V« Dtd . Batist -Taschentücher

für Herren 95 H
V* Dtz . reinleinen Batist mit

Hohlsanm 95 L,
2 Stück Madeira Imitation -

Taschentücher 95 H
7, Dtz . weisse Herren - Taschpn -

tücher , gebrauchsfertig 95 ^
1 Kindergarnitur (Muff u . Kragen 95 4
3 Paar Kinderstrümpfe , Wolle,

plattiert , Gr . 1 —3, schwarz
oder braun 95 4

2 Paar Kinderstrümpfe, Gr. 4—6 95 4
1 Paar Kinderstrümpfe , „Reine

Wolle“
, Gr. 2—8 95 4

2 Paar Damenstrümpfe , platt .
Wolle, schwarz oder grau 95 4

1 Paar Damenstrümpfe , englisch
lang , reine Wolle 95 4

2 Paar Damenstrümpfe , bwl.
mit Doppelsohle und Ferse 95 4

1 Paar wss . oder coul . Glac6-
Handschuhe 95 4

2 Paar coul. Trikot -Handschuhe
mit 2 Druckknöpfen 95 4

1 Paar feinf . gest. Handschuhe 95 4
1 eleg. Sammet -Gummigürtel 95 4
1 eleg. Goldgürtel 95 4
1 Lackgürtel , 6 cm 95 4
1 eleg. GUrtelschliessa 95
4 Stück Jabots 95 4
4 Korsettschoner 95 4
2 Korsettschoner mit elegant .

Durchbruch 95 4
2 Dutzend Binden 95 4
2 Paar Strumpfhalter 95 4
20 Meter Mohairbesenlitze 95 4
12 Dutzend Druckknöpfe 95 4
12 Stück Taillenverschlüsse 95 4
6 Dutzd . V. feine Perlmutterknöpfe 95 4
12 Dtzd . Perlmutter -Hemdknöpfe 95 4

2 Dutz . Wäschebandschliessen .
gold oder silber 95 4

12 Paar Trikot-Armblätter 95 4
12 Dutzend Kragenstäbe 95 4
2 Meter Taillencöper , 100 cm 95 4
3 Meter Hemdentuch , 80 em 95 4
2 Meter Louisianatuch 95 4
2 Meter durchbrochen Mull 95 4
3 Meter grau Küchenhandtuch 95 4
2 Meter weiss Küchenhandtuch 95 4
V» Dutzend Ia . Staubtücher 95 4
2 Frottierhandtücher 95 4
4 Einläge- Decken 95 4
1 Ia. Wickeldecke 95 4
3 od . 6 Meter Zwirnspitzen für

Leib - und Bettwäsche 95 4
3 Stück Stehkragen , lein., 4fach 95 4
2 Serviteurs mit Rückenschluss 95 4
3 Serviteurs 95 4
1 Paar Hosenträger 95 4
1 Paar reinwoll. Socken , schwarz,

braun oder gestreift 95 4
2 Paar Stoffhandschuhe für

Herren, mit 2 Druckkn . 95 ^
3 breite Selbstbinder 95 4
1 eleg . Selbstbinder 95 ^

Serie II
1 eleg. Drell -Korsett , natur 1.95
1 eleg . poröses Korsett , weiss oder

grau 1.95
1 eleg. Kniebeinkleid , mit breiter

Stickerei 1.95
1 eleg . Kniebeinkleid mit Languette

und ä jour 1.95
1 Damenhemd , languettiert, lrand-

gesticlrte Passe 1 .95
1 eleg. Nachtjacke 1.95

5 Mtr. Louisiannatuch 1.95
Vf Dtz . Handtücher 1.95
3 oder 5 Mtr Leinen - Einsatz für

Bettwäsche 1 .95
3 oder 5 Mtr. Leinen -Spitze 1.95
1 eleg . Hausschürze mit oder ohne

Träger 1.95
1 eleg . Tändelschürze mit Träger 1.95
1 e ’eg . Kopfkissen 1.95

1 eleg . Waschrock 1.95
1 Ia . Laufröckchen 1.95
7« Dtz . Manschetten , Leinen 4 fach 1.95
'4 Dtz . Kragen . Leinen 4 fach 1.95
'/, Dtz . Batisttaschentücher mit

coul . Rand 1.95
1 Milieux und 2 Schoner , weiss,

reich mit Einsatz und Spitze garn , 1.95
1 fertiges Plüschkissen 1.95
1 gez. 4 «eilige Schirmhülle 1.95

1 Mtr . □ Deckenstoff, 170 cm br. 1.95
1 Spannstichkissen mit Franse 1.95
1 gestickt. Kragen- u. Manschetten¬

beutel 1.95
1 eleg. Wäschebeutel 1.95
1 gest . Plaidhülle 1.95
1 Schreibunterlage 1.95
1 Pld . Strickwolle 1.95
1 Mtr. Ia. Taffet, alle Farben 1.95
1 Stüc . eleg. Ballecharpes 1.95

Serie III
1 abgepnsste Wollbatistbluse sehr

reich bestickt 2 .95
1 fertige weisse Wollbatistbluse

mit Einsätzen 2 .95
1 Tuchunterrock 2 .95
1 Trikotunterrock 2 .95
1 eleg. Jacquard - Korsett mit echt .

Fischbein 2 .95
1 Badetuch 130/160 2 .95
1 Badeteppich 2 .95
1 Plüsch -Kinderwagendecke 2.95

1 Theegedeck mit 6 Servietten 2.95
1 Kaffee - Decke 2 .95
1 weisse Decke m. EinsätzJ u. Spitze 2 .95
1 eleg. Tüll -Läufer 2 .95
1 eleg . Ueberhandfuch 2 .95
1 Spannstich -Buffetdecke gez. 2 .95
1 gez . Plaidhulle mit Stab und

Einfassung 2 .95
1 Pid. Strickwolle , schwarz, grau

und braun 2 .95

1 Damen -Nachthemd 2 .95
1 eleg. Taghemd , mit Bielefelder

Handstickerei 2 .95
1 eleg. Beinkleid 2 .95
1 weisser Unterrock 2 .95
1 eleg. Blusenschürze 2.95
1 eleg. Servierschürze 2.95
1 Ia . schwarze Schürze 2.95
1 eleg. Laufkleidchen 2 .95
1 Ballecharpes 2 .95

MT* Während der Serientage auf
W sämtliche nicht angeführten

Artikel unserer reich sor -
tierten Läger (ausgenommen

Kurzwaren und Garne

£ Doppelte K .

MT " Sämtliche hier angeführten Waren werden an Wiederverkäufer nicht abgegeben .
"WW
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(Je ule Samstag den 15 . ds . Mts », präzis
halb 9 Uhr beginnend, findet m den festlich erleuchteten Räumen
des Veremslokals

— „Li Fesla (\ Mpüa “ —
statt . Wir laden unsere verehrt . Mitglieder hierzu freundlichst ein
und bitten um zahlreiches Erscheinen . 14638 .2 .2

Die „ 3 “ .
NB. Fulderorden und Ehrenzeichen sind anzulegen .

*

Arbeiter -Bildungs - Verein .
Montag den 17. Oktober , abends 8 >i, Uhr :

Albert Geiger - Abend
tut großen Rathaussaal .

„Gilt Winzerfest" Scherzspiel, rezitiert vom Dichter.
Besuch unentgeltlich . Gäste willkommen._ 14850

Arbeiter - Oi *kiift » ioiis - i4 . 1ub .
Dienstag den 18 . Oktober, abends ' is9 Uhr. im großen Eintrachtssaal :
RAPitatinne . Ahnnii des Großh . Hoftheater -JntendnntenIdvvN >d .UvKlS " » » VHS Professor « rcg « r » aus Mannheim .

Thema : Poesie der Arbeit . 14843
Eintrittskarten für Arbeiter zu 20 -Pfg . in der Bolkssreundbuchhand-

lung (Luisenstr . 41 ) u . bei Buchbinder Liebegut (Zirkel 24) ; für Sonstige
au 50 Pfg . in der Hofmusikalienhandlung Doert u . Kunsthandlung Oncken .
Mitglieder erhalten zum gleichen Preise nummerierte Karten , jedoch
nur in der Kunsthandlung Oncke»._ _ Der Vorstand .

Karlsroller HelterVerefn

oeffentlicher Totalisator .

Sonntag de« 23 . Oktober,2 Uhr nachmittag »

6 Rennen
auf dem Rennplatz beiKl .-Rüptzurr

Milttarmllsik.
Preise Her Plätze : Tribüne und Sattelvlatz 4 Mk .. 1 . Platz 2 Mk..2 . Platz 1 Mk. Zusehen vom Durlacher Waldrand
aus 30 Pfg . Programm 30 Pfg . Wagenkarte 3 Mk . Tribünen - und
1 . Platzkarten berechtigen zum Zutritt zum Totalisator . .Vorverkauf der Billete und Programme : Zigarrengeschäft Meyle,Kaiserstraße 141 , woselbst auch die Ehrenpreise ausgestellt sind ,Zigarrengeschäft Schweikert , Ecke Kaiser - und Waldftraßr und Zeitungs¬
kiosk beim Hotel Germania .

Anmeldung zur Beteiligung am landwirtschaftlichen Rennen
sind noch bis zum Renntage mit dreifachem Einsatz zulässig ; dieselben
sind an das Geschäftszimmer der 28. Kavallerie - Brigade Karlsruhe ,Belfortstraße 7 zu richten. Alles weitere , auch betr . Beteiligung an

des Straßburger
Reiter-Vereins

am
Csnnlag , IS . Mber 1910,2 Uhr,

auf den Jllwiefe «
bei dev „grünen Warte " z« Stratzburg i. Elf .

Preise der Eintrittskarte« :
E Platz Mk. 4.— , n. Platz Mk. 2 .—, III . Platz Mk. 0.50. fürMilitär vom Feldwebel abwärts lll . Platz Mk. 0.20 . Eintrittskarten

find im Vorverkauf zum 1 . Platz für Mk . 3 .— , zum Ü. Platz für
Mk . 1 .50 in den Zigarren -Geschäften : zum Pascha, Bayer , Cußler ,Kanter . Reugebauer , Weisz und im Jokeh-Klub zu haben.

Die Straßenbahnstrecke 9 Straßburg —Lingolsheim hält an allen
Renntagen an der Breuschkanalbrücke hinter der Gallschen Wasch¬anstalt . Von hier aus bequemer Zugang zum III. Platz.

Oeffentlicher Totalisator für I . und II . Platz .
Außerdem Wettannahmestelle in der Wohnung des Totalisator -

Verwalters , Edelstraße 4. Part ., am Renntage von 9 Uhr vormittagsbis 12 Uhr mittags . 9640a.2.

Weinrestaurant Eckschmitt.
Neuen M süssen

Schloss Neuweierer Auslese
empfiehlt 14869.2.1

Adolf Rinderspacher .

□ L . z . Tr .
Montag 17. X . IO'ij9 l ; lir KIb . hi . lief .

Schwarzwaldverein
(Sebt .Karlsrmke )

Sonntag den
16 . Oktober 1910 :

Ausflug:
Duriach — Turm¬
berg - Rittnerfwald -

Kleinsteinbach (oder direkt nach ) —
Söllingen — Wöschbach — Wössingen
<M . 12 1:, Uhr ). Rückweg n . A.

Abfahrt mit Strassenbahn nach
Durlach , Abmarsch v . Bahn¬
übergang dort um 8 Uhr .

Anmelder , im „Ochsen " in Wös¬
singen .

- D*
2 Gesangverein c

E. V, Karlsruhe .

Samstag den 15. Oktober 1910,
abends Vs9 Uhr ,
im Colosseum :

Famlüenabend
laut besonderem Programm
:- : mit darauffolgender :- :

Tanzunterhal lang .
Wir laden unsere verehrt . Mit¬

glieder mit werten Familien¬
angehörigen hierzu mit dem An¬
fügen freundl . ein, dass das
Emfiihrungsrecht ge¬
stattet ist . 14593 .2 .2

3 Die Vorstandschaft C

Erster Karlsruher Werklub .
(E . B .)

Samstag de« iS . Oktober»
abends 9 Uhr.

im „Klubhaus " :
Klub-Abend .

Der Torstand .V,
f

Ruderverein Sturmvogel
Karlsruhe (e . V .).

HeuteSamstag
abend 9 Uhr :

LmiliS-
flM

im Bootshaus
amRheinhafen .

Der Torstand . ,

Rhelnklob

V.
(Bootshaus in

Maxau ).
Honte

abend 9 Uhr
Monats -

Versammlung
im Konkordiasaal der Restauration
Moninger.

Um zahlreiche Beteiligung wird
gebeten . Der Torstand .

Uni« dem Protektorat Sr . Sgl. Hoheit
de» Prinzen Ludwig von Bayern,

gebe « Lamötag Bereinbabeud
m Lokal Restauration zu« Tyroler

Landsleute willkommen.
Per Borftan ».

Frachtbriefe "tÄÄ
Kanarienvögel .

Empfehle noch vorzügl . Sänger
billigst. G . Fafchiau Schlacht -
kausstreche » . 2339926

( bei ungünstiger Witterung Festhallel .
Sonntag den !6. Oktober d. 3s ., nachmittags '/,4 Uhr :

ausgeführt von der
ööllMige« Sspeste ks M Leib-Eceusdier-RrgiNkiltS Rr. ISS

unter Leitung des Herrn Königl . Musikdirektors Böttge .
( Inhaber von Jahreskarten (Abonnenten )Eintritt : \ und Inhaber von Kartenheften . . . IO Pfg .I Sonstige Personen . . 30 Pfg .Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 14720
Mustkprogramm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Colosseum -Variete
Telephon 1938 . Waldstrasse 16/18 .

Sonntag den 16. Oktober 1910

Vollständig: neues Elite - Programm .

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

The Fourells. I Norman Scortt
Comical Wire Akt . I der Flaggenkönig .

Moran = Greffons.
In ihrer Gesang- und Tanz-Scene,

Smite u. Smote.
Exzentriker und Ringkampf-

Farodisten.

Les Flumer.
Phänomenale Cyclisten.

The 4 Bernhard’s.
14779 Der beste Gymnastik-Akt der Gegenwart.

Brodie aiä Brodie.
Mulatten Gigerl.

Der Kinematograph.
Stets das neuste u . aktuellste

Seppel Werner.
Komiker mit Transformation.

Telephon Nr. 538. Direktion : Paul Tenscher.
Sonntag de« 16 . Oktober, im kleine « Saale :

künsiler - konzerl
ausgeführt vom 14748

! . Holland. Solisten-Orchesker
Leitung : Mufikdirektor John M. Fresco .

Anfang 4 Uhr. ’ Eintritt frei .

MT la . Doppel - Kegelbahn

r Morgen Sonntag 1
14882

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler-Konzert
unter Leitung des KonzertmeistersHerrn Knwalsky

Eintritt frei . Hermann Wolff . Eintritt freiJ
Cate - Restaurant Seyfried .

Heute Samstag abend 8 Uhr :

Konzert
her Musik- «. Eesaugs-Zuettsiteu Schmitt ds Wecker

vom Oriainal -Tegermseer Bauerntheater . 14746
Musik — Humor — Raturgrsang. Eintritt frei.

r Cafe - Restaurant Seyfried
Ecke Zirkel ». Adlrrstr . Ecke Zirkel u . Adlerstr .

Sonntag 4 Uhr ab und täglich 14785
_ Grosse Konzerte "WK
der Internationalen Damen -Tamburitza -Kapelle .

Eintritt frei ! Dir. J . Brezinseak .

„Zum Elefanten".
Jeden Samstag von 8 Uhr abends
und Sonntags von 4 Uhr mittags : ri

Eiatritt frei ! ( 14870) Josef Klein .

Restaurant

„Griinwald".
Kriegftr. 5 und Rüpvarrersir. 2.
Heute sowie

^
jed. Samstag

Bo » 6 Uhr an :
la. Blut- xl Leberwurste

ff. Schlachtplatten .
14848 A . Missen .)

M bekannt billigen
pelze

aller Arten find wieder ein-
getroffe«. 14684*

Wilhelmstt. 34,1 Tr . r.
Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe, Stiefel
usw. Postkarte genügt . B39906.4 .1
J . Stieber , Markgraskllstr 19.

Telephon Nr . 2477 im Hause.

Geschäftshaus
in Durlach , bester Lage, besonders
für Metzgerei Lassend , oder ähn¬
licher Filiale , da in Stadtviertel
weiter kein solches vorhanden .

Offerten oder Anfragen an
Karl Heß , Hauptstr . 60,14854_ Durlach ._ 3A

Elegante

Eichen , neu. S Bettstatten . S
Nachttische mit Marmorvlatten .
1 Waschkommode mit Marmor -
Vlatte. 1 Toilettesviegel . 1 zweit .
Spiegelschrank . IM om breit. 1
Handtuchständer für den billigen
Preis von 300 Mk . B39913. 2.1
Waldstraße 22, Laden .neben Kolosseum

MPserbMrkMse«
Rappen , Wallach, 7jähr .,
Ungar . Jucker, tadellos.
Läufer , auch als Reit¬
pferd geeignet . 9635a

_ „„ friedr. Eiermann,
Ps0tzUe,m .

'
Fäörifchem . techn .Prod .

'

für leichtes Fuhrwerk billig zuverk. Bernhardstr . 5. 5339803.2 .2
'Herren • fabrrad.

Ein gut erhaltenes , kettenloses
Herren - Rad ist umständehalber
billig zu verkaufen . B39958
Kriegstr . 152 . 3. St . ll, Gartenhaus .
f Konrad jCK

Schwarz
50 Waldflr . 50

Telephon 352
empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas- and elektt. Lieht

in reichster Auswahl,
v Rabattmarken, B

*
Samstag den 15. Oktober 1010
9 . Abonnements - Vorstellung der

Abt. JBipHI»’ Ai-onnemeiirstarrcn ) .
Zum erstenmal:

Laliij Wililtemetts Fiißer.
Das Drama eines guten Weibes

in 4 Akten von Oscar Wilde.
Ins Deutsche übertragen v . Isidore
Leo Pavia u. Hermann Freiherrn

von Teschenberg.
In Szene gesetzt von Fritz Herz.

Personen :
Lord Windermere K . Köstlin-
Lady Windermere , seine

Frau Else Noorman .Die Herzogin von Ber -
wick Margarete Pix .

Lady Agatha Carlisle , ihre
Tochter Alwine Müller .

Lady PIhmdale Edith Delkamp.
Lady Jedburgh Christ . Friedlein .
Lady Stutfield Marie Genter
Mrs ! Cowper-Cow¬

per Eug . Hellmuth -Brähm .Mrs . Erlynne M . Frauendorfer .
Lord Augustus Lorton ,Bruder der Herzogin

von Berwick Karl Dapper .Lord Darlington Hugo Höcker.Mr . Dumby Felix Baumbach.Mr . Cecil Graham Felix Krones .
Mr . Hopper Walther Korth.Bei Lord Windermere :
Rosalre, Kindermäd -

. chen Wilhelmine Schneider.
Parker , Kammerdie¬
ner Wilhelm Benedict.

Zeit : Die Gegenwart .Die Handlung findet binnen 24
Stunden statt indem sie an einem
Dienstag nachmittags um 5 Uhr
ansängt und am nächsten Tag um

1 Uhr 30 Min . endigt.
Raf. )48 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Abendkasse von 7 Uhr an.
Mittel -Preise,
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Von der Reise zurück !
, VL BuchmüHer, ;

WÄMWitttill Karlsruhe.
Wesen UebergabS- Jnventur bleibt die

VerkaaWelle Karlftratze 3
Montaa nachmittag den 17. dS. van '/,2 Uhr ab geschlossen ,
riss« Der Borstand .

Dadifche Presse . fecttc f

Apollo-Theater
Marienstrasse 16. Telephon 436.

Heute Samstag , abends 8 Uhr :

Grosse Vorstellung
Morgen Sonntag den 16 . Oktober 19K)

vollständig neues Programm .
nachmittags 4 Uhr in ermäßigten Preisen.

Abends 8 Uhr : L14ST1

Gala - Vorstellung
mit neuem Programm .

■♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

Residenz-TheaterWaldstt.
Nr . 30 .

Programm
Samstag deirlS . bisinkl . Dienstag den 18. Oktober

ununterbrochen vo« nachmittags 3 bis 11 Uhr :
Das Lied eines Kindes . Drama . „ Jtalia ".
Kiriki, javanische Akrobaten , kolorierter Sportsfilm .

„Pakhe FrereS ".
Nantes und Umgebung . Naturaufnahme. „Eclipse".
Die Tochter des Leuchtturmwiichters. Drama.
Zeitalter des Rollschuhsvorts . humorifiisch . « Lux ".
..Vylja ". Lied aus d . Operette « Lustige Witwe". „Tonbild" .
Unter höchstem Schutze. Drama.
Holzflößen in den italienischen Alpen , wahrheitsgetreue

Naturaufnahmen . „Nordische ~r • •• — .
Klapperschlangen, Naturaufnahmen.

" --Mch -
' nnsse-nowchvrit. humoristisch. 1« 89

Zum
Sonntag den

Gvotzes Aonzevt :
Anfang 4 Uhr, wozu einladet

-Verloren
kleine silb. Dnmeuuhr

rit Lilienrelief . Freitag abend zw .'s6 u . 6 Uhr ; Weg : Dort-, Weltzien«
rd Kriegstrabe bis Nr . 152 . Das .

,rgen gute Belohnung abzugeben
i. Stock . 14864 .2 .1

Vor Ankauf wird gewarnt .

* Tiger-Dackel
-ntlaufen , weiß mit braunen Pla -
ken , gegen Belohnung abzugeben.

Kaiserstr. 105. 4. Stock. B89947

16 . Oktober : B39879

Stnuch rr. Stork
A . Kohlmann .

Oos .

Versteigerung.
Auf Au trag de» Eigentümers

Wichel » Zaum. Metzger, wird des¬
sen eingerichtete, an der Jagdhaus -
straße in OoS - Scheuern, in un¬
mittelbarer Nähe von Baden -Baden
(Haltestelle der elektr. Straßen ,
bahn ) gelegene

W Nil tostai
bestehend in zwei stock. Wohnhaus
mit Schlachthaus u. Wurstlüche am
Donnerstag de» 80 . Oft . 1910,

vormittags 10 Uhr
im Rathause zu OoS unter günst
Bedingungen öffentlich zu Eigen
tum versteigert.

Näheres durch S780a
Bürgermeisteramt OoS.

Ihle . Wilhelm

Lanz - UnteM.
An dem am DienStag den SS.

d . Mts . beginnend . Tanzunterricht
im Lokal ..Zur Karlsburg " .
Akademiestratze 60 können noch
Herren und Damen teilnehmen.

Gest. Anmeldungen :
Luiseastraste Nr . 31. 4 . Stock ,
Körnerstraste Rr . 18. 2 . Stock, L,
und jeden Dienstag und Freit ,

im Lokal . g4 0027 .S

Feinsten
Wnmulsalat,

selbst geschnitten.

g-ft. Frankfurter
Bratwürste

empfiehlt 14886

Gustav Bender ,
Hoflieferant ,5 Lammstratze 5.

Darlehn,
gegen Verpfändung des Hausstan¬
des oder sonstigen Sicherheiten,
gebe schnell und diskret zu reell.
Bedingungen» ohne Vorspesen .

Anfragen mit Rückporto unter
Nr . 14856 an die Exped . der «Bad.
Preffe " erbeten._

Mark 300
auf große (ca . 10000 Exempl.) ,
wertvolle, sehr sauber gepflegte
Briefmarkensammlung , aufzuneh¬
men gesucht. Interessenten wollen
sich unter Nr . 8)39983 an die Exp .
der „ Bad . Preffe " wenden_

Dipl . Lehrerin
erteilt Nachhilfe in Sprachen (fran¬
zösisch und englisch ) und Elemen-
tarsächern ; übernimmt auch gan¬
zen Unterricht. Für Ausländerin¬
nen Konversation und Unterricht
in Deutsch und Literatur . Offert ,
unter Nr . 8)39975 an die Exped .
der „Bad . Preffe " erbeten._
C/ftiff a * höherer Klaffen de» Re-
THr .:” . . foringtjmnafti

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 8873

Naturhellkunde
Magnetismas Hypnos«.
({-Schneider , Rii

'
pparrarstr. iO 1

Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen.
12 Jahre hier am Platze. — Tdeph. l ‘

6raC . L. Frank
Karlsruhe . Wimterstr. 43

fertigt Eingaben , Bittgesuche I
u. s. w. — Gefl. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841 * |

Flickarbeit
genommen bei
nung.

Kronenstr . Rr .

1 j 1
bistmer Berech -

8339944
Hth.» 3. St .,

ilge Anschaffung einer groß .
^lihrwerkswaage ist die bisher im
Gebrauch gewesene, guterhaltene

(Laufgewicht) von 8000 Klgr .
Tragkraft , mit oder ohne Wiege-
hauS, ab Gebrauchsstelle preiswert
zu verkaufen.

Besichtigung und Prüfung kann
an der Gebrauchsstelle auf Wunsch
stattfinden.

Anfragen von Jntereffenten unt .
14867 an die Expedition der „Bad.
P »effe" erbeten .

Adler, 4 sitz,g, 4/8 H . P ., gut er¬
halten , mit tadelloser Bereisung
Friedr . Eiermann , Wrzhenn,
3.1 Fabr . chem. techn . Prod .

Landauerwagen .
gut erhalten , für 250 Mk. zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . B3SM3
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten ._

in verkaufen :
Wegen Wegzug, Badeeinrichtung ,
emailliert , Wanne mit Ofen , für
Kohlenfeuerung , und weiß email¬
lierter Herd mit geschliffener

Hatte , für Gas und Kohlen zurennen, erst wenige Wochen in
Brand . 8)39876

Herberstraste S, 2. Stock . Ecke
Kaiser- Allee .

gezeichnet
H . 2 . L. Abzug , gegen Belohnung

Walvhornstr. 18., Part .
Kegelbahn , ^

gute, ist noch an einigen Abenden
der Woche zu vergeben. 14853

Näheres Blüchrrstraße 20 , beim
Hausmeister .

formghmnastums zur
Nachhilfe für Quintaner gesucht.
Näheres Kaiserstraße 183 im

Eine gvld . Schuhladen . 14846

Tafelklavier Lipp
kreuzsaiiig tadellos erhalten , für
Vereine paffend, zu verkaufen .
B39763 Körnerstraste 41, Hl .
Elegant schwarzer Anzug
(Normalfigur ) sehr preiswert . ab¬
zugeben. B40001

Gartenstraße 62, 2 . Stock, rechts .
Jacken - Kostüm, blau , verschied.

Jacketts , Röcke, Blusen f . mittl .
Fig ., ein graues Kleid f . starke Fig.
bill. zu verkaufen. Alles gut erhalt .
8340000 « ismarcksttahe 41.

Letzte Neuheit ® Sehr chic (g)

Das Aparteste
der Saison.

is

Südwester
für Kinder

in wunderbarer Ausführung .

Sehr preiswert
Allein-Verkauf

4es Fabrikates für Karlsruhe Rabattmarken .

Wilh . Zeumer Karlsruhe
Kaiserstr . 125J127

Sehenswerte Fenster-Ausstellungen.
IP -25*

Pritschen-Wage«, ein neuer , mit
Federn , 20—26 Zentner Tragkraft ,
zu verkaufen.

Gerwigstrahe Nr . 40 . B39988
Feines Herrenrad , Frei !., wie

neu, sof . sshp billig abzugt Anzus.
12—3 u . von 7 Uhr ab. Leopold-
strcktze 5, I . ' 8339863

Damenrad , mit Frei !., sehr bil¬
lig zu verkaufen . B39994

Rüppurrerstraße 9«, II ., links .
Kürhenfihrank ,

sehr gut erhalten , neu gestrichen
(eiche) , billig zu verkaufen .

Zu erfragen unter Rr . B39950'qrr „oijsig ; °(?n{g" ia <r ‘dS ® ui
Ein bereits noch neuer , schmied -

eisener Herd ist z« verkaufen.
Durlacher - Allee Rr . 34, 1 . St .
Ein Gasherd mit Gestell ist bil¬

lig zu verkaufen. B39949
Bernhardstraße 9, 4 Stock .
Guterhaltrncr Herd zu verkau¬

fen . B39989
Karlstraße 15, parterre .
Zu »erkaufen ein gebrauchtes

Bett -Sofa . B89976
Waldstraße 52 , 4 . Stock .
Gut erhaltene Konzert -Zikher

wird billig verkauft . B39961
Markgrafenstr . 30a, 1 . Stock , r .

Schihmcher -WwwW
45 Mk ., sowie Nähmaschine , bereits
neu , 40 Mk . B39972

Georg -Friedrichstr . 4 , 3. St . l .

Dameimhr, Kif& Sgi'fc
billig zu verkaufen , event ? gegen
Sport - od . Kinderwagen zu tauschen.
B39995 Schützenstr . 26 . 2 . St .

Eine noch recht gut erhaltene'ftrpfthmtlt mit Support und
sämtlichem Zubehör

ist sehr billig zu verkaufen .
8)39608 .16.4 Böckl,straße 2, 1 : St .

Strickmaschine ,
wenig gebraucht, umständehalber
billig zu verkaufen . 8)40009

Durlach , Miktelstr . 16 , 2 . St .
Billig zu verkaufen : 1 Paar eng¬

lische Bettstellen , Waschkommode
mit Spiegelaussatz , Spiegelschrank .
2 Nachttische , (Kirschbanm, hell),
1 Paar französische Bettstellen , 2
Nachttische (Nußbaum ) , Diploma¬
tentisch und Ausziehtisch ( Eichen) .

Gottesanerstraße 18, II . B39969
Zwei guterhairene Fässchen

ben 42 und 44 Liter find billig zu
verkaufen . B89942

Wilhelmstraste 78 . 3. Stock.
Teberzieher ,

bereits neu , mittl . Figur , bill . abzug .
B4000L Krenzstr . 17. 4 . St ..
Grenadier-Einjährige.
wehr gut ertzpl teuer Mantel ,

Waffenrod :c. aus , bill . zu verk.
B30795.LL Schefferür . 58,8 . ©t.

Zu verkauf . : Jacken kr «iv 12 Mk .,2 lange Jacken k 7 Mk. i» r . 44) .
1 Nedaezietzer . u - iirl . «Ar . , 7 Mk.,isw ' e verschied . Stoffrest «. B4Ü607

©3 . Boob , Kaiserstr . 23 . !l. l.
Ülehrundjt . Kinder -Kastrnwageu ,

sowie dreiarmigei Gaslüster zu
>' --rk . D«r ! :' <h --r - »»a .-» 45 im Lad.

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden o . Bekannten die schmerzliche

Nachricht , dass mein lieber Sohn, unser Bruder , Schwager
nnd Onkel

Peter Krames jr.
KanzleigehiSfe

im Alter von 33 Jahren sanft im Herrn entschlafen ist*
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Karoline Krames Vwe .
Friedrich Krames und Frau .

Die Beerdigung findet Sonntag den 16 . Oktober , nach¬
mittags 3 Ubr , von der Friedhofkapelie au» statt .

Tranerhaus : Seherrstrasse 10 a . B39981

Misch« W -8lliMr-
Sertia Kmiskiche

unter dem Protektorat Sr . Königl .
Hoheit des Großherzogs .

Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht, unsere verrhrlichen Mitglieder von dem Hinscheideu
unseres lieben Kameraden und langjährigen Verwaltungs¬
ratsmitgliedes

Peter Krames
Bahnbeamter

geziemend in Kenntnis zu setzen .
Die Beerdigung findet Sonntag den 16. ds . Mts ., nach¬

mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Um zahlreiche Beteiligung bittet

14889 Der Berwaltnngsrat.

Verein ehem. 113er.
Unter d.ProtektoratS .K.H . d . Großherzogs .

Wir bringen hiermit den verehr ! . Mit - !
gliedern zur Kenntnis , daß unser ältester
Vereinskamerad

Hm Philipp Enny
Kanzleibiener

gestern früh gestorben ist. 14878
Die Beerdigung findet Sonntag den 16. d. M ., vormittags I

hgch 18 yhr , statt und laden .wir die verehrt . Mitglieder mit
[ der Bitte um zahlreiche Beteiligung hierzu ergebenst ein . |

' Der Vorstand .

Kmilg. AMer - Vmiil Karlsruhe.
Todes-An;erge.

Unsere verehr! . Mitglieder sehen wir hiermit in Kennt¬
nis , daß unser langjähriges Mitglied

hnr Philipp Srny, fnlsöien«,
Freitag gestorben ist und laden wir zur Teilnahme an der
am Sonntag den 16. Oktober , vormittags >1,12 Uhr, statt¬
findenden Beerdigung freundl . ein .

Zusammenkunft der Mitglieder um - 1.12 Uhr an der
Friedhofkapelie. Um zahlreiche Beteiligung bittet 14879

Der Vorstand .

Statt jeder besouderen Anzeige .
Todes -Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe,unvergeßlicheu. treubesorgte Mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante Frau

Marte Freyburger
heute früh lj,12 Uhr , nach kurzem , schwerem Leiden, im
53 . Lebensiahr in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Karl friedr . Freybnrgcr .
Otto I ’riedr . JFreytmrger .

Karlsruhe , den 14. Oktober 1910.
Die Beerdigung findet am Sonntag den 16. Oktober,nachmittags 4 Uhr , von der Friedhoskapelle ans statt .
Trauerhaus : Boeckhstraße 26, l . B40019

i»>a :

Beiertheim .
Gasthaus zam „Goldenen Hirsch**

Einem titl . Publikum die erg. Mittäilung, dass ich unter
Heutigem mein elterliches Geschält in Selbstbetrieb ge¬nommen habe nnd halte mich bei prompter und reeller Be¬
dienung bestens empfohlen. 14876

Hochachtungsvoll
Landolin Ochs .

NB. Ueber die Kirehweihtage halte meine
.Lokalitäten bestens empfohlen. Für vorzügliche
Speisen nnd Getränke ist bestens gesorgt, 4

» . O.
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Kirchweih - Anzeige .

Stephamenbad Beiertheim.
Sonntag de« » 6. Ml- Montag de« 17. Oktober :

tag tattlipg. i
V«jnzl Weme n . LpeireKrte

JCufflWfl 4 Uhr.
August Cödcthe .

Kirchweihe Beiertheim .
Gasthaus ,4 . g - lb . Löwen .

Sonntag de« 1* . u. Montag » 17. OktoberV Mz -Vergmigev
Vorzügliche Weine , sowie ff. Bier aus

der Brauerei Schrempp . 14823
Reichhaltige Speisekarte , diverses Ge¬

nüget «. Braten . Zu zahlreichem Besuche
WUh . Hornung , zum Löwe«.ladet ergebenst ein

Beiertheim .

Kirchweihe Klein-Rüppurr.
Restauration „zum Schloß"

Sonntag den 16. und Montag de« 17. Ok¬tober. jeweils von mittags 2 Uhr ab :

Tanzmusik
bei grrtbesetztem Streichovchefter.

_ . Autzer- ern empfehle gute warme und kalteSpersen . zu jeder Tageszeit und Cafe , ff. Hsttentrrrrz -Bier . rerneWerne, wozu sekundlichst einlsdet 14674Karl Ritter .
KleinoRüppurr . — Kirchweihe.

Gasthaus „ zum grüne « Baum " .Sonntag den 18. u. Montag den 17. Ott . : ga «m
Großes Tanzvergnügen

be, gutbesetztemOrchester, auf Wunsch Fran -«alse , auf Parkettboden in den feinst gewichst.Sälen . — Empfehle ferner : Bersch . Wildbretund Geflügel , div. Kuchen , sowie reine Weinebei reeller , aufmerksamer Bedienung . 14676Es ladet freundlichst ein Chriman Ade .

3«m „Schnapsjörg"
M Kirchweihe Lssstsg ml Nwtas

£ Tanzmusik. 5
Sonntag vormittag von 11 Uhr ab

M> Frühschoppen - Konzert . > M
Empfehle gute Küche : Verschied . Geflügel , Wild rc. , sowieKuchen .

Borzügl . alte und neue Weine , offen u . in Flaschen, ff. Stoff Kaiser -
u . Exportbier sowie dunkles Lagerbier aus der Brauerei Mouinger .. — . . Separat « Nebenzimmer , ■it.-vt:. r-

Zu zahlreichem Besuche lqdet ein 14826
Krstnurilnt M SchWSjsrg, W . Zörrer , Hoh C. Bayei
_ Breitestr . 24 und Cäciliastr . 1 ._

Kirchweihe Beiertheim

GMM m Adler.
lieber die am Sonntag den 1«. und Montagden 17^ )ttober stattfindendeKirchweihebringemeine

geränmigen Lokalitäten in empfehlendeErinnerung.Für gute Küche» als : Diverse Braten . Gestügel ,Wild u . feine Backwerk«. sowieOberländer (Kaiser -
stühler ) atte und «ene Weine ist bestens gesorgt. Zuzahlreichem Besuche ladet freundl . ein 14824

Julius Weber .

KirMbe BrflBwinhef. Gasltiis jin MT,
Heber die am Sonntag den 18. u. Montagden 17. Ottober stattfindende Kirchweihe

GrohesTanzvergnügen
bei gutbesetztem Orchester. — Für diverse
Sverse « als : Wildbret . Geflügel . Braten ,sowie Backwerk , reine Oberländer neue m.alt« Weine , ff . Sinnersches Bier ist bestens

gesorgt und ladet zu zahlreichem Besuche freundlichst ein 14829
_ Carg Schneider ,

Kirchweihe — Grünwinkel.
Gasthaus 99zum Stranss ((.

Sonntag den 18 . u. Montag de« 17. Ott .stndet bei Unterzeichnetem
großes Tanzvergnügen

bei gutbesetztem Orchester statt . 14827
Für reichhaltige Speisekarte , als : Wild ,Gestügel . versch. Braten . Barkwerk, sowiereine badische Oberländer Weine u . ein

gutes Glas Sinnersches Bier ist bestens gesorgt. — Es ladet zu frdl .Besuche höflichst ein_ Lorenz Speckert .

Kirchweihe- Grünwinkel .
Gasthausz. „Goldenen Engel."

Sonntag den 18 . «. Montag den 17. Ott .
Gvotze

Tanzbelustigung
_ . Heber die Kirchweihtage empfehle meinenverehrten Gasten verschied . Braten als : Hasenbraten . Geflügel usw ..sowie ff. Werne u . einen ausgezeich . Stoff Siunerschen Ervortbieres .Emil Fetzner .

ooooooooooooooooooooooo

g Kirchweihe Rüppurr . >«7- £
l Gasthaus „zum Strauß"

. 8
0 Sonntag. 16. und Montag. 17. Ott. am

0
0

s - . - . . _ _ 0bestens gesorgt u . ladet freundlichst ein Ä
0 Chr. Bohraus , 8asihllll§ „M StrlNlß

"
, Lllllgestl . Sl. y

ooooooooooooooooooooooa

Sonntag . 16. und Montag . 17. Ott .
findet bei Unterzeichnetem

zrotze Tmjbelnstigellz
bei gutbesetztem Orchester statt .

Für gute Speisen u . reine Weine ist

Kirchweihe Rüppurr .
Gasthaus „znrn Eichhorn".

Sonntag den 16. u . Montag den 17. Ott . :
Großes Tanzvergnügen

bei gutbesetzt. Orchester. Gleichzeitig empfehle
ich meine vorzügliche Küche , als : Geflügel und
Wild aller Art, selbstgebackene Kuchen, gutealt« und neu « Weine. Für gute Bedienungwird bestens gesorgt . 14876

Zu zahlreich. Besuch ladet ergebenst ein Kaki Fischer , Metzger u.Wirt .

Rüppurr . — Kirchweihe .
Gasthaus z. goldenen Krone.

Sonntag den 16. u . Montag de« 17. Ott .findet bei Unterzeichnetem

^elgulbesetzt.Orchester
statt . Für gute Speisen
als : Geflügel , diverse

Braten , feineres Backwerk , sowie vorzügliche Ge¬
tränke ist bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem
Besuche höflichst ein 14673

Gustav Kraft ,
Metzger nnd Wirt .

Zum Lamm“
, Rüppurr .»»

Am Sonntag den 16. und Montag de«
17. Ott . findet anläßlich unserer Kirchweihe

Grohrr Tanrvergnüge«
statt . Außer einem schönen großen Saal mit
feinem Parkettboden halte ich auch vorzügliche
selbstgebaute Weine, gute Küche» sowie feines
Backwerk bestens empfohlen . 14677

Um geneigten Zuspruch bittet Heinrich Furrer .
Zur Festhalle “

, Daxlanden.
Anläßlich der Kirchweihe am Sonntag d.16 . und Montag d. 17. er. in dem über606 Personen fassenden Saale

Aotzes Tanzvergnügen .
Schöne geräumige Nebenlokalitäten .Halte eine reichhaltige . vorzügliche

Sveisekarte . verschied. Backwerke, ff. Ober¬länder alte und neue Weine , ein prima Stoff Lagerbier , hell unddunkel, aus der Brauerei Sinner bestens empfohlen. 14831Zu gest . Besuch ladet sreundlichst ein Benedikt Pfisterer .

Badischer Hof, Griiowiohel.
Kirchweih-Sonntag «. -Montag _den 16. nnd 17 . Ottober « It

großes Tanzvergnügen jy»
im neurenovierten Saale . Für gute Weine , ff. Sinnerbier . hell u.dunkel, sowie anserwählte Küche ist bestens gesorgt.

1 - ■ Eigene Schlachtung im Hause .
Es ladet höflichst ein 14828

Duxlanden .
Gasthaus jttm „ Adler " .

Sonntag den 16. u. Montag den 17. Ottober

GrohesTanzvergnügen
im schönen und hellen Saale . Ferner bringemeine reichhaltige Speisekarte als Gestügel ,Wild , verschiedene Braten , verschiedenes
Packwerk usw . in empfehlende Erinnerung :
ebenso reine badische Weist - und Rotweine ,prima Ware . Hochfeiner Stoff Seldenecksches und Moningersches

Lager- und Exvortbier . Es ladet höflichst ein 14832
Karl Friede. Bayer. Metzger ml Wirt.

Wilheim Steimr, MetjH il SiB. _ @oft, „n8 St„n<.Kirchweihe Daxlanden .
Gasthaus „zur Rose“.

Ueber die Kirchweihtage Sonntag den16. u. Montag de« 17. Ottober empfehle
einen hochfeinen Stoff Frhrl v . Seldeu -
ecksches Lagerbier , sowie reine neue und
alte Weine , vorzügliche Küche : Gestügel .Braten , Hasenragout , alle « orten frnche _gebackene Rheinstsche :c . Backwerk . 14834

Mache auf mein neu erstelltes Nebenzimmer
mit Klavier aufmerksam . — Es ladet höfischst ein

Ludwig Weber ,

(Alte badische Bauernstube ) .
Sonntag den 16. und Montag de»

17. Ottober 1016 :

Groheskirchweihfest
mit Tanzvergnügen

lStreichmusik ). 14835
Empfehle meine Oberländer Weine . Neuweirer und Wies -

locher Neuen . Vorzügliche Küche . Wild . Geflügel und Backwerk.
Es ladet Höst, ein AugUSt Schwall .

Neuer Kaiserhof,
Ecke Karten- und Lesfingstraße .

Brin ^ meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigst,Berechnung. Reichhaltige Frühstück- und Abendkarte.
Hausgemachte Wurst - und Fleisch - Waren in bekannter Güte.

Morgen Sonntag von 5 Uhr an

ff. helle u. dunkle Biere aus der Brauerei Moninger.Spezialität : Naturreine Markgräfler, Laufener,direkt14851 vom Produktionsort.
Um geneigte» Zuspruch bittet J . Müller .

Kirchweihe . — Bulach .

„Gasthaus zur sthaumeudeu Mb".
Anläßlich der Kirchweihe am Sonntag de»16. und Montag den 17. Ottober empfehle

Gestügel und diverse Braten , sowie Kuchen rr.Reine Weine , st. Lager- und Kaiferbier aurder Brauerei Mouinger .
Zu zahlreichem Besuche ladet Höst , ein

»„7,- Anton Fichlhaler .
Kirchweihe Daxlanden .

Gasthaus „z. Lamm
Sonntag den 16. und Montag den17. Ott . in meinem großengeräumigen Saale

Trotzes Tanzvergnügen
mit vollbesetzt . Streichorchester lGräberkapelle
Mühlburg ). Für einen guten Stoff SinnerBier , ausgezeichnete Weine u. gute Küche
ist bestens besorgt . 14883

ES ladet höflichst ein
Leo Schneider f Metzger nnd Wirt .

Kirchweih - Anzeige .
Festhalle Eggenstein .

Sonntag den 16. und Montag de»17. Oktober findet in meinen neu herge¬
richteten Lokalitäten

Brosses Tanz - Vergnügen
bei gut besetztem Orchester statt .

_ Für gute Küche und Getränke als : Ge¬
flügel . Wild fauch Wildschwein ), verschiedene Braten , diverse Kuchen ,. . . . . .... . . . . ist bestens Sorge getragen u . ladet hierzu Höst , ein

Friedr . Demarez jun ?
s owie reine bad. Weine
14873

Kirchweihe Berghansen .
GroheTanzbektstWMg Cfirstitsmsznm

"gwmt wagal * . "unt HWon *

(Militär -Musik) .
Für prima Küche âls : als Hasen » versch.
Sigel , diverse Braten u. s. w .. reelle

Wei ne ist bei guter Bedienung bestens gesorgt .
IMP - Mache noch ganz besonders auf meine aktuellen und originellenW «khaniriiii wie Rordvol - , Korkrinden - u.ChcU/i miB Cr BirkxnrindenAiwmer mit reich¬

licher Dekoration , sowie anstoßendem Saal autmerksam .eartenwirtsohaflgSSÄf S "aÄ
Tropfsteinen , bewohnte Höhlen , Burgen . Terraffenwasterfallund Svringrrunnen re. 14874
Es ladet hiermit zu zahlreichem Besuche höfl. einA . Gaiser , zum „Bären".

Kirchweihe Berghausen .

Gasthaus „zur Krone“
Sonntag den IS . und Montag den 17 . Oktober ;

Großes

( Streich -Musik)
Für ausgezeichnete Küche als : Geflügel , Wild , versch.

Braten , sowie Kuchen , reine Weine , bei reeller Be¬
dienung ist bestens gesorgt. Mache besonders auf meinen
Parkettboden aufmerksam . — Eigene Schlachtung .

Zum zahlreichen Besuch ladet höflichst ein
TelephrniM . Otto Koro , Küchenchef.

jtf * Mache ganz besonders Vereine u . Gesellschaften auf meinen
«rosten Saal , mit Parkettboden zur Abhaltung von Tanz bei Aus¬
flügen aufmerksam . 14875

Kirchweihe . — Weingarten .
Am Sonntag den 16. und Montag de«

17 . Oktober findet im

Safthaus zur Krone
groß . Tanzvergnügen
mit autbeietztem Streichorchester statt '

. —
Für gute Sveisen und erstklassige Weine ist bestens ge,orgt .

Es ladet höflichst dazu ein . B40020
Der Wirt : WtthelM Dehn .

Kommt morgen Sonntag den 16 . Ottober zum

grofzeir Fisch - Lffen

Lr.

Letzten Sonntag Verbrauch zirka ein Ze _
Für die Küche höchste Anerkennung ausgesprochen.

Wegen reichlichem Fang DO “ extra Portionen 'WCNur lebendfrische Rheinstsche u . hochfeine Zubereitung .
Nß. Prima süssen Apfelwein . 'WC B3ÜSKHForler z. „Schiff

", Maximi <ie»sa«-WorH
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Erprobte Fabrikate

e Haupt -Preislagen
Stiefel und Halbsdiuhe Moderne Formen

für Damen und Herren

Einheitspreis :

für Damen und Herren

Einheitspreis:

für Damen und Herren

Einheitspreis:

für Damen und Herren

Einheitspreis:

für Damen und Herren

Einheitspreis :

'‘ Wir garantieren für gutes Tragen und ersetzen oder reparieren jedes Paar, welches sich im Gebrauch als nicht haltbar erweist . i *8a >

Plattf uss -Stiefel
„Orthopädisch " „Marke Hassia “

Von Aerzten besonders empfohlen . Vorzüglich für Plattfussleidende und Personen , welche
Fussbeschwerden oder Anlage zum Plattfuss haben . Bester Ersatz für Mass-Arbeit.

für Kinder Knaben Damen Herren
Grösse 27—30_ 31 - 35_ 36- 39_ 36—42_ 40—47

12 . 50 13 .75 16 .50 19 .50 22 .00

Reform - Stiefel
Spezial-Naturform für empfindliche und extra starke Füsse r A 4 4
Für Damen und Herren . Paar idd . DU , It -. DU

Für Kinder * Grösse 18—22 22—24 25—26 27—30 31 - 35 36—39
(Ia. Boxcalf-Leder) Paar 2 .75 3 .50 4 .25 5 .75 6 .75 8 .90

Sport- u. Tourenstiefel S« DSp^Ä, »',Si Chtin,p ,ag^ r., 17.50

Winter -Schuhwaren jeder Art in grosser Auswahl.

StA. Dechtsauskiinftstelle.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß ,
erteilt minderbemittelte « Personen ««entgeltlich
Rat u . Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeite - und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall - und Jnvatiden -
verfichernugSgefetzgebnng , des Mietrechts, in Militär -,
Steuer und StaatsangrhörigkeitSfache » usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätze ».
Gefchäftsstunden : Werktäglich von 9 — 1 und 3 —7 Uhr .

Telephon 629 . 11114*

Großer billiger

Herrentuche-AiMerkails
Anktionslokal — Herrenstratze 16
Nächsten Montag und folgende Tage , vor¬

mittags 8 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend,werden im Auftrag ein B40005

groszes Tnchlager
mehrere hundert Fabrikreste u. Coupons , größten¬
teils bessere , modernste Stoffe , darunter feinste blaue
und schwarze Stoffe , deutsche u . ausländ . Fabrikate ,
für feine Herrenanzüge , Paletots und Kostüme ; da
vollständig geräumt sein muß , zu jedem annehm¬
baren Preis abgegeben , wozu Liebhaber ohne Kauf¬
zwang höfl . einl . Ein Besuch lohnt den weitesten Gang .

(«Mt. £. Dhcbmann ,

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel -Unterricht werden
gefl . Anmeldungen erbeten .

I. Privat- Tanzlebr - Institut

G. Grojjkopf
Mitglied der G. D. T.

33 Herrenstr . 33 .

12347 * 1

32 Nur Zirkel 32

Sr
aller Arten eingetroffen . 13770*

Verkauf
zu staunend billige » Preisen .

32 Nur Zirkel 32
Ecke Ritterstraße , 1 Treppe hoch.

Ci « Waggon

holl.

» lenk - und
techn , Bureaul

Prof . F . Ant . Hubbuch Erben
Strassburg i . Eis .,
Rosheiraerstr . 16. 7602a *

iopaeoii
Karlsruhe Tel . 2274 Viktoriastr . 3 .

Dr . med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden : 2—4 Uhr, Hirschstrasse Nr. 73.

Prospekte durch Buchhandlung Bielefeld , Kundt, Herder und Braun
(Kaiserstrasse 58 ). 11120 . 11 .9

SaFesTresore
Eiserne AKtenschranKe , - -

Kassensrtiränke
f rstklassige Konstruklionerj
Bewahrtes Fabrikat

Wilh .
Weiss .

§ Karlsruhe .
Fabrik für
Kassen - u.

^Tresorbau. ,

Srudiaroeiten jeder IWÄffiJÄaKS »

Unübertrefflich
ist eine fachgemäße , elektrische

lf-

mit meinem neuesten elektrisch.
Vibrations -Massage-Apparat

Frau 14590 .6.2
Amalie Rildenbrand

Spezial -Damenfrisier -Geschäft
Erbprinzenstr . 36 .

V, . , _ J

ist für mich eingetroffen .
| Köpfe ca . Pfd . schwer

nur 22 Pfg- §

[ . Merer
| Zähringerstraße 42

Telephon 392.

Größere Posten
halbwollene 13630
reinwollene gg
wasserdichte

Pfttdkiiedtii
enorm billig abzugeben .

Kaiferstr . 133,11rept hoch
im Hause des Weltkinemalographen

Eingang bei der kleinen Kirche .

Avis für
Beamte u . Private!

Leistungsfähige reelle Firma liefert
unter strengster Diskretion gegen

monatliche

Ratenzahlungen
Oainen- und Herr , n-Garderobe,
Damen « und Herrenstoffe,
Bett- und Leib-Wäsche,
kompl. Aussteuern etc.
Kein Abzahlungsgeschäft.

Gefl . Offerten unt . Nr. 14328 an die
Exped. der ,Bad . Presse '1 erbeten .

Taschendiwan . SB ®
«ndwia -Wilhelmstr . 9. Sth .. 2. St .

rNSbel !
aller Art kaufe ich unter strengster
Disfreiion ; zahle hohe Preise .

Offerten unter Nr . 9725a an die
Erved . der „ Bad . Presse " erbeten

Wirtschafts - Eröffnung u .
Empfehlung .

Meinen werten Freunden und Bekannten, sowie einer verehrl .
Nachbarschaft zur gefl. Nachricht , daß ich unterm ' Heutigen die

Uffhntittii „Zur rote« Iniibe",
Kriegstraße 188 ,

übernommen und eröffnet habe .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten Gäste

durch Verabreichung ff. hellen und dunklen Höpfner -Lagerbieres ,
reiner Weine und anerkannt guter und billiger Küche aufs beste
zu bedienen.

Um geneigten Zuspruch bittend , chalte mich bestens empfohlen .
Ludwig Ohmer , Wirt .

Stets eigene Schlachtung.
gefl. Benützung.

ff. frauz. Billard empfehle zur
14840

Spezialität :

Garantie für tadellosen Sitz .

nach
Maß.

Auf meine hygienische Leibwäsche aus
Bancks weissem Ventilations -
Stoff mache besonders aufmerksam.

Grosse Auswahl
feinster Einsätze .

Adolf Honsel
Waldstr . 20 , 1 Treppe

L 14791 .3 . 1

Wir empfehlen
als 14859

5 4 Zigarre Marke Puros .
6 H „ „ Bravour .
7 H „ „ Siegfried .
8 4 » „ Los Gallos.
9 H „ „ Aromatica .

10 H „ „ Arima.
Emmericher Waaren-Expedition

Karlsruhe , Kaiserstrasse 152 •

ft ••• * »# werden rasch und billigst angefcrtigt in der
WVUHfiVCIVIV 9)Mde« i »er .. « ad« ch - » » reffe ".
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
GrosshenogL Hess. Hoflieferant Haiserl . Russ. Hoflieferant

Telephon 38

a . , , . l « Elisabethen -Str . 34 andAusstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u. 4.— — — — Fabrikgeb . Kirschenallee 12

En gros En detail Export

Turin 1902 : . ; Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901 : Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1908: Plakette

Erstklassige Möbelfabrik vonWeltruf .
Hervorragend leistungsfähig in bezug
auf Qualität , Formenschönheit und Preise .
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -ArchiteKtur . i

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

1

Privat-Tanzlehr-Znstitut
<Saal im Haufe) usu»

Hermann Tollrath , Kaiserstr . 235 .
« nzel-Unterricht. Nachmittags- und Abendkurse .

Beginn der Kurse Oktober . — Gefl . Anmeldungen erb .
NB. Uebernehme auch Tanzkurse auswärts .

Alte Damenhüte
werden nach neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant ,
rasch und billig angefertigt im Salon -Putzgeschäft von '14207,5 .4
E . Breidinger , Karlsruhe , Viktoriastr . 16, in .
Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis , 5 °i» Rabatt in bar .

Kartoffeln
Heute find eingetrvffeu frische

Waggons der bekannten guten

Siedekartoffeln
»Industrie und Ella- >

per Ztr . Mk. 4 . 50

SMartchln ..Mache
"

per Ztr . Mk. ^ 5 . —

Ferner treffen dieser Tage ein

Heisckrtchln ((Holtmann)
per Ztr . zu Mk .

für hier frei Keller . 14759 .2.2

E
.

Bücherei
Zähringerftraße 42

Telephon 392 Telephon 392.

himsmt MelHeplel
find einige Waggon eingetroffen (haltbare Ware , kein aus¬
ländisches Obst) bei B39411.3.3
Heinrich Hock , Spediteur, Adlerjtr 26.

Telephon 2482 .

I
Prima Speisekartoffeln

habe für meine Exporthäuier mehrere hundert Waggons ü 10000 I
Kilos und mehr fortwährend en gros billigst zu verkaufen , ebenso
auch Stroh u . He « u . alle Landesprodurte . M. Cohnen Knipper in [
Strubburgi . Elf,,Agenturgesch . lgegr , 1870 ). Tclephon805 . 9247a * j

Wir Ijekern

Nahtlose Mannesmann- Eospöhren
in allen Dimensionen von '/« Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen. 6297a*

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf.
Empfehle mich im Anfertigen

feinster 12678 »

nach Original Pariser Modellen .
Heinrich Dauscher ,

Pariser Damenschneiderei ,
Kaisi-rstraße 48 , 3. Stock.

Franz Mappes
jetzt Kaiserstrabe 172

(zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

WM .
Areunavor rc .;

Original -Biktoria
Haid & Neu

und Junker & Ruh .
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Strick- « . Waschmaschinen,
beste Fabrik - . Nähmaschinen

« . Fahrräder zu Miete .
Besteingerichtete Reparaturwerk -

stätte mit elektr. Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen . 11111

MoWsser
in den Größen : 12635 *

a 70/8 « Liter ,
109/139 Liter ,

„ 150/180 ..
„ 200/280 „

_ „ 300/350 „
mit und ohne Türchen , füllfertig
hergerichtet , liefert billigst
E. Niedermayer , WM .,Karlsruhe , Kaiserallee 29.

Hier
billigste Bezugsquelle

für Wiederverkäufer , Kondi¬
toren , Bäcker rc>

Prompt . Versand n . auswärts .
Man verlange Preislisten .

I. Klumpt Hwt . 2 Cie.
Eiergroßhandlung

Detailverkauf für Kar ' S uhe :

Waldftr. 53 , SÄ '

Damen [£ ‘0
Frau Huber , Hebamme . Baden -
Oos . Wörtftr . 7. 6657a*

Chflrme r- Pianinos
gehören in mittIerer

~
PreisIäge

^

(Mk. 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung: 13095 *

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftraße 4.

Schwemmsteine 1
in den Grössen : ca . 25/12/6 ' /, , 25/12/7 ' /, , 25/12/9 1/, , 25/14/12 , 25/16/14 .

30/14/12 cm , für leichte Wände , Decken nnd Gewölbe ,schall *, schwamm - nnd feuersicher , in alter , fester , harter Ware .

Bimssand Cementdielen
mit Nute and Feder , für dünne Wände , 6 , 6, 7, 8, 10 ein dick .

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial , für Decken , Dächer , Wände , qchall -, schwamm -
und feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
häuser , Verwaltungs - und Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen , .'rmi — r

Versand ah Urmitz, Neuwied nnd Karlsrnhs Halen.
Priortriph Phr Kiafoi * Schwemmsteinfabriken in
rilCUIlbU ÜI1I . AlClOl , Urmitz und Karlsruhe Hafen.

Gesellschafter and Verkäufer des Rhe ’n . Sehfe ^ stsisyndlMes .

Gebrüder Roeder ,
Darmstadt .

Silberne Staatsmedaiile. 35 erste Preise .

FflTEHT- Sichert - FEUERUHG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backöfen.
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis .

Man verfange Broschüre Nr . 76 . 7520a .27.9

4000000000000

o Apfelwein- yf Kelterei, £
a Unterzeichneter empfiehlt «»
V hiermit dem verehrl . Publikum V
0 seine aufs beste eingerichtete
0

Apfelwein-Kelterei mit elektr.
Betrieb zur gefl . Benützung .

Hochachtend 13451 * Ä
J91. Oswald w

Karlsruhe » Schützenstr . 42,
Telephon 2384 . =====

NB . Vom 22 . Sept . ab ist 0
Ä fortwährend prima M » stobst, . A
v sowie süßer, täglich frisch ge- V
0 kelterter Apfelmost zu haben 0
0000003000000

ti

Süßer
Apfelwein

direkt von der Kelter , fortwährend
Versand Oktober und November
von der 9396a6 .3

Lberrheiu . Apselmdikeltetti
mit Kraftbetrieb

F. Baamga/tner-Doisenbaeh,
Hoflieferant ,

Sflcklngen .

Mfiltr Caleloüst
empfiehlt in Packungen von 25
und 50 Pfund Inhalt und prima
Sortierung . Liebhaber bitte Preis¬
listen verlangen zu wollen .
Hugo Schöpflin ,Kandern. 902004.2

beste Schuhcreme
derWelt .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer, Ä
27 .19 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

_ Geschäften .

Guterhaltene

Betten « . Möbel
sind fortwährend billig zu verkauf .
14693 * Zäbrinaerstr . 28 . d. d. Lun.
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Das Neueste in k

Hand-Arbeiten
vorgezeichnet , angefangen und fertig,

bietet stets in reichsterAuswahl

Ilses
;
"Rudolf Vieser

Kaiserstraße 153.

Wilh . Verspohl
Elektrotechnisches Geschält 13412.8 .8

Tetepnon 2723 Karlsruhe i. B. Korvenstr. 21.
Projektierung und Ausführung elektrischer Llcht -
und Kraftanlagen jeder Art und Größe. Erweiter¬
ungen und Reparaturen an bestehenden Anlagen .

Treppen-Beleachtnngen.
Selbstschaltende Abend - und Nachtbeleuchtun £
im Anschlags an das Städt . Elektrizitätswerk .
Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst .

I» I
erstklassige Fabrikate .

8 Jahre Garantie .
Ilocharm . Eangsehiff dien

TOhmasdiine , Stztz. Singer ,
für Fußbetrieb Mk. 40 .50

ichwhMsehiff - Mhmaseh .
vor- uns rückwärts nähend , hoch
seine Möbelansstattg . Mk. 55 —

Central • Bohhin - Jfiihma -
gchine , vor - und rückwärts
nähend, für mod . Kunststickerei
geeignet ML. « 7 .50

Üfthmaschinen iu . versenk¬
barem Oberteil .

Unterricht unentgeltlich .
SLmtl . Ersatzteile , Del « . Nadel «

Reparaturen gut « nd billig .

prechE
Maschinen

beste Fabrikate . mit
KKonzert -Schalldosen
Mk. 10 .75 , 14 .25 ,

17 .50 , 81 . - , 20 .50 , 33 .—,
40 .- .

Tricbterl . Apparate ,
letzte Neuheit Mk. 17 .—, 80 .50 ,
38 .—.

Reichhaltiges Lager in doppel¬
seitig bespielten Schallplatte ».

Phänomon - Platte Mk. 1.10
Jumbola - Platte Mk. 8 —
Dakapo - Platte Mk. 1 80
Jumbo - Platte Mk . 3 .—
Beka - Orand - Rek . - Platte

Mk. 3 .—
Konrert - Schalldoscn

Mk . 1.75 , 3 — , 5 —
Konzert-Nadeln, p . 200 St . Mk. — 80
Voppdtan-Nadelnp . 200 St . Mk.—.40
Starkton- Nadeln, p . 200 St . Mk. —.40
Burcfaard-Nadeln, p . 200 St . Mk. 1-50

Nordische Stahlgesellschaft m. b . H.
Karlsruhe , 81,83 Kaiserstratze 81/83 .

Kataloge gratis . 14264,*. - - - Katalane , gratis .

Complette Schlafzimmer
ähnlich wie Abbildung

Mk.
engl , nussb . poliert 13661 .4.4

2türiger Spiegelschrank , Waschkommode mit Marmor und Spiegel-
aufsatz , 2 Bettstellen , 1 Nachttisch mit Marmor .

Kronenstrasse 32 .

Parkett

Bodenwichse
für Parkett , Linoleum ,

Gestrichene Böden .

Damit behandelte Böden
können naß gewischt wer¬
den, ohne daß sich Flecken
bilden und der Glanz ver-
= loren geht . =====

E
ftein Staub ', rn
Kein Geruch ! 11
Keine Glätte ! LU

Große Ausgiebigkeit !

Parkett -Seife
— — Marke Rose -
bestes , einfachstes und
billigstes Reinigungs¬
mittel selbst für die dun¬
kelsten Böden . Vollster
Ersatz für Stohlspäne und
- Terpentinöl. -
Kein Staub ! . . Leichte
Arbeit ! .. Raturhelle
.. . . Vöde « ! .. ..
Zu haben in den durch

Plakate kenntlichen
Geschäften .

Fabrikanten: BereinigtcFarben » und
Lackfabriken G . m . b . H . vormals

Mack Me., Archburg-RheinWeil .

Wilhelm Kauer Grossh .
Hoflieferant

Kaiserstrasse 84 .

Hervorragende Mode - Neuheiten in Herren - Filzhflten
steif und weich .

Vorzügliche deutsche Wollhüte Moderne
Mk . 3 — bis Mk . 8.— grössere Formen

fttp ültpra H prran
Englische Sporthüte in allen Weiten und
in den neuesten Dessins . in j eder Preislage .

Echte deutsche u. ausländ. HaarhiHe
Mk. 6.50 bis Mk . 15.—

Wiener Plüschhüte
Mk . 7.50 bis Mk . 18.—

Grosses Lager moderner Mützen für Herren und Knaben.
== = = = Rabattmarken . = ============ 14792

1. Weil Saman Tee ausserordentlich viel büEger
’ is?

als Kaffee . ,
IPjd . Sanum Tee zu M. 3 ergibt in seinen zxoei Auf¬

güssen 1500 Tassen ä 1ho Liter, also kosten
10 Tassen Saman Tee 2 Pf .

IPfd . Kaffee za M. 1,10 ergibt 50—60 Tassen ä
*ho Liier, also kostet T Tasse Kaffee 2 Pf .

2. Weil Kaffee bekanntlich nur in starken Aufgüssen
gut schmeckt und bei regelmässigem Genuss daher
gesundheitschädlich ist . SamanTee dagegen ist noch
in sehr verdünnten Aufgüssen von vorzüglichem ,
.Geschmack und Aroma .

3. Kaffee täuscht ein Sättigungsgefühl vor und ver¬
leitet dadurch , mehr Kräfte auszugeben , als zu¬
träglich ist .. Samoa Tee ^dagegen regt wohl den -

zu

6.

Geist und die
~~

Arbeitskraft ' an,~ ohne
"
jedoch

Uebertreibungen zu verleiten . _
Der hohe Gerbstoffgehalt des Saman Tees istfvon
vorzüglicher Wirkung für empfindlichen Magen .
Beim Kauf von Saman Tee ist dem Publikum die
beste Gewähr für gute , unverfälschte und glekh -
mässige Qualität geboten dadurch , dass Saman Tee
der ständigen Kontrolle des bekannten vereidig¬
ten Chemikers Dr . Paul Jeserich untersteht .
Saman Tee ist in derselben unerreicht vorzüglichen
Qualität sowohl in eleganten Vr' Pfd .-Blechbüchsen
als auch in V*' , */«-» 20-Pf .- und in der kleinsten
10 - Pf . - Packung (die in zwei Aufgüssen ca .
30 Tassen ä Vio Liter ergibt ) zu haben , also für
jedermann . erreichbar . 4

Tfeel

Allgemeine Teeimport Gesellschaft (A/I .G.) Gm .b .H.
BERLIN SO 36 .

LVSos

Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Straubarg l. E
Hoher Steg 83 — Tel. 1787 .

Die

YOST
ist die dauerhafteste

Schreibmaschine

Färbe» ! Graue Haare
MM2I Haarfarbe , giftfrei . I . Atteste , I .SV. 8 .— und 3 .—.

Rutzöl Ruttn —.60 und 1 .—. Pomade Nutin 1 .—.
Man beachte den Namen Dr . Huhn , Kronenparfumerie .

_ Nürnberg . Hier : Herrn . Bieter , Pars .. Wasser¬
straße 883 , sowie in Apoth . , l >rog . und Parfümerien .

hat

. Kein Farbband 12930
Nur eine Umschaltung
Leichtesten Anschlag

liefert
Die reinste Schrift und
Die besten Durchschläge.

Verlr . ; GeornMappes
KARLSRUHE
Karlfriedrichstr . 20.

♦♦♦
Anfertigung von schriftl . Arbeiten.
Verleihung vonSchreibmaschinen .

Reparaturen aller Fabrikate . :

Kartoffem
eingetroffen ,

prima Qualität , gut verlesen, halt¬
bar , von Sandboden Norddeutsch¬
lands . hat im Auftrag zu verkaufen
per Ztr . frei Keller 4 .40 Mk . hier.
af34 Steinbach ,
Karl Wilheunstratze 49.

Telephon 2110.

Marke Excelfior ,
fabriziert nur 4608a .27 .1l

Anton Tonoli ,
Offenburg (Baden )

I Billige u . gute Bezugsquelle
f.ür Grostisten .

Käiserslrasse N101 -103 Rabattmarken.

Ein Waggon
Email Herde
aus sehr starkem Blech mit Feuerungin der Mitte , daher sehr gut backend
ist für mich eingetroffen und kann
dieselben zu stannend billigen Prei -
sen abgeben .

l Ebenso unterhalte ich ein großes
. / Lager in

AusstellunginmeinerEinfahrt . ^ CCbCtl *

Ferner la . Gassparherde u . Gasherdtische von 3 M. an.
Sämtliche Haus » und Küchengeräte

n bekannt guter Qualität und billigen Preisen .
Rabattmarken - - Bei ganzen Austeuern BsrzugSpreije .

Nur bei 11146.9 .9
J . Blum , Karlsruhe ,

eiSt fl"Ä 1,
n
c,,:

49 Schützenstratze 49.

Viele Anerkennungen !. I
Fettprozent ., reife , sehrhaltbare

bimburgBr
hellu . feinschn itt . , verpackt i . Kisten
zu 40 , 60 , 80 Pfd . ä 40 Pfg . freo.
In . fein . fett . Stangen -Limb .
i . Kisten v . 60-80Pfd . L44 Pfg . srco.
Gut . schmackh. Schweizerkäse
von 2b—80 Pfd . ä 85 Pfg . sreo.
Probekolli ca . 12 Pfd . , das Pfd .
8124a 6 Pfg . mehr .

Echtes, garantiert reines

Schweineschmalz
aus bestem Rohspeck bereitet,

versendet in Emailgefästen als
Wassereimer , Wasserhafen .
Ringhafen , Teigwanne und
Schwenkkeffel das Pfd . zu 78 Pfg .srco., 15—25—50 Pfd . enthaltend.
Blechdose ä 10 Pfd . Mk . 8 .20

franco gegen Nachnahme .
Adam Oettlf , Kirehlicim -Tcck (SSiirtt.) |

Gute Preise
zahlt für gebr. Möbel , Betten und
Kleider. 14282.10.4
Ihr . Hauer , Durlach . Auerstr .52 .

Postkarte genügt .

Webers Patent -
chansbackösen

und

Fleischräucher

ftWW

durch ihreVorzüge weltbekannt .
Ueber 30000 Stück im Gebrauch .

Anton Weber
Erste u . größte Spezialfabrik

Ettlingen (Baden ) .
Zweig-Fabriken in Nord - und
10 .2 Süddeutschland . 8638a

Erste m“
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Biimardcstrnue 33 ,
empfiehlt in jeder Grösse

l$an$baitnitfls> h.
gescbäftsleiter«,
Jagdbocbsttx «.
Schiebleiter «.

Messlatten uJlitlller-
lattifl I. best . Aasföhr.

P
Kaputi

allerbestes Kspsiansmittel
Fl . zu 30 und 50 Pfg . zu haben in
Karlsruhe bei C. Roth , Hof¬
drogerie. in Mühlburgb . Apoth .
Straus , Drog . 901 % .6 .3
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Zur Steuerung der Fleifchnot.
ii .

=J= Karlsruhe . 14. Okt , Der Bericht des Stadtrats an das Erotzh.
Ministerium des Innern bezüglich der Steuerung der Fleischteuerung
besagt weiter :
Die Ursache der gegenwärtigen Fleischteuerung

liegt vielmehr unzweifelhaft in den Faktoren , welche auf die Bildung
der Viehpreise von Einfluß sind . Wir verkennen nicht, daß die
deutsche Landwirtschaft in den letzten Dezennien große Anstrengungen
und Fortschritte in der Produktion von Schlachtvieh gemacht hat ;
aber ebenso sicher ist , daß diese Mehrproduktion nicht gleichen Schritt
gehalten hat mit der Bevölkerungszunahme ynd mit dem indivi¬
duellen Mehrverbrauch von Fleisch . Wir verweisen hiezu auf das
Ergebnis der letzten Viehzählung vom Jahr 1907 , wonach im Ver¬
gleich zum Jahr 1900 die Zunahme sämtlicher Viehgattungen mit
Ausnahme der Schweine hinter der Beoölkerungszunahme zurück¬
geblieben ist . And wenn auch die' Zahl gewerblicher Schlachtungen
in dem gleichen Zeitraum pro Kopf der Bevölkerung noch etwas zu¬
genommen hat , so war darin bereits im vorigen Jahre eine Ab¬
nahme zu verzeichnen , die sich im laufenden Jahr noch gesteigert hat
und alle Anzeichen eines weiteren Umsichgreifens an sich fragt .

Das gleiche Bild ergibt sich, wenn nur die Verhältnisse im Grog¬
herzogtum Baden ins Auge gefaßt werden . Nach dem Ergebnis der
Viehzählung vom 1 . Dezember 1909 weisen sämtliche Nutztiergattun¬
gen einschließlich der Schweine im Vergleich zum Fahr 1909 eine zum
Teil nicht unerhebliche Abnahme auf . And ebenso ist ftstgestellt, daß
im Jahr 1909 der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnene
Eesamtfleischvorrat im Eroßherzogtum hinter dem Stand vom Vor¬
jahr zurückblieb und auch im laufenden Jahr noch weiter zurückge¬
gangen ist.

Daß unter diesen Umständen die inländische Bevölkerung auf die
Einfuhr ausländischen Fleisches angewiesen ist , ist ohne weiteres er¬
sichtlich. Im Ausland , besonders in unfern Nachbarländern Frank¬
reich , Holland und Dänemark , steht unseres Wissens b -llrges Vieh in
genügender Menge zur Verfügung , um den Teil des gesamten Be¬
darfs der inländischen Bevölkerung zu decken , den die einbeimikche
Landwirtschaft nicht befriedigen kann . Statt daß aber von diesem
natürlichen Mittel , den einheimischen Fleischbedarf zu ergänzen , in
normaler Weise Gebrauch gemacht werden kann, sind ihm durch die
bestehenden .

Einfuhrverbot « und Einfuhrbeschränkungen
künstliche Hindernisse bereitet .

'Die Wirkung vieser Vcrkehrsbeschrän-
kung ergibt sich mit aller Deutlichkeit aus dem stetigen Rückgang des
Verbrauchs von ausländischen Fleisch pro Kopf der Bevölkerung . Der¬
selbe hat im Jahr 1906 noch 3,86 Kilogramm betragen , während -er
im Jahre 1909 nur noch 2,65 Kilogramm betrug , hat sich also in den
letzten 4 Jahren um ein Drittel reduziert . Im vergangenen Jahr traf
dieser Rückgang im Verbrauch von ausländischem Fleisch mit dem er¬
wähnten Beginn der Rückwärtsbewegung der prozentualen Zahl der
gewerblichen Schlachtungen erstmals zusammen, sodaß der gesamte
Fleischverbrauch im deutschen Reich im Jahr 1909 gegen das Vorjahr
erstmals einen Rückgang erfahren hat . Für das Reich ist dieser Rück¬
gang auf 0,29 Kilogramm auf den Kopf der Bevölkerung berechnet,
für Baden beläuft er sich auf 0,97 Kilogramm und für Karlsruhe
betrug er 2,32 Kilogramm . Es kann mit aller Wahrscheinlichkeit ge¬
sagt werden , daß am Ende des laufenden Jahres ein weiterer Rückgang
zu verzeichnen sein wird .

Daß die von der Fleischteuerung herrührende
Abnahme des Fleischkonsums

in quantitativer Hinsicht in der Regel Hand in Hand geht mit der
Verminderung der Qualität des zum Verbrauch kommenden Fleisches,
ist eine bekannte und leicht erklärliche Tatsache. Für Karlsr uhe »
sie illustriert durch die Ber gKcchukM -der ^ arstellung übci 'Ste 'wtg *
Schlachtungen im Schlachthof im Jahre 1908/1909 hervorgegangenen

Fleischmengen, woraus ersichtlich ist , daß sich die Abnahme der Quan¬
tität des gesamten Schlachigewichts fast ausschließlich auf die besseren
Fleischsorten erstreckt, während die geringeren Qualitäten , und vor
allem auch das Pferdefleisch, zumteil erhebliche Zunahmen zu verzeich¬
nen haben . Und auch die üegeren Qualitäten sind nicht nur an Zahl ,
sondern auch an Gewicht zurückgegangen. So betrug der Rückgang am
Schlachtgewicht ausgemästeter Ochsen 1 . Qualität im Jahr 1909 gegen
1908 durchschnittlich 10 Kilogramm . Welch nachhaltig Schaden für
unsere Volksgesundheit und unsere gesamte Volkswirtschaft nnt dieser
Erscheinung verbunden sein muß, brauchen wir nicht werter auszu -

^ ^
Steht hiernach unwiderleglich fest, daß die gegenwärtige Fleisch -

teuerung ausschließlich auf
die unzulänglicheViehproduktion des Inlandes

und die dem normalen Ausgleich in der Fleischoersorgung entgegen¬
stehenden Berkehrsbeschränkungen zurückzuführen ist , so ergibt sich da¬
raus als einzig wirksames Mittel zur alsbaldigen rlo ;chwachuno dieses
Mißstandes die Forderung nach Erleichterung oder Aufhebung dieser
Berkehrsbeschränkungen in den durch die Rücksicht auf die Gesund¬
erhaltung des heimischen Viehstandes gebotenen Grenzen

Damit begründen wir unsern Antrag , Großherzig . Ministerium
wolle sobald als möglich für die Beseitigung der für die Fleischver-
sorauna unseres Landes mittelbar oder unmittelbar rn Betracht kom¬
menden Einfuhrverbote oder Einfuhrbeschränkungen Sorge tragen . Als
solches bezeichnen wir : _

1 . Das von Crohherzoglrchem Ministerium des Innern unterm
22 . November 1899 erlasiene Verbot der Einfuhr von Wieder¬
käuern und Schweinen aus Holland . .

2 . Das von Großherzoglichem Ministerium des Innern un¬
term 28 . Februar 1895 erlasiene Verbot der Einfuhr von Rm ^ern
und Schweinen aus Frankreich über die Schweiz.

3 . Die mit Bundesratsbeschluß vom 17 . Februar 1898 ernge-

führte Beschränkung der Einfuhr von Rindern und des Verbots
der Einfuhr von Schweinen aus Dänemark . - . .
Selbstverständlich verlangen wir nicht, daß bei der Aushebung die¬

ser Verbote die durch die Rücksicht auf die einheimische Landwirtschaft
gebotene Vorsicht irgend wie außer acht g- . asien w .rv . Auch wir ste¬
hen auf dem Standpunkt , daß der deutschen Landwirtschaft unbedingt
der nötige Schutz vor Verseuchung gewährt werden muß und daß aus¬
reichende Vorsichtsmaßregeln für die Einfuhr von lebendem Vieh
aus dem Ausland notwendig sind . Wir können aber , wie wir schon
wiederholt bei früheren Anlässen Gelegenheit gehabt haben , zu be¬
tonen , in der Einfuhr keine solche Gefahr erblicken , wenn das auslän¬
dische Vieh lediglich zum Zweck der sofortigen Schlachtung in die den
polizeilichen Anforderungen entsprechenden Schlachthöfe eingefuhrt
werden darf . Von einer Beschränkung auf ein bestimmtes Kontingent
der einzuführenden Tiere müßte abgesehen werden . Von seuchenpoli¬
zeilichen Gesichtspunkten aus läßt sich eine solche Beschränkung nicht
rechtfertigen, denn es ist nicht ersichtlich , weshalb , wenn etwa 1000
Rinder oder Schweine zugelassen würden , das 1001 . Rind oder Schwein
seuchengefährlich sein sollte ! Dagegen wäre eine solche Beschränkung
gerade geeignet, den mit der Aufhebung der Einfuhrverbote erstrebten
Zweck, einen Ausgleich der Preise herbeizuführen , zu vereiteln .

Es sind nun allerdings nicht allein die Beschränkungen hinsichtlich
der

Einfuhr von lebendem Vieh
aus dem Ausland , welche der geregelten Fleischversorgung im Inland
im Wege stehen . Auch die Einfuhr des Fleisches im Ausland geschlach¬
teter Tiere ist in einer veterinär - und sanitätspolizeilich nicht genü¬
gend gerechtfertigten Weise erschwert und gehemmt. Diese Hemmnisse
liegen nicht so sehr in den Vorschriften, welche sich unmittelbar auf
die Einfuhr solchen Fleisches beziehen, sondern in den rigorosen Be¬
stimmungen, welche die Ausführungsvorschriften des Bundesrats zum
lrl ej'uhbeschquMetz . hinsichtM der Anforderungen au . die gewerhlichx

mvrrtlms ^ ^ ländischenqGlrrschesenthalten : Denn ohne daß - iias
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mit gesundheitlichen oder veterinären Gründen zu rechtfertigen wäre .

werden hier Unterschiede in der Behandlung von ausländischem und
inländischem Fleisch gemacht , die eine Konkurrenzfähigkeit des Aus.
landsfleisches bei noch so viel billigeren Einkaufspreisen von Anfang
an auszuschließen geeignet sind und offensichtlich auch keinen andern
Zweck haben . Indem wir uns hierzu im einzelnen auf die anliegende,
Ausführungen unserer Schlachthofdirektion zu verweisen erlauben,
richten wir an Eroßherzogliches Ministerium das ergebenste Ersuchen ,
mit Nachdruck beim Bundesrat auf eine baldige Milderung dieser Be.
stimmungen hinzuwirken .

Wir halten es für unsere ernste Pflicht , die Aufmerksamkeit der
Eroßherzoglichen Regierung auf diese Verhältnisie hinzulenken und
bitten dringend , alle zu Gebote stehenden Mittel zu ergreifen, um der.
andauernden Fleischteuerung nachhaltig entgegenzuwirken.

Der Schrift des Stadtrats ist weiter beigefügt eine Berechnung
der Gebühr auf 1 Kilo Fleisch nach der neuen Gebührenordnung un¬
ter Zugrundelegung der Schlachtungen und der durchschnittlichen
Schlachtgebuhr im Jahre 1909, ferner ein Bericht der Direktion des
städtischen Schlacht- und Biehhofes betreffend die Milderung der Vor¬
schriften für die Einfuhr von Fleisch aus dem Auslande . Auch diese»
Ausführungen ist statistisches Material beigegeben.

Aeueingelaufene Bücher und Schriften.
8 » beziehen durch A . Bielcfcld's Hofbuchhandlung.

Liebermann u . Sir .. Sarlsrukir
Der Badische Geschäftskalender für 1811, Verlag von Moritz

Schauenburg in Lahr , ist soeben erschienen. Dieser Geschäftskalender
hat sich namentlich in den letzten Jahren nicht nur durch eine äußerst
sorgfältige Bearbeitung ausgezeichnet, sondern er weist auch einen
unerreicht reichhaltigen Inhalt auf , der namentlich durch die viele
Benützer eines solchen Kalenders recht wertvollen Originalbeiträge
von besonderem Interesse ist, sodaß der neue 59. Jahrgang dieses Ee-
schäftskalenders seiner unverkennbaren Vorzüge wegen allen Jnter -
esienten zur Erwerbung bestens empfohlen werden kann.

Athletik , Illustrierte Wochenschrift für Sport und Körperpflege,
Organ für die gesamten Interessen des olympischen Sports . Sport¬
verlag Erethlein u. Co . , Frankfurt a . M .» Kronprinzenstraße 28.
Preis der einzelnen Nummer 20 Pfg . ; pro Quartal 2 Mark .

Körperkultur , Künstlerische Monatsschrift für Hygiene und Sport .
Organ des Reichsausschusses für olympische Spiele . Vierteljahrpreis
für Deutschland 1 .50 Mark . Geschäftsstelle Berlin S .W. 47, Warten¬
burgstraße 13/14.

Christ . Ludw. Pöhlmann , München , Das Geheimnis des geniale «
Schaffens. Die Kunst, zu denken . Im Selbstverlag .

In

|
oben lohe
afer-Flocken

geben delikate Suppen,
FrilhstUck für Alt u . Jung.
Bewährte Kindernahrung.

Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.

& gibt in Mivclmlebeil ftttgenbliclst,
in denen man verzweifelt nach Hilfe Umschau hält und keinen

lEW Rat mehr findet . Namentlich dann , wenn man schwer erkältet
ist und doch nicht Zeit hat . sich ins Bett zu legen. Aber dann
kauft man sich einfach eine Schachtel Fahs ächte Sodener Mine¬
ral -Pastillen , gebraucht sie nach Vorschrift und wird gesund,

I ohne Arbeitsunterbrcchung und in der bequemsten Weise ,
^kays-ächtr -Sodener kauft - « an -sinr-Psi Pfgr -in -allen rfinschlcigi.
gen Geschäften, achte jedoch streng darauf , daß man keino-Mach .
ahmung erhält . 91a

Uhren ! Uhren !
Regul-teure, Wand- u. Standuhren

mit Garantie empfiehlt von 6 Mark an , ferner

WCCkd 1 öon ^ Mark an pro Stück.

latchenuhken , echt Silber , von 10 Mk . an , alles
mit Garantie . 14793

ChristFränkle
Karlsruhe , Kaiser -Passage 7 n . 8 .

km Aaggon kmaiiherae
erstklassiges Fabrikat , ist eingetroffen .

Um damit zu räumen , verkaufe dieselben mit
IO Prozent Rabatt "W8

unter weitgehendster Garantie . 14721 .2.21
Ernst Marx , Luisenstrahe 45 .

Spezialgeschäft für Herde, Oefen und Haushaltungsgegcnsiände . !

das moderne

Waschmittel
wäscht in halber Zeit ..
Billigst im Gebrauch .

Unschädlichkeit garantiert .
Henkel & Co ., Düsseldorf

7090a

Gustav Juckeland
Dnrlacherstrasse 1 u . 3 .

Möbel ' n . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiele etc .) 13638

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - n .
Tapezier -W erkstätten ,

— ■~ — Rudolfstrasse 5 .

Tafel -Obst
deutsches Bodensee-Obst , haltbare
Sorten Aepfel nnd Birnen , von
1 Ztr . ab zum Preise von 10 Mk.
per Ztr . inkl . Verpackung versendet
(an unbekannte Abnehmer gegen
Nachnahme) 8912a.8 .8

Friedrich Seyfried ,
Stetten , Meersburg .

Leistungsfähige Motorenfabrik
gibt , um ihr Lager wegen der bevorstehenden Inve : tur
zn räumen , erstklassige , langsamlaufendc

Benzin - und Gas - Motore I
an solvente Kunden zu Vorzugs -Rabatten u - d conlanten
Bedingungen ab . 9674a .2 .2

Anfragen erb . an Rudolf Mosse , München u. F . K. 4794-

werden rnicb nno biinn angnerttfll in de,
XHlUCtIliU itrU Druckerei der „ Badischen Presie " ,

Es werden nachstehende , gute
wcingrüne Fässer abgegeben:

tz. MTransporWer
in der Größe von 20 bis

650 Liter ,

» 70 ovale LagerWer
mit Türchen, in der Größe von

600 bis 8600 Liter .
Anfragen unter Nr . 14509

an die Exped . der „Badischen
Presse" erbet ' 3.3

Wassergewinnungs-
Anlagen

fül Städte , Gemeinden , Fabriken ,
Brauereien und Private

und

Püfnpen -Anlagen
Projektierung und betriebsfertige Aus¬
führung kompl . Wasserversorgungen

Bopp & Reuther
Mannheim -Waldhof.

SpeisekarloMn
gut verlese«,

3.3 offeriert osio-
franfii) M SaMtotionei

sofort lieferbar
tadin .

"

Medbng (heilen).
IhnniAu finden liebevolleUni eil Aufnahme bei
Fra « Koch , Hebamme , Zäh¬
ringerstraße 14, 1 Tr . B37061 .14.4

Dreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pipe - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage * 557 >g

Versand * Meter bayer scher Bretter ab unserem Lager in heirminoen .

holz-

Wein-
MldMoMffel
in jeder Größe st u . ohne Türlest
empfiehlt billig !. B36924.3 .3
P . Best , BannniM-Alltt 36. 1

WollenSie einGeschäft
verkaufen oder kaufen
welches wirkl. vreisw . , rentav . und nicht vcrnachl. ist , dann wend. Sie
sich vertrauensvoll an A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7.
Televbon 7366 . u . Sie werd. sehr gewissenh . u . str. reell bedient. 8826a

Grosse tinkauisFoneiiü
Teppich -Spezlall

L

W Eml

effevr
Berlins. 130. Seit 1882nor
Oran8enstr. 15fc

IT Riesen-
Teppich -Lager
aller Grössen and Qualitäten
Sofa - Grösse . k 5,10, IS- 40 M.Salon - Grösse k 15, SO,30-130 MSaal - Grösse . 345. 80,73^ 00 >1
Gardinen » Portiere« ■Bkeietoffe
Tischdecken : : Steppdecke * «ew

Spezial-Katalog
“

bbii&nS? gratis u . franko.
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Voranzeige !
Ab Berlin unterwegs :

Marktplatz .

Grosse Posten
™ 5r- allerneueste — —

welche von Montag ab

zum hervorragend billigen Verhau !
gestellt sind. 14852

Pelz=
Hüte u. =Jacken

die neuesten Formen.

Anfertigung und Veränderung
in eigener Werkstätte unter fachmännischer Leitung .

==== = Garantie für tadellose Ausführung . == == =

Adolf Lindenlaub ,
Kürschner¬

meister.

Kaiserstrasse 191. 14877

Meine Neueinjührung

a Sumatra —Havanna , mild und aromatisch, ®
Wunderbare Farben . — Höchste Leistung d. Fahr . — 7 Stück Mk . 1.—, Kistdien 50 Stack Mk . 7.—.

Karl-Friedrichftraße 20.
Cigarren -Import , 10706 *

Femmtni2

6d)Sn 30 m
L schöne Bettstellen mit hohem
Haupt und Fasson-Rösten 35 Mk .
1 extra groß . , antik . Schrank 80 Mk.
Ueberzeher . gut erhalt . 5 u. 8 Mk.

Reitstiefel , ä 15 M.
1 Petroleum -Ofen 10 Mk.
1 dunkl. Divl .-Schreibttsch 70 Mk .
1 Glasschrank 35 Mk .
sind zu verkaufen . 2340024

Lessingstraß« 33 . im Hof .
Gelegenhettskauf : Herrenfahr¬

rad. wenig gefahren, Freilauf , ganz
billig zu verkaufen . 2340022

Klanprechtstraße 18, Laden .
Milchziege . 6 Man. alt. Ziegen¬

bock. Silber - « . Belg . Riesen -
Kaninchen billig zu verkaufen .
B39971 Brauerstr . 10 , 4. St . l.

tellen-Arigebote .
Jarlehens-Wilnt

streng reell , sucht überall tücht .
Vertreter .

Offerten unter Nr . 14858 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Gesucht jg . tüchtiger

Wmii -Mechaniker.
Sporthaus Hagel & Menz,

9705a2.1 Baden -Baden .

Hausbursche
I jüngerer , welcher Radfahren
| kann, wird sofort gesucht .

Adolf Lindenlaub.
! 14881 Kaiserstr . 101.

Perfekte Schneiderinnen
mit solidem, gewandtem Auftreten nach auswärts sofort gesucht.

Näheres Gartenstraße 16a, int Laden. 14880 .3.1
Suche noch einige fleißige , solide ,

redegewandte

Personen
bei hohem Verdienst für guten
reellen Artikel , in Stadt und Land
leicht absetzbar. 2339957
Kassel, Karlsruhe . Blumenstr . 4.

redegewandt , mit
guten Umganas -
formen , welche sich

für Reklame-
Akguisition eign .,
findet sofort bei
höchster Provision
dauernde Be -

schSfttgnng. .
Offerten unter Nr . 14868 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .
Gesucht

Friedrich Raub ,
9702a.2. i Offenburg .
2.1 Junge , kräftige 2340004

Radfahrer
bei gutem Lohn sofort gesucht .

Rote Radler , Herrenstr . 17.

KSckertehrling ,
kann bei gründlicher Ausbildung
und sofortiger Bezahlung sofort
oder später in die Lehre treten , bei

B. Jäger . Bäckerei,
Karlsruhe , Rudolfstr . 29 . B39S48

zu 2 kl . Kindern , welches als solches
schon tätig war . Gehalt 22—25 Mk.
Reise vergütet . Eintritt sofort .

Offerten erbeten an E . Mayer ,
, , (Jnfe Luitpold", Pirmasens
(Pfalz )._ 9726a

W ,
Mehrere

gegen hohen Lohn sofort gesucht.
Dolfarlhs Bureau,

14887 Steinstraße 10.

Stütze-Gesuch.
Ein ehrl . Mädchen aus guter Fa¬milie , kath , wird für eine Bäckerei

u . Konditorei als Stütze der Haus¬
frau u . Beihilfe im Laden mit Fa¬
milienanschluß alsbald gesucht .

Offerten unter Nr . 2389999 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Mädchen,
bas gut bürgerlich kochen
kan » « . Hausarbeit über¬
nimmt , ans 1 . November
gesucht.

^
9739a.2.1

Fr. Oberamfsrichter Elsässer,
Pforzheim ,

Friebenstratze 62 .

Wegen Verheiratung des bishe¬
rigen , suche ich auf 1 . oder 15. No¬
vember ein braves _^ Mädchen
das in den Häusl Arbeiten bewan¬
dert ist . Dasselbe hätte Gelegen¬
heit, das Kochen zu erlernen .

Vorzustellen zwischen >42 und
>- 4 Uhr nachm . Kriegstr . 75, III .

Kräftiges Mädchen
für häusliche Arbeiten zum baldigen
Eintritt gesucht .
B39878 Klauprechtstr . 9, 2 . St .

Ein fleißiges

Mädchen
für die Kaffeeküche sucht sofort

Hotel Karpfen,
14888 am . Ludwigsplatz.

Ein Mädchen, das alle häuslichen
Arbeiten verrichten kann, auf
1 . November gesucht . 2339881

Adlerstraße 15, parterre .
Suche für sofort ein tüchtiges,ehrliches, sauberes Mädchen für

alles bei gutem Lohn. 2339953
Zu erfr . Scherrstraße 23 im Lad
Jüngeres ordentliches Mädchen ,das schon gedient hat , gesucht.
Waldstraßc 35 , 3 Trepp . B39951
Mädchen gesucht , einfaches-, ehr¬

liches , in kleinen Haushalt .
Karlftraße 83 , 4 . Stock . B39992
Jüngere , saubere Monatsfrau

sofort gegen hoben Lohn acsuckit .
Gartenstraße 34 , Part . B39951
Monatsmädchen» von niorgens

>47 bis 11 Uhr und abends 7—9
Uhr gesucht . Kaiserstr . 163 , 11 .
Mut, MrWZugehesrau
für sofort gesucht. B39905.2.1

Schöufeldstr . 1 , 4, St . r.

20 Mark
demjenigen , der mir eine guteStelle besorgt als Herrschaftsdicner ,Bürodiener auf 1 . November hier
oder auswärts . Gefl . Offert , unter
B39998 an die Exped. der «Bad.
Presse" erbeten ._ 2 .1

Junger Mann , gelernter Mau¬
rer , sucht Arbeit auf Handwerk,
gleich welcher Art . B39980

Zu erfragen Kapellciistraße 56,
1 . stock.

Junger Mann , verheiratet , sucht
Beschäftigung als Bureaudiener ,
Ausläufer oder dergl.

Offerten unter Nr . B39935 an
die Exped. der «Bad . Presse" erb.

Unabhängige , tüchtige .Geschäfts-
frau sucht Stellung als

III II ■ I I

Hübsch möbliertes Zimmer bei
Witwe , mit oder ohne Pension , zu
mäßigem Preis zu verm . B39964

Zähringerstr . 20s , 2. Stock, links,
Ecke Fasanenstraße .

Mansardenzimmer sofort oder
später billig zu vermieten .
8340017 Schiitzenstr. 10 , 1 Tr .

tütze in Geschäftshaus ,
ch Uebereinkunft . Off.

oder als Stü
Eintritt nach
unter 2340023 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

R Stellen suchen hier
, « . answ . r Köchinnen , Haus¬

hälterinnen , Stütze , Kinder -
sräul . , Zimmer - , Kinder - u . Mädchen
für alles , sowie vom Lande durch
FM Reiber Wwe ., Sielleubiiro,
Kreuzftraße S, Ecke Kaiserstr ., neben

der kl . Kirche . (840010
Perfekte Köchin sucht durchaus

selbständige Stelle » womöglich im
größeren Herrschastshaus .

Näh . Sophienstraße 19. B39946

Sleilnng M Sliitze
sucht in allen hauswirtschaftlichen
Arbeiten erfahrenes Fräulein .
Stadt "bevvkzuyt- 'Gefl . Offerten
unter Nr . 9717 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

Suche für meine Tochter Stelle
als Stütze in gutem Hause, am
liebsten nach auswärts . Es wird
mehr auf Familien -Behandlung ,als auf hohen Lohn gesehen .

Offerten unter Rr . B39941 an
die Expedition der «Bad . Presse"
erbeten.

ffi o ii n tss t ei 1e
morgens 2 Stunden . 2340003
Herrenstr. 60 , part., Hth . , rechts .

Junge , kräftige Frau sucht Be¬
schäftigung im Waschen u . Putzen.

Zu erfragen Touglasstr . 20,
Querb . , 2 . Stock ._ 2339991

Wo kann junge Dame die 2 . 1

Buchbinderei
erlernen ‘i Offert, unt . Nr. B39978
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Laden 14845

Lammstr. 6, neben Kaiserstr .-
Ecke , mit 3 Schaufenstern und
anstoßendem, Hellem 2stöckigem
Magazin , für Detail u . Engros

| passend , einzeln oder getrennt
zu vermieten . Näheres bei
C . Herrmann , Hoffstraße 1 .

Schöne 3 Zimnser - Woiinung
mit Bad auf 1 . Novbr. zu vermieten .
Preis Mk . 330 .— B39959.2.1
Borkstr. 38 , IV , Eing. Sofienstr.

Schöne 2 Zimmer - ( Mansarden ) -.
wohnung , auf sofort oder 1 . No¬
vember zu vermieten . B39982

Näh. Schützenstr . 51 im 1 . Stock .
Wohnung von 2 Zimmer , Küche,

Kroncnstraße 18, Hinterb . , 1 Tr .,
für den Preis von 16 Mark zu
vermieten . B39987

2 helle Zimmer , nach dem Garten
liegend, mit Küche u . Zubehör sofort
zu vermieten . B39930
Hans Tlwmastr .11 , zu erfr . i . Laden
Luisenstraße 90 ist eine schöne
4 Zimmer -Wohnung mit Zube¬
hör , ohne vis-ä-vis , auf 1 . November
zu vermieten . Zu erfrag . Luisen-
ftraße 99 , 3 . St . 8340008.2.1

Zimmer ;u vermiet.
Ein freundliches, hübsches Zim¬

mer an Herrn oder Fräulein .
Werdcrstr . 3 , 3. Stock . B39890
Gut möbl. Zimmer

mit 1 event. auch 2 Betten ist per
sofort oder später zu vermieten .
Nab. Kaiserstr . li 'Z , IV. 14866

Zimmer mit Klavierbenützung
sof . ob . später sehr billig zu vermiet .
2340016 Schützenstr. 10. 1 Treppe

Beflcre Schüler finden gute
Pension in gutem Hause.

Karlstraße 15. B39990
Augartenstraße Nr . 41 , 4 . Stock , ist
ein schönes großes unmöbliertes
Zimmer billig zu verm . B39986

Durlacher - Allee Nr . 8. 4 . Stock , r„
ist gut möbliertes Zimmer an an¬
ständiges Fräulein , mit oder ohne
Pension , zu vermieten . B39973

Ecke Rüppurrerstr u . Wielandtstr .
Rr . 2, Part ., großes , schön möbl.
Zimmer , mit sep . Eingang , auf
sof . od. spät , preisw . mit aufm .
Bedienung zu vermieten . B39813

Erbprinzenstraße 12, 3 Treppen ,
ist ein großes , gut möbl., gut
heizbares Zimmer , in gutem
Hause an besseren Herrn auf
1. Nov. zu vermieten . B39962

Friedenstraße 23, 1 Treppe , ist ein
größeres gut möbl. Zimmer per
sofort oder spät, zu verm. B39967

Gartenstraße 40, 1 Treppe hoch , ist
ein gut möbliertes Zimmer , mit
od . ohne Klavier , z . verm . B39963

Hirfchftr . 16. 2. St ., sind 2 schöne
- Zimmer mit guter Pension , mo¬

natlich 55 Mk .. sbfort zu der-
mieten . B40012

Jollystraße 11, pari . , rechts, ist ein
gut möbl. Zimmer sofort od . spä¬ter zu vermieten . B39969

Kaiser - Allee 115 , 1. Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer zu 20 M
mit Frühstück sofort oder 1. No¬
vember zu vermieten . Zu erfra¬
gen im Laden . B39996

Kaiscrstraße 63 , 3 Treppen , vis-ä.-vis
der Hochschule , ist ein gut möbliert .
Zimmer an ein solides Fräulein
für 14 Mk . per Monat sofort oder
später zu vermieten . Auf Wunsch
mit Pension . 2340011

kaiserstr . 118 , 4 Treppen , ist ein
möbliertes Zimmer sofort billig
zu vermieten . 2340013

Kaiserstr . 175 , 3 Tr ., ist ein möbl.
Zimmer mit guter Pension für
60 Mk . zu vermieten . B40014

Kapellenstraße Nr . 32 , 2. Stock , ist
ein gut möbliertes Zimmer , ohne
vis -ä-bis , zu vermieten . B39931

Klauprechtstraße 31, sind 2 möbl.
und ein unmöbl . Zimmer zu ver¬
mieten . Näheres 1 . Stock . 2339965

Leopoldstraßg 13 , ist ein möbliertes
Zimmer mit Pension zu verm.

Leopoldstr. 15 , III ., ist eine schön
möblierte Mansarde mit guter
Pension zu vermieten . 23399984

Rudolfstraße 18 , 1 Treppe links , ist
ein schönes , großes Zimmer , gut
möbliert , auf 1 . November zu ver¬
mieten . B39974

Rüppurrerstraße 23, 3 . Stock , links,
ist ein gut möbliertes Zimmer
mit Schreibtisch, sowie Gas¬
beleuchtung, auf sofort oder spä¬
ter zu vermieten . B39929

Waldstraße 28,2 . Stock , ist ein ein¬
faches Mansardenzimmer mit 2
Betten sofort zu verm . B39968

Waldstraße 52 , Stb ., 1 Tr . , ist ein
freundl . möbl. heizbares Zimmer ,mit Pension , auf 1 . Nov . zu ver¬
mieten . 2339977

Waldhornstr . 28a, 4. Stock , nächst
der Kaiserstraße , ist ein freund¬
lich möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion sogl . billig zu verm. 2339966

Zäüringerstrahe 92, nächst dem
Marktplatz, 1 Treppe hoch , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit sep.
Eingang sogl . zu verm. B39985

Zähringerstraße 98 , 3. St ., Nähedes Marktpl . , ist ein schön möbl .Zrmmer zu vermieten . B40018
Zirkel 9. III . , ist ein einfach möbl .Zimmer zu vermieten . B40015
Zirkel 25a . 2. Stock , links , Ecke
Ritterstraße , gut möbl . Zimmer
zu .vermieten . B40025WZW8W
Gebildetes , älteres Fräulein

sucht in stillem Hause warme , son¬
nige 1 bis 2 Zimmer -Wohnung.

Offerten mit Preis unter Sir .B39936 an die Exp . der «Bad
Presse" erbeten-
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Die

Schwanenstraße 4
nimmt fiti die Bedürftigen d»r
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
nnd Kinder -Kleider » Wäsche .
Stiefel rc. entgegen ._ 11132*

Bekanntmachung.
Die Vertilgung von Raupen betr.

Alle Obstbäume, Zierbäume und
Aesträucher in Gärten und Höfen,
auf Feldern und Wiesen, an Stra¬
ßen und Wegen, sowie an Eisen-
bahndämtnen, find in der Zeit von
jetzt ab bis Mitte Februar 1911
von Raupennestern zu reinigen .
Die Vorgefundenen Raupennester
find zu vertilgen .

Wir werden nach dem 15. Fe¬
bruar 1911 Nachschau halten las¬
sen, ob die Vertilgungsarbcit vor-
»enommen wurde . Säumige ha¬
ben nach 8 368 ' R . Str .-G .-B . und
| 87 F .-P . -O .

' Geldstrafen bis zu
80 oder Haftstrafen bis zu 14
Tagen und überdies zu gewärti¬
gen, daß die Vertilgung der Rau -
pcnnester auf Kosten der Säumi¬
gen diesseits angeordnet wird .

Karlsruhe , den 12 . Oktober 1910 .
Bürgermeisteramt .

Dr . Ho r st m a n n . 14787

Geriile -
P er steigern « g.

Wir versteigern am
Montag, den 17. Oktober d8. IS .
im Gerätemagazin (Eingang am
Siiippurrer Eisenbahnübergang ) ,
oormittags halb neun Uhr, öffent¬
lich gegen Barzahlung :

Verschiedene abgängige Gerate
als : Abstäuber, AbsteckstÄe , Auf¬
steigtritte , Bänke, Besen, Bürsten ,
Decken, Betten , Fahnen , Karren ,
Kasten , Kisten, Lampen , Leder¬
taschen , Lederfutterale , Leitern ,
Matratzen, Meßlatten , Pinsel , Sä¬
gen, Schränke, Stiele , Stühle ,
Schäfte, Tische , Ueberzüge, Uhren,
Vorhänge, Dezimalwagen , Winden
usw ., ferner um 11 Uhr vormittags ,
1 Standuhr , 1 Uhr mit Transmis¬
sion, 1 Oliverschreibmaschine mit
Tisch, noch gebrauchsfähig.

Karlsruhe , 7. Oktober 1910 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahn -
14581 Magazine .

Neubau Gluckstrahe 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohn » »- fof.
zu vermieten . 11425*

Näheres Mühlstrahe 10, Telephon 1928.

Möbel = Betten
Wohnungseinrichtungen
= Brautaussteuern - --

ln jeder Holzart — in jeder Preislage
ferner :

Reiseposten - Gesuch . 7 Zimmer, tun.
Tücht . verh. Mann , gt. Verkf.,

gel . Metzger, würde b . Vertr . ein.
eistungsf . Darm -, Gewürz - und
EinrichtungSgefchäftS. auch Fettw .-
Geschaft für den Seekreis und n ^
Schwartzw. bei mäß . Fixum und ParttrfC ’ UjObtttUtil
Spesen ubern . Off. erb . unt . B39451 * 1 ^ WVWHWHJ )
an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.2

m vermiete» — bis 1. Jan . um -
wnst — bei Abschl. läng . schristl.
Vertrags . 13944»
Herrenstraße 18. Briesmarkenlad .

Herren- und Damengarderobe
Knaberv* und Mädchengarderobe
Kleiderstoffe, Weißzeuge
Tisch- und Bettwäsche
Teppiche, Gardinen
Stiefel, Schirme etc.

I Teilzahlung !
Sehr bequeme Z«hlnngiweise 14 tägig oder monatlich.

» Itfmann
Karlsruhe, Karl-Friedrlchstraße 24
auch Eingang Hoftor. (Rondellplatz) .

mit 11597 .20.10

Am 18. u . 19. Okt . 1910 , jeweils
9 Uhr vormittags beginnend , läßt
das 1 . Badische Leib-Dragoner -Regr-
ment Rr . 20 den Matratzendünaer
auf dem Kasernenhofe öffentlich
meistbietend versteigern . 9519a2.2

ArzlsteUe.
Infolge Äegzügä des irt . . _

gemeinde tätig gewesenen prakt .
Arztes ist diese Stelle freige¬
worden .

Fuhrwerk ist nur in beschränk¬
tem Maße nötig und sind Miet¬
fuhrwerke zu erhalten .

Waibstadt hat 2000 Einwohner ,
liegt an der Eisenbahn , in einer
Stunde mit der Bahn ist Heidel¬
berg zu erreichen.

Bewerber wollen sich baldmög¬
lichst an das Unterzeichnete Bür -
germeisteramt wenden, von . wo
aus nähere Auskunft zu erhalten
ist. 9639a

Jährliches Aversum dar Ge¬
meinde 1200 M. Jährliches Aver-
um der Krankenkasse 800 Jl .

Die Stelle könnte sofort ange-
«reten werden.

Waibstadt, 10. Oktober 1910.
Bürgermeisteramt .

Ist Wacker .
_ _ St. Zürn .

Auf Kredit
dei strengst. Diskretion .

Beamten und besseren Privat -
leuteit liefertein erstklaff. Geschäft
Weitzwaren , Herren« und '
Damenwäsche , Herren- «.
Damenkleiderstoffe . Kein
Abzahlungsgeschäft.

Offerten nebst genauer Adr.
unter Nr . 13429 an die Exp.
der „Bad . Presse" erbeten . *

strdf .

IM KM
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A. Müller, Karlsruhe ,

Kaiferstrahe 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

WlMiAils (Sdittr),
einzig am Platze einer aufblühen¬
den Industriestadt Oberbadens , in
prima Geschäftslage , vorgerückten
Alters wegen, und weil ohne Nach¬
kommenschaft, sofort zu verkaufen .
Großer Umsatz . Nur kapitalkräf¬
tige Reflektanten mit mindestens
12—15 Mille können berücksichtigt
werden . Kostenfreie Auskunft er¬
teilt HL Mutter , oberb. Lie¬
genschaftsbureau , Tiengen sKlett-
gaus. Telefon 22 . _ 9716a

Junger Mann , im Alter von
16—20 Jahren , mit guter Hand¬
schrift, im Maschinenschreiben ge¬übt und mit Schreibmaschine ver¬
sehen , zum alsbaldigen Eintritt am
hiesigen Platze, wird gesucht .

Offerten mit Lebenslauf , Zeugn.
u . Gehaltsanspr . sind unt . Nr . 14600
an die Exped. der „Bad. Presse"
zu richten ._ 2 .2

Lebensstellung
findet tüchtiger Herr durch den Ver¬
kauf unserer Futterkalke , Dünge¬
mittel , Blutfutter , technische Oele
und Fette rc . an Landwirte und
Wiederverkäufer , auch als Neben¬
erwerb passend . 9478a.3 .2
D . Hardliner & Co ., Chem .Fabrik
_ Leipzig - Eutritzsch ._
9fl 176 Mk wöchentlichDamen.lu 11 u Win . Herren und jungen
Leuten , ohne Slufgabe bisheriger

derlich. Sicheres Geschäft. •**»«*
vitz 0 8 . No . 35.

Städt. TrMsamf ZSi

Für meinen Sohn , 18 I . alt ,
welcher 3 Jahre in der Äaus -
haltungsbranche — Email , Glas .
Porzellan , Spiel , Galanterie , Kleia-
eisenwaren rc. — gelernt hat , suche
ich zur weiteren Slusbildung 2 .2

Anfangssielle
gegen mäßige Vergütung . 9651a

H . Schwarz ,
Mannheim , Schwetzingerstr. 46.

Monteur u . Torarbeit .,
verh. , 30 Jahre alt , redegewandt,
der franz . Sprache mächtig, mit
theoretischer Bildung und langjäh¬
riger Praxis und Erfahrung , im
allgem . Maschinenbau, Eisenkon¬
struktion , Brückenbau, sowie sämtl .
Jnstallationsarbeiten , mit Lohn-
und Akkordwesen vertraut , sucht
per sofort ober später dauernde
Stellung . Off . u . Nr . B39263 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

«eitern Storni, JUfÄ
dienste, sucht Stelle als Nacht¬
wächter . Off. unter Nr . B39807an
die Exped. der „Bad . Presse" erb. 3.2

Fräulei « aus guter Familie , 20
I . alt , im Haushalt , sowie Nähen
bewandert , sucht Stellung in gut .
Hause als Kinderfräul . oder zu emz.
ält . Dame als Gesellschafterin. Off.
unter Rr . 31 Postlagerkarte Nr . 31
Karlsruhe erbeten . B39406.2.2

Gesundes , kräftiges Mädchen
vom Lande sucht Stellung in gu¬
tem Haushalt . Zu erfragen Leo¬
poldstraße 14, 2 Treppen.

Vermietungen .
Die Wirtschaft
„Zum Adler"

in Bnsenbach
ist per sofort oder später zu ver -

Kwrlsruhe .
Ziihringerstr . 100 .

Telephon 089 .
Geschäftszeit :

4/ *beitTa ^ 2—
""

uhrweritäglich .
Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermittlnng
Wohnung»- Vermittlung
Nachweis : Wohnungen

Vermittlung
männlicher u.
weiblicher Ar¬
beitskräfte jed.
Art, auch für
den Haushalt ,

kleiner
und

Gratis - Austausch
geschäftl . Ideen j . Art für Abon¬
nenten . Keine Provision . Direkte

neuester Slrt, zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B39409 an die

Expedition der „Bad . Presse"
. 3.3

In einem größeren Fabrikort
Badens ist eine gutgehende
Metzgerei mit Spezerei«
u . Alaschenbterhandlung

sofort zu verkaufen . Gefl . Offerten
unter Nr . B39668 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 3.3

Nr . 37 , Humböldtstr . 92 .
'

Die Erfindung
; urch mich und Joh . Eifel «, vom
Patentamt für mich geschützteNr . 88a 22456 .
Wasserreserroir fiber Wasserrad:
aus stillstehendem Wasser erzeugte
Pferdekräfte , noch nicht voll aus -
gevrobt ist, suche ich Teilhaber oder
Käufer ; Verhältnisse halber äußerstbillig. Erteile nähere Auskunft u .
Einsicht . I . Ä. Fladt , Kommissionär ,Ettlingen ._ 9663a.2 .2

©iinjeleberii
werden zu den höchsten Preisen
angekauft.
13841* Zähringerftraste 88 .

Bllwer AWlMter.
rasserein und stubenrein , 14387 .3.3

zu Kausen gesucht.
Offerten unter 8120 an Haasen -

stein L Vogler » A.-G., Karlsruhe.

Grammophon ,
großes Prachtstück, mit 27 Original -
platten , und ein Photographen -
Apparat billig abzugeben . 14836

. 25.

8ts» en ^ngeboie.
BmlleWker.
Zum baldigen Eintritt suchen

wir einen tüchtigen Bautechniker
zur Verwendung im Büro und am
Bau . Nur zuverläs . Konstrukteure
mit gut . seichnerischerVeranlagung
wollen ihr schriftliches Gesuch ein-
senden an 14607 .8.3

Pfeifer & Grossmann .
Atelier für Architektur und Kunst-

gewerbe, Amalienstrafte SO.

Norton, Kattowitz
Tüchtige, sol . 9709ct.2.2

Installateure
welche an selbständige Arbeit ge¬
wohnt sind , per sofort gesucht.

Albert Griener ,
Jnstallationsgeschäst , Konstanz .

Reservisten
in fürstl ., gräfl . und bercschaftlichen
Häusern Diener werden wollen , ge¬
sucht . Prospekt frei . 9324a.3 .3

Kölner Dienerfachschnle ,
_ Köln , Cbriftopbstr. 7 ._

Gesucht wird ein
KindermSdchen ,

sowie eine Person für Küche und
Wirtschaft zugl. B39894

Näheres Kurvenstraße 19, III .
Arzt auf dem Lande, nächst Groß¬

stadt, mit groß., sicherer Einnahme ,
45 I . alt , sucht Dame , Mitte bis
Ende der dreißiger , mit eig . Ein¬
richtung und Vermögen als

Schlafstellen.
Recht». Unentgeltlicher Rat

««»kunftftelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunden über Rechtsange -
von 9— 1 u . 3—7 legenheitcn jeder
Uhr werktäglich. Art , insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits- und Dienst-
vertragS und der
VersichcrungS » Ge¬
setzgebung (Kran-
ken -, Unfall- und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 11112*

Die Arbeit- - und Wohnungsve.-
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt-

Slädt . Arbeitsamt .
Mädchen .

Ein fleißiges Mädchen für Re¬
staurationsküche gesucht . ÄM7W.2 .2
Gute Stelle , Lohn 30 M . monatl .
Gasthaus zum Hirsch,

_ Kaiserstraße 129 ._

»Sä Mouatsfra «
per sofort gesucht .
« 39717 .2 .2 Weltzienstr . 4 , 2, St .
Eine tiicht. Mouatsfra«

wird gesucht .
Vorzustellen nachmittags Krieg -

straße 105 , 3. St . l. B39762 .2 .2

um
4.

für Zeitschriften sofort gesucht.
Georg Kraus , Bahnhofstr
Mer Stellung sucht,
2 -^ verIanat die „Deutsch ,

Bakanzeupost '^Etzliugen70. « a

zu engagieren Spätere Heirat
nicht ausgeschlossen . Briefe womögl.
mit Bild unter 9710a an die Exp .
der „ Bad . Presse"

._ | 2
Gesucht auf 1 . Nov. ein jünger .,

fleißiges^ Mädchen '• c
das schon in Stellung war.
B39694 Rüppurrerstr . 88a, II .

Fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeit auf 15. Oktbr.
gesucht . B39635 .3.3

larkaraseustr. 44,1 . Stock.

im Alter von 14— 15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung“ F. Wolff & Sohn, 1

Durlacher - Allee 31/33 .

Stellengesuche .
TüchtigerKundenmüller

sucht gestützt auf gute Zeugnisse
dauernde Stellung . Off . u . B39V20
an die Exp. der -Bad . Nx-ssr " . ? .2

3—4 Zimmer , Küche , Keller :c -
sofort oder spater zu vermieten .

Zu erfr . Relkenftr . 1, II. 14784.2L!

Wohnung zu vermieten.
Luisenstr. 12, Seitenbau , 3. St ..

2 Zimmer , Küche und Keller per
sofort oder später zu vermieten .
Preis 200 Mk. Näheres daselbst
parterre ._ 14697,3.2
Bachstraße 77, IV ., ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Gas auf
1 . Nov . billig zu vermieten .
B39614 Näh, daselbst im 1 . St .

Gerwigstratze 20 ist eine 2 Zim¬
merwohnung, Küche , Keller auf
.1. . November zu vermieten .
B39682 Näheres 2 . Stock , lt».

Gluckstraße 7 ist schöne 3 Zimmer -
Wohnung sos. billig zu vermieten .

14689 Zu erfr . Goethestr . 17, Part
Kaifrrstraße 93» 3 Zimmer -Woh¬
nung mit Balkon und Zubehör im
Rückgebäude , Aufgang im Vor¬
derhaus , an kinderlose Leute sof.
zu verm. Näh . daselbst 3 Trep -
pen , rechts . B39747

Kaiserstraße 219 ist im Vorder¬
haus eine schöne 3 oder 4 Zim -
mer-Mansardenwohn . mit Küche
und Keller auf 15. Okt. oder spä-
ter zu verm. Näh . Part . B38760

Kornblumenstraße 4 ist im 3 . St . ,eine schöne 8 Ztmmer -Wohnung
mit Veranda , Badezimmer und
sonstigem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Frau Heckmann , 1 . Stock. 11863*

Kurvenstratze17, Stb ., sind 2 Zim¬
mer mit Küche per sofort oder '
später zu vermieten ._ 13296
Lachnerstraße 5 ist eine schöne
große Ä Zrmmerwohnung nnt
Balkon, Mansarde auf 1. Nov. zu
vermieten . Näh . Part . B39707 .3 .3

Lindenplatz 3, II ist wegen Wegzug
vom hiesigen Platz eine freund ! ,
2Zimmerwohnung mit Zugehör ,
Gas und Wasserleitung sofort od.

sispäter zu vermieten . B39410 .2 .2
Winterstr . 40 , 1. St ., 4 Zimmer
aus sofort oder später zu vermiet .
Näh . Bernhardtstr . 8 . 11988*

, ige, kaution?sähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Rr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden._
Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige, kautions-
fährae Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm .Freih .v.SrldeneckscheBrauerei
in Karlsruhe - Mnhlburg .

Das Kur -Hotel
Dillweifienstein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts-
.okalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermiete «.

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" einzu-
senden^

El«g . möbl.
groß. Zimmer
ev . mit Pens ., an beff . Herrn
zu vermieten . 14775.8.2 |

Wasserstraße 168 , 3 Trepp .

Schön möbliertes , großes Zim¬
mer mit 2 Betten billig zu ver -
mieten. Leopoldstr. 20, pt . B39138

JT Zimmer ,
sofort oder später zu vermieten .
B39626 Näh. Marienstr . 54, Part .

Mansarden - Zimmer,
frdl ., sofort od . später zu vermiet

Hirschstr . 10 , 4. St . B39730 .8 .3
Akademiestratze 37 . 3. Stock ist
ein gut möbl. Zimmer sofort 00.
per 1 . November an solid . Herrn ;
preiswert zu vermiet . B39719 .3.3

Degenfeldstr. Nr . 3, 4. Stock, rst
ein gut möbliertes Zimmer mit
sep. Eingang , zu verm . B39895

Gerwigstraße 12 , II ., rechts , ist
schön möbl. Zimmer , ohne vis -a-
vis, billig zu vermieten . Ebenda¬
selbst ein einfaches Zimmer im
5. Stock._ 1839675 ,

Gerwigstraße 20 , 1 . Stock, ist ein
möbliertes Zimmer u . Mansarde
zu vermieten ._ « 39922.2,2

Anwesen
an sehr schön und günstig ge - 1
legenem Platze, geeignet stir
Molkerei oder Fuhrwesen ,
sofort zu vermieten event. zu
verkaufen . Näheres 14522* |

Martin Xotheis ,
Karlsrnhe -Muhlburg .

Mühlstr . 10. Telephon 1928 |

HWWU
an günstigster Lage der Kaiserstr. in

Freibmg i . B.
per sofort oder später zu vermieten .

Offerten unter Nr . 9615a an die
Expedition der „Bad. Presse" . 2.2
2 Werkstätten
1 . Januar zu vermieten. B39811

Näheres Sommerstr . 14, 3. St .

Kaiser-Allee 41 , 3. St..
ist eine schöne KZimmerwohnuug
nebst Zuv . per sof. zu verm. 14373*

Belsortstratze Nr . 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4— 5 Zimmern auf sofort — ■
oder später zu vermieten. Näher. N
daselbst im 2 . Stock ._ 9967* P

Schöne Wohnung, 4 Zimmer , -
mit Bad . Balkon, Veranda, Küche,
Speisekammer , Mansarde , wegen '
Wegzug sofort zu verm. B39875

Herderstr . 2 . II . . EckeKaiierallec . '

Leopoldstratze 14 , 2 Trepp ., ist ein
gut möbl. Zimmer , ohne vis -a-
vis mit sep. Eingang für 15 . Okt .
oder später zu vermiet . B39679

Leopoldstr . 29, eine Treppe hoch,
ist ein großes , gut möbl . Zimmer
mit I od. 2 Betten zu vermieten .

Rintheimerstraße 9, II . , lks., ist
gut möbl. Zimmer mit Gas und
Schreibtisch sofort billig zu beim .

Rudolfstraße 8, IV .. lks., sind 2
gut möbl . Zimmer mit und ohne
Pension sofort zu verm . B39820

Rudolfstr. 14 , part ,̂ bei Krämer, find
ein gut möbl. Wohn - u. Schlaf¬
zimmer billig zu vermieten , eben¬
daselbst auch einzelne möblierte
Zimmer ._ « 39795.3 .3

Schützenstratze 48 , pari .» erhalten
solideArbeiterKostuLLohnungzu
billigem Preis , auch ist ein gut
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten . B39254 .6.6

Sofienstraße 160a, V .. r . , ist frdl .
möbl . Zimmer , ohne vis -ü-vis ,
sof. od . später zu verm . B39330

Sofienstraße 182 , III ., lks . , ist gut
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ « 39628

Waldhornstraße 2, 3 Treppen ,
Nähe Schloßplatz, bei ruhiger Fa¬
milie , ist ein gut möbliertes Zim¬
mer mit 2 Fenstern sofort oder
später billig zu verm . B39447

Werderstraße 100, 3 . Stock, ist ein
zut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension an besseren Herrn sofort

zu vermieten ._ « 39840
Ein unmöbliertes Zimmer so¬

fort zu vermieten , an eine einzelne
Person , in einem ruhigen Hause .
B39868 Wilüelmstr . 41 . IV .
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478 Mittagblatt . Samstag Len 15. Okt . 1910,

Von meiner Einkaufsreise zurück , offeriere ich grosse Posten allerneuester Konfektion zu besonders billigen Preisen .
Durch besonders vorteilhafte Einkäufe hin ich in die Lage versetzt , dem Publikum nicht zn übertreffende Vorteile zu bieten .

Mein gesamtes Warenlager umfasst momentan :

20000 Piecen
m

Damen -, Mädchen- u. Kinder-Konfektion«
,»»»»»»»«»»> ■«■»• ■■■• • • ■■• • ■• ■■• • • ■■■• ■• ■■■■»• «■■■■■■» • ■mb wraai

Durch diese enormen Quantitäten und Auswahl in jedem Genre bin ich imstande , auch dem
verwöhntesten Geschmack Rechnung zu tragen , sodass jede Dame nach Wunsch bedient werden kann

mwmuMuwmwwwM — iMWUMtmMmwwmwwmwiMwimiwwimtB

Ich offeriere ]

engl. Art , Diagonal - und Velourstoff, moderne Fassons
von JC 6 . - , 8 .— , 1 © .— , 13 . , 15 . und höherMehrere Hundert farbige Damen -Paletots

Mehrere Hundert schwarze Paletots und Frauenmantel aas ^ 7^ 5©,
°
8̂ ^ ©

'- und höher
Mehrere Hundert Jacken -Kleider
Weit über Hundert Taillen -Kleider

c/f'C 38 .— , 38 . —, 48 .—, 58 . — , 15 .— , 88 .—, danmter ganz teuere Modell-Piecen

35 »—, 48 .—5 56 .—, ©8 .—, 15 .—, 85 .—, darunter ganz teuere Modell-Piecen
sehr schöne Fassons , in la , Tuch , gefüttert und Zwischenfutter , Velourstoff hell und dunkel

cAi 1 .—, 1©. — , 13 .5 ©, 30 .—, 30 .— bis zu den feinstenWeit über Hnndert Abendmäntef und Gapes
Weit über Hundert Tuch -Paletots und Kimonos i87- 7- « .- ,ao .-
Weit über Hundert Seidenplüsch , Velour du Nord , Samt - u . Astrachan -Paletots MÜa “““ "“"

von Jt 15 .— 9 3 © .— , 30 . —, 45 .— bis zu den allerfeinsten
Ttr » J fjrt i HI _ in Wollt , Seid« , Samt , Spitfigg , T?Ftyallafiet, Crep de Ctziae, stalWauell und Waschstoffen
W ölt ÜDör iansena DlUSCn »Okheiegaate Voile -, Hlnoa- und Seiden - Chiffon- von 3 .— , 4 .50 , 6 .— , 8 .— , 1 © .— und höher

Ueberblusen . . . . . von Mk . 4 .50 an.
schwarz nnd farbig , in allen denkbaren Fayons,W eit über Tausoud Kostu m-Rocke, * voo *t.—, 4.— , s .—, s .— , 8.—, io .—, JA,— U . höher dis 2U 6SL LiisrksmsisL

Weit über Tausend Kinder -TTläntel , Capes u . Kieler Kleider , Turnhosen
u . schwarze Kinder-Kleider flr T””"

v«n ji , .»» 4.- , «. - 10— « , höher
Mehrere Hundert Unterröcke w“°h,‘”*

von M s .»s s .s« , , 0 « s« «».- h°hor
Mehrere Hundert Morgen -Rocke u . Matinees , von m 4.- , «.- r .s« » , s 15. höher
Mehrere Hundert Pelz -Colliers , Muffen , Pelz -Jacketts und pelzgefütterte Mäntel .

Spezialität : Hervorragend sdiöne Skunks 4Ä » Marderfelle ,
Spezialität : Kostüme und Paletots ,arÄ e

„£ lf ^ T ^ TiAZ ker'

Mein Lager in Konfektion ist ausnahmslos :

bbbbbb Erstklassige Fabrikation in prima Stoffen und Ausführung bbbbbb

Abteilung Putz !
Grösstes Lager in garnierten Hüten aus eigenem Atelier und Origiual - Ilodelle , sowie fertiger engl , und Wiener Genre,

als auch

Putzartikel , Straussfedern und Fantasies .
Besuch unbedingt lohnend. Modistinnen erhalten hohen Rabatt. Besichtigung ohne Kaufzwang. 14735

it 8 . Michel-Bösen
Karlsruhe-
Pforzheim.
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